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Martina und Mario Siegl aus Habegg
zur Tochter  Marie Martina

Gülizar und Necip Sözeri aus Fehring
zur Tochter  Evin

Dein Meisterbetrieb 
für:
• Gartenplanung
• Gartengestaltung
• Errichtung von
 Naturschwimmteichen,
 Naturpools oder
 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir	hauchen	deinem	Garten	neues	Leben	ein.

Dein Paradies lebt in dir!

Studienabschluss
Wir gratu-
lieren Frau 
Kristina 
Unger BEd, 
aus Fehring 
zum Ab-
schluss des 
Bachelor-

studiums Lehramt Primarstufe.

Sportverdienstzeichen in Gold
Am 15. November wurde Herrn 
Karl Kapper (linkes Foto –
Mitte) und Herrn Johann 
Krankenedl (rechtes Foto – 
rechts) im Weißen Saal der Gra-
zer Burg das Sportverdienst-
zeichen in Gold durch Sport-

landesrat Karlheinz Kornhäusl 
gemeinsam mit den drei Präsi-
denten der steirischen Sport-
dachverbände, Stefan Herker 
(Union), Christian Purrer (AS-
VÖ) und Gerhard Widmann 
(ASKÖ) verliehen. 

90. Geburtstag
Wir gratulieren Frau Theresia 
Mio aus Fehring sehr herzlich – 
im Bild mit Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek und Stadtamts-
dir. Mag.a (FH) Carina Kreiner.

INHALT WIR GRATULIEREN!
Infos aus der Gemeinde .....................3–16
Familienbildung/Elternberatung  ............ 17
Community Nursing  ........................18–19
Wirtschaftsservicestelle  ....................20–21
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Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche 
AUSZEICHNUNG in der Druckausgabe inklusive 
Onlinearchiv des »Fehringers« (kostenlos) anzeigen 
möchten, bitte Foto samt Informationen in einer 
der Bürgerservicestellen abgeben bzw. per E-Mail 
an zeitung@fehring.gv.at senden! 
Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens bei den 
ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, bitten 
wir um rechtzeitige Meldung.
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Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

D 
as Jahr2024 bietet heuer anlässlich 
besonderer Jubiläen von zwei Kul-
turinstitutionen unserer Stadt, über 

das Jahr verteilt ein sehr vielfältiges Kultur-
programm.

Der Verein Kultur GerberHaus Fehring 
unter der Obmannschaft von Dr. Karl  
Hermann feiert sein zwanzigjähriges Be-
standsjubiläum und kann auf eine überaus 
erfolgreiche Vereinstätigkeit zurückbli-
cken. Im Gründungsjahr 2004 hat der 
Gründungsobmann Franz Cserni die Visi-
on eines Kultur-, Kommunikations- und 
Ausstellungszentrums skizziert und mit 
einem engagierten und ehrenamtlichen 
Team zur Umsetzung gebracht.
Seitdem ist unser Gerberhaus ein weit über 
die Gemeinde- und Bezirksgrenzen hinaus 
strahlender Leuchtturm, wenn es um die 
Vermittlung von Kunst und Kultur geht. 
So sind wir im Jänner mit den „Walzer- 
perlen“ und der Ausstellung von Werken 
unseres Ehrenobmannes Franz Cserni be-
schwingt ins Jubiläumsjahr gestartet.
An dieser Stelle möchte ich mich beim ge-
samten Gerberhaus-Team für die unermüd-
liche und professionelle Arbeit bedanken, 
und allen Sponsor:innen, die mit ihrem fi-
nanziellen Beitrag ein ganzjähriges Kultur-
programm ermöglichen, meine besondere 
Hochachtung aussprechen. Dieser Dank 
gilt auch den Vertreter:innen von Bund 
und Land, die mit ihrer Kulturförderung 
dem ehrenamtlichen Engagement wert-
schätzend begegnen.

Einen weiteren Kulturschwerpunkt bietet 
heuer das Theater in Hatzendorf, das sein 

hundertjähriges Jubiläum feiert. Hundert 
Jahre Theater bedeuten für viele Generati-
onen von Schauspieler:innen unvergess- 
liche Bühnenerlebnisse und Erfolge.
Mit seinen so vielfältigen Ausdrucksmög-
lichkeiten spielt das Theater für die Be-
wältigung von gesellschaftlichen Höhen 
und Tiefen seit jeher eine wichtige Rolle. 
Dafür möchte ich mich bei den unzähligen 
Akteur:innen der letzten hundert Jahre 
herzlich bedanken und wünsche dem ge-
samten Team unter Obmann Markus Paun-
ger und dem künstlerischen Leiter Felix 
Neuherz weiterhin viel Erfolg auf den 
„Brettern, die die Welt bedeuten“ – und 
auch als wichtige Institution, zum Erhalt 
von Kultur und Brauchtum in unserer Ge-
meinde.

Ich lade Sie dazu ein, unsere Jubilare über 
das ganze Jahr hinweg mit Ihrem Besuch 
wertzuschätzen und auch dazu, dass wir 
am 3. Februar 2024 beim Jubiläumsball 
von Theater in Hatzendorf gemeinsam das 
Tanzbein schwingen.

So wünsche ich uns in einer Zeit, die uns 
mit ihren weltweiten Geschehnissen nach-
denklich stimmt, doch einen fröhlichen 
und beschwingten Faschingsausklang. 

Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier

98. Geburtstag 
Johanna Karolina Möstl (Fehring)

96. Geburtstag 
Johann Reicher (Fehring)

95. Geburtstag
Erna Kickenweiz (Stang),
Aloisia Kloiber (Hohenbrugg/R.)

94. Geburtstag 
Franz Neubauer (Unterhatzendorf),
Josefa Kleer (Unterhatzendorf)

93. Geburtstag 
Ida Pollreich (Fehring)

92. Geburtstag
Elfriede Ortner (Pertlstein), Sophie Beingruebl 
(Fehring), Gertrude Happer (Fehring), Franz 
Koller (Johnsdorf), Emil Schwarz (Fehring)

91. Geburtstag
Maria Taucher (Ödgraben)

90. Geburtstag
Theresia Mio (Fehring), Auguste Kofler 
(Pertlstein), Amalia Eicher (Pertlstein), 
Maria Heinisch (Fehring)

85. Geburtstag
Karl Kerschberger (Höflach), Johann Lafer 
(Höflach), Ing. Gunter Strnad (Fehring), 
Erika Pfister (Fehring), Wiltraut Ziegerhofer  
(Fehring), Helmut Leitgeb (Fehring), Franz Koller 
(Fehring), Maria Matzhold (Petzelsdorf)

80. Geburtstag
Maria Herbst (Petersdorf I), Theresia Lutter-
schmied (Fehring), Christian Harrer (Fehring), 
Maria Riegler (Fehring), Hannelore Gingl 
(Petersdorf I), Margarethe Riegler (Hatzendorf), 
Maria Fragner (Habegg), Karin Kremnitzer 
(Brunn), Margarete Legenstein (Fehring), 
Margit Maria Stadler (Fehring), Elfriede Spörk 
(Hohenbrugg/R.), Anna Friedl (Tiefenbach),
 Franz Trummer (Weinberg/R.), Maria Landl 
(Pertlstein)

Ehejubiläum
Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Monika & Johann Wilhelm (Weinberg/R.)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Helga & Erwin Berghofer (Fehring),
Gertraud & Alois Kropf (Pertlstein),
Theresia & Franz Koller (Johnsdorf)

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Friederike & Josef Pammer (Fehring)
(Altersjubiläen 01.12.2023–31.01.2024)

WIR GRATULIEREN!
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Einschreibung für die Kindergärten und Kinderkrippen 2024/25
Kinderkrippe Fehring
Leiterin Karina Gartler
MO–FR:  07:00–13:00 Uhr 
(für Kinder von 0 
bis 3 Jahren)
Kindergartenweg 4
Tel. 0664 88 73 24 81 

Kinderkrippe Brunn
Leiterin  
Anna-Katharina Gartner
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr 
(für Kinder von 0 bis 3 Jahren)
Brunn 94
Tel. 0664 88 73 24 86

Kindergarten Fehring 
Leiterin Tanja Lackner
„Offener Kindergarten“ 
Gruppe 1 - Halbtagsgruppe
MO–FR:  07:00–13:00 Uhr 
(für Kinder ab 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt)
Gruppe 2 - Halbtagsgruppe
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr 
(für Kinder ab 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt)
Gruppe 3 - Alterserweiterte 
Ganztagsgruppe
MO–FR:  07:00–17:00 Uhr 
(für Kinder ab 18 Monaten 
bis zum Schuleintritt) 
mit Mittagessen
Kindergartenweg 4
Tel. 0664 96 91 720 

Kindergarten 
Hatzendorf
Leiterin Theresia Matzer
„Offener Kindergarten“ 
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr 
2 Halbtagsgruppen (ab 
3 Jahren bis Schuleintritt)
Hatzendorf 2
Tel. 03155 3105 oder
Tel. 0664 88 73 24 82

Kindergarten 
Hohenbrugg-
Weinberg
Leiterin Denise Schneider
1 Halbtagsgruppe
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr  
(für Kinder ab 3 Jahren 
bis zum Schuleintritt)
Hohenbrugg 52a
Tel. 0664 271 48 30

Kindergarten 
Pertlstein
Leiterin 
Julia Huber-Gradwohl
1 Halbtagsgruppe
MO–FR: 07:00–13:00 Uhr  
(für Kinder ab 3 Jahren 
bis zum Schuleintritt) 
Pertlstein 246
Tel. 03155 4646  

Informationen zur Einschreibung 
am 14. Februar
Ihr Kind kann am 14. Februar 2024 von 15:00 bis 17:00 Uhr 
in der jeweiligen Kinderbetreuungseinrichtung angemeldet werden. 
Das Kindergartenjahr 2024/25 beginnt am 09.09.2024.

Das entsprechende Anmelde-
formular finden Sie auf www.
fehring.at. 
Anmeldungen nach dem Ein-
schreibungstermin  können für 
das kommende Kindergarten-
jahr nur mehr nach Maßgabe 
freier Plätze berücksichtigt 

werden. 
Bei der Einschreibung ist der 
jeweilige Wunschkindergar-
ten bekanntzugeben und auch 
eine zweite Wahl ist anzufüh-
ren, sollte an der gewünschten 
Einrichtung keine Betreuung 
möglich sein.

Spiel und Spaß im Sommerkindergarten                     Foto: Archiv Sommerkindergarten

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Alois Gölles Ehrenringträger der Altgemeinde Hatzendorf

aus Stang, der am 8. Jänner im 89. Lebensjahr verstorben ist.

Herr Gölles gehörte von 1968 bis 1995 dem Gemeinderat der Altgemeinde Hatzendorf an 
und übte in diesen Jahren die Funktion als Gemeindekassier aus. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Ing. Franz Strasser
aus Hatzendorf, der am 15. Dezember im 97. Lebensjahr verstorben ist.  

Herr Ing. Strasser gehörte von 1968 bis 1990 dem Gemeinderat der Altgemeinde Hatzendorf an. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Informationen 
zum Elternbeitrag 

Betreuung für unter Dreijährige
Für unter 3-jährige Kinder gibt 
es in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen der Stadtgemein-
de Fehring folgende Möglich-
keiten der Kinderbetreuung:
– Kinderkrippe (Fehring und 
Brunn). Der Elternbeitrag für 
unter 3-Jährige ist vom Einkom-
men der Eltern (Sozialstaffel) 
abhängig. Der monatliche 
Höchstbeitrag beträgt € 215,04.
 
Elternbeitrag für Drei- bis Vierjährige
3- bis 4-jährige Kinder können 
in jedem Kindergarten der 
Stadtgemeinde Fehring betreut 
werden. Der Elternbeitrag für 
3- bis 4-jährige Kinder ist ab-
hängig vom täglichen Betreu-
ungsbedarf sowie vom Einkom-
men der Eltern (Sozialstaffel).*
– Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 5 bis 6 Stunden be-
trägt der monatliche Höchst-
beitrag € 163,50*.
– Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 7 bis 8 Stunden be-
trägt der monatliche Höchst-
beitrag € 218,00*. Diese Betreu-
ungsform gibt es derzeit in der 
Ganztagesgruppe des Kinder-
gartens Fehring.
– Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 9 bis 10 Stunden be-
trägt der monatliche Höchst-
beitrag € 272,50*. Auch diese 
Betreuungsform gibt es derzeit 
nur in der Ganztagesgruppe 
des Kindergartens Fehring. 
 
Elternbeitrag für Fünfjährige
Für 5-jährige Kinder (für das 
Kinderbetreuungsjahr im Zeit-
raum vom 02.09.2018 bis 
01.09.2019 geboren) ist der Be-
such des Kindergartens bis zu 
6 Stunden gratis (Pflichtkin-
dergartenjahr).
Wenn ein 5-jähriges Kind in 
der Ganztagesgruppe Fehring 

länger als 6 Stunden betreut 
wird, gelten folgende Höchst-
beiträge:
Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 7 bis 8 Stunden 
werden 2 Stunden verrechnet: 
Höchstbetrag € 54,50*. 
Bei einer täglichen Einschrei-
bung von 9 bis 10 Stunden 
werden 4 Stunden verrechnet: 
Höchstbetrag € 109,00*. 

Sozialstaffelberechnung
* Auf Antrag und bei vollstän-
diger Vorlage der Einkommens-
nachweise bis spätestens 30.06. 
2024 wird die Sozialstaffelbe-
rechnung durchgeführt und 
eine etwaige Förderung kann 
den monatlichen Höchstbetrag 
verringern.

Härteklausel 
Bei schwerwiegenden und nach-
haltigen Einkommensver-
schlechterungen im laufenden 
Kalenderjahr von mind. 25 % 
des Familiennettoeinkommens 
kann auf Antrag eine Neube-
rechnung des sozial gestaffelten 
Elternbeitrags durchgeführt 
werden. Die Einkommensver-
schlechterung muss mind. drei 
volle Monate andauern und kann 
frühestens ab dem 4. Monat 
angewendet werden.

Das Mittagessen wird in der Ganz-
tagesgruppe im Kindergarten 
eingenommen. Das Mittagessen 
wird vom GH Gradwohl „Gassl- 
wirt“ bezogen (wöchentliche 
Auswahl, täglich 2 Gerichte).  

Materialkostenbeitrag
Für jedes Kind, das in einem 
der Kindergärten der Stadtge-
meinde Fehring betreut wird, 
wird ein Materialkostenbeitrag 
von € 92,- pro Jahr eingehoben 
(Bastelmaterial, Säfte etc.).

Ferienbetreuung für Schüler:innen
Die Ferienbetreuung von 
08.07.2024 bis einschließlich 
30.08.2024 für Volks- und Mit-
telschüler:innen findet wie im 
Vorjahr in den Räumlichkeiten 
der Nachmittagsbetreuung an 

der Mittelschule Fehring statt 
und wird vom Verein WIKI 
durchgeführt. 
Nähere Informationen und 
Anmeldeformulare erhalten Sie 
rechtzeitig über die Schule.

8 Wochen Sommerkindergarten
Bei entsprechendem Interesse wird 
am Standort Fehring, Kindergarten-
weg 4, in den Sommerferien 2024 
eine Betreuung von 8 Wochen – 
von 08.07.2024 bis einschließlich 
30.08.2024 angeboten.

Das Angebot gilt für Kinder-
garten- und Kinderkrippenkin-
der im Alter von 18 Monaten bis 
6 Jahren.  Kosten: € 150,54 (bis 
max. 13:00 Uhr) pro Monat und 
Kind. Grundsätzlich ist eine 
Halbtagsgruppe als alterserwei-
terte Gruppe geplant. Sollte je-
doch ein ganztägiger Betreu-
ungsbedarf bestehen, werden 
nach Maßgabe der Anmeldun-

gen entsprechende Betreuungs-
lösungen angeboten (Richtwert 
lt. Tarif im Vorjahr pro Monat 
und Kind: € 200,72 bis 15:00 
Uhr / € 250,90 bis 17:00 Uhr). 
Mindestteilnehmerzahl: 10 Kin-
der pro Monat (Mindestverrech-
nungsdauer 3 Wochen durch-
gehend).
Eltern, deren Kinder das lau-
fende Kindergartenjahr bereits 
besuchen, erhalten ein Erhe-
bungsformular – spätestens bis 
28.02.2024 soll auch diese An-
meldung für den Sommerkin-
dergarten 2024 ans Stadtamt 
übermittelt oder im Kinder-
garten abgegeben werden. 

Landes-Kinderbetreuungsbeihilfe für Kinder, 
die den Sommerkindergarten besuchen
Für Kinder, die den Sommer-
kindergarten besuchen, kann 
beim Land Steiermark ein An-
trag auf Landes-Kinderbetreu-
ungsbeihilfe gestellt werden. 
Das Kind muss mindestens 
vier Wochen eine Kinderbe-
treuungseinrichtung besuchen. 

Der Antrag muss vor dem Be-
ginn des neuen Betriebsjahres 
– bis spätestens 09.09.2024 – in 

der Stadtgemeinde Fehring ein-
langen. 
Die Höhe der Beihilfe ist ab-
hängig vom Einkommen der 
Eltern (Jahreslohnzettel für das 
abgelaufene Kalenderjahr bzw. 
Einkommenssteuerbescheid, 
Einheitswertbescheid, Karenz- 
urlaubsbestätigung, Arbeitslo-
senbestätigung, sonstige Be-
stätigungen sind dem Antrag 
beizulegen).

Ganztageskindergarten am Standort Fehring
Die Ganztageskindergarten-
gruppe wird am Standort 
Fehring für Kinder von 18 Mo-
naten bis zum Schuleintritt 

angeboten. Benötigen Sie diese 
Betreuung, dann melden Sie 
Ihr Kind bitte am Standort 
Fehring an.

Ferienöffnungszeiten 2024
Geöffnet sind alle Standorte in 
den Semesterferien und an 
schulautonomen Tagen, sowie 
der Sommerkindergarten am 

Standort Fehring.
Geschlossen sind alle Standorte 
in den Weihnachtsferien, in den 
Osterferien und zu Pfingsten.

Noch Fragen?
Wenn Sie Fragen zu Ihrem El-
ternbeitrag bzw. zur Beantra-
gung der Beihilfe haben, steht 
Ihnen Frau Johanna Gütl unter 
03155/2303-402, gerne zur Ver-
fügung.

Anwesenheitspflicht
Bitte beachten: Laut Kinderbe-
treuungsgesetz besteht in den 
Kindergärten eine Anwesen-
heitspflicht des Kindes. Bei Ab-
wesenheit des Kindes ist diese 
dem Kindergarten schriftlich 
mitzuteilen. Entsprechende For-
mulare erhalten Sie im Kinder-
garten oder auf www.fehring.at.

Abmeldungen
Wir ersuchen Sie, Abmeldun-
gen vom Kindergartenjahr 
2024/25 rechtzeitig vorzuneh-
men. 

Sollten Sie den Platz nicht 
mehr benötigen, ist dies auch 
dem Kindergarten bzw. der 
Stadtgemeinde Fehring bis 
spätestens 31.07.2024 mitzu-
teilen, ansonsten kann die Ge-
meinde von der Möglichkeit 
der Verrechnung einer Bear-
beitungsgebühr für den Ver-
waltungsaufwand Gebrauch 
machen.
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Die Stadtgemeinde Fehring sucht 
für den Zeitraum Mai–Oktober 

Mitarbeiter:in (m/w/d) 
für die Grünraumpflege
in den Bereichen Schwimmbad, Verkehrsinseln, 
Blumenbeete usw. 

Voraussetzung: 
Führerschein (Gruppe B), da das Einsatzgebiet das gesamte 
Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Fehring umfasst. 

Das Entgelt laut Gehaltsschema beträgt ca. € 1.116,- brutto 
bei einem Beschäftigungsausmaß von 20 Stunden pro Woche.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau StADir. 
Mag. (FH) Carina Kreiner unter der Tel.: 03155/2303-301. 

Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 23.02.2024 
schriftlich bei der Stadtgemeinde Fehring oder per 
E-Mail an gde@fehring.gv.at

Ferialarbeitnehmer:in (m/w/d)
Beschäftigungsausmaß: 100 %

Aufgaben: 
Unterstützungstätigkeiten in allen Abteilungen der Stadtgemeinde 
Fehring: Verwaltung, Bauhof, Reinigung, Grünraumpflege

Ihr Profil / Voraussetzungen: 
• Die erfüllte Schulpflicht (9 abgeschlossene Schuljahre) 
sowie Vollendung des 15. Lebensjahres vor Antritt der Ferialarbeit
Ergänzend zu Ihrem Profil wäre von Vorteil: 
• gute EDV-Anwendungskenntnisse

Dauer der Ferialarbeit: 
3 Wochen im Juli (08.07.–26.07.2024) 
oder 
3 Wochen im August (05.08.–23.08.2024)

Das Mindestentgelt laut Gehaltsschema beträgt für drei Wochen 
€ 750,- (+ anteilsmäßige Sonderzahlung) brutto bei einem 
Beschäftigungsausmaß von 100 %.
Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 23.02.2024 schriftlich bei 
der Stadtgemeinde Fehring oder per E-Mail an gde@fehring.gv.at 
Den Bewerbungsunterlagen sind beizulegen: Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf mit Foto und Ausbildungsnachweise. Machen Sie bitte 
aussagekräftige Angaben zu Ihrer Bewerbung (derzeitige Ausbildung, 
bisherige Joberfahrungen, gewünschtes Monat, Pflichtpraktikum etc.).

Ich baue Kindergärten, Spielplätze, Schulen, Straßen und 
sichere Pensionen. Und das alles von meinem Schreibtisch 
aus. Mit meinem Job bei der Finanzverwaltung arbeite 
ich dank aller Steuerbeiträge jeden Tag an einer besseren 
Zukunft Österreichs. Und Du kannst das auch!

Du beendest die allgemeine Schulpflicht bis zum Ende des 
Schuljahres 2023/2024? Nutze jetzt Deine Chance auf eine 
Lehrstelle zur Steuerassistentin und zum Steuerassistenten!

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung auf  
jobboerse.gv.at.

ICH BIN LEHRLING 
IM FINANZAMT

& 
SICHERE

PENSIONEN

MORGEN VERÄNDERN, HEUTE BEWERBEN! bmf.gv.at/lehre
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Die Stadtgemeinde Fehring sucht für den Sommer (Juni-August) eine

Saisonarbeitskraft (m/w/d)  

(Student:in) 
für das Rosenbad Fehring
Anstellungserfordernisse: 
– Vollendung des 18. Lebensjahres vor Dienstantritt
– Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft 
 eines Mitgliedsstaates der EU
– Unbescholtenheit
Das Aufgabengebiet umfasst:
– Kassadienst
– allfällige Nebentätigkeiten
Beschäftigungsausmaß: 
100 %, d.s. 40 Wochenstunden, Bereitschaft zu Wochend- und 
Feiertagsdienst, Arbeitszeit im Wechseldienst
Das Mindestgehalt für diese Stelle beträgt € 2.233,50 brutto 
pro Monat bei einem Beschäftigungsausmaß von 100 %.
Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 23.02.2024 schriftlich 
bei der Stadtgemeinde Fehring oder per E-Mail an 
carina.kreiner@fehring.gv.at 
Den Bewerbungsunterlagen sind beizulegen: Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf mit Foto, Staatsbürgerschaftsnachweis 
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Mitarbeiter:in (m/w/d) 
im Bauhof Fehring/Leitungsbau/Wasser und Kanal
Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden

Aufgabenbereich: 
Leitungsbau in der Stadtgemeinde Fehring
Einsatz im Bereich der Trinkwasserversorgung 
im gesamten Gemeindegebiet
ferner
Einsatz in allen anderen Gemeindeunternehmungen
Einsatz in den Hoheitsbereichen und Gesellschaften
Allgemeine Voraussetzungen:
Abgeschlossene Lehre zum:zur Wasserleitungsinstallateur:in 
bzw. Hoch- und Tiefbau oder Maurer
Führerschein B
EDV-Grundkenntnisse
Anstellungserfordernisse:
Zuverlässigkeit und Kommunikationsfähigkeit
Teamarbeit
Hohes Maß an Dienstleistungsbereitschaft und Belastbarkeit
Bereitschaft zu Wochenenddienst
Bereitschaft zur fachlichen und persönlichen Weiterbildung 
einschließlich Ablegung erforderlicher Prüfungen
Weiters vorausgesetzt wird bei allen Bewerber:innen die österreichische 
Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft, ein einwandfreier Leumund, 
eine gesundheitliche Eignung sowie ein abgeschlossener Präsenz-/Zivildienst 
(bei männlichen Bewerbern). Die Vorlage einer Strafregisterbescheinigung 
ist erst bei Anstellung erforderlich. (Das Verlangen auf Beibringung eines 
amtsärztlichen Zeugnisses bleibt vorbehalten.)

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des 
Steiermärkischen Gemeindevertragsbedienstetengesetzes – 
jeweils vorerst befristet auf ein Jahr, anschließende Möglichkeit 
eines unbefristeten Dienstverhältnisses bei positiver Beurteilung.

Einstufung:
Die Entlohnung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen 
für Gemeindevertragsbedienstete und wird ca. € 2.267,10 brutto 
für 40 Wochenstunden, exkl. Bereitschaftsdienstzulage, ohne 
Anrechnung eventueller Vordienstzeiten betragen. 
Ab dem 2. Dienstjahr ist eine Verwendungszulage in der Höhe 
von 5 % möglich + Vorrückung in die nächste Dienstklasse.

Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der Unterlagen 
(Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, Abschlusszeugnisse, 
Ausbildungsnachweise, Nachweis der bisherigen Tätigkeit) richten 
Sie bitte bis spätestens 23.02.2024 an die Stadtgemeinde Fehring, 
z.Hd. StADir. Mag.a (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 
8350 Fehring, oder per E-Mail an carina.kreiner@fehring.gv.at

Später einlangende Bewerbungen können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Bisher eingelangte Bewerbungen 
wurden nicht in Evidenz gehalten. 

Voraussichtlicher Dienstbeginn: ehestmöglich

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgenden Dienstposten aus:

Mitarbeiter:in (m/w/d) 
im Bereich Wirtschaft und Finanzen
20 Wochenstunden 
(MO–FR 08:00–12:00 Uhr)

Aufgabenbereich:
•  Forderungsmanagement sowie Abwicklung des Zahlungsverkehrs
•  Unterstützung im Sitzungsmanagement sowie 
 Förder- und Berichtswesen

Allgemeine Voraussetzungen:
•  Abgeschlossene kaufmännische Schul- oder Berufsausbildung
•  Sehr gute EDV-Anwendungskenntnisse 
 (im Speziellen MS Excel)
•  Einwandfreier Leumund (die Vorlage einer Strafregister-
 bescheinigung ist erst bei Anstellung erforderlich)
•  Abgeschlossener Präsenz-/Zivildienst 
 (bei männlichen Bewerbern)
•  Österreichische Staatsbürgerschaft oder EU-Staatsbürgerschaft

Anstellungserfordernisse:
•  Fähigkeit zur Teamarbeit, analytisches Denkvermögen und  
 ausgeprägte Zahlenaffinität
•  Genauigkeit und Verschwiegenheit
•  Selbständige, organisierte und strukturierte Arbeitsweise  
•  Flexibilität

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen 
Vertragsbedienstetengesetzes – vorerst befristet auf ein Jahr, 
danach Möglichkeit eines unbefristeten Dienstverhältnisses bei 
positiver Beurteilung. 
Die Entlohnung erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen 
für Gemeindevertragsbedienstete in der Entlohnungsgruppe c/1 
mit ca. € 1.195,00 brutto für 20 Wochenstunden inkl. gesetzlicher 
Zulagen.

Schriftliche Bewerbungen unter Anschluss der Unterlagen 
(Bewerbungsschreiben, Lebenslauf mit Foto, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis, Ausbildungsnachweise) richten Sie 
bitte bis spätestens 23.02.2024 an die Stadtgemeinde Fehring, 
z.H. StADir. Mag.a (FH) Carina Kreiner, Grazerstraße 1, 
8350 Fehring oder per E-Mail an carina.kreiner@fehring.gv.at

Bisher eingelangte Bewerbungen wurden nicht in Evidenz gehalten 
und müssen daher neu eingebracht werden.

Voraussichtlicher Dienstbeginn: ehestmöglich

Die Stadtgemeinde Fehring schreibt folgenden Dienstposten aus:
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Tarifharmonisierung Veranstaltungsräumlichkeiten 
der Stadtgemeinde Fehring
Einheitliche Tarife für die Vermietung der gemeindeeigenen Veranstaltungsräume

Der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Fehring hat in seiner 
Sitzung am 22.11.2023 ein-
stimmig den Beschluss ge-
fasst, die Tarife der Veranstal-
tungsräumlichkeiten der Stadt- 
gemeinde Fehring zu harmoni-
sieren. 

Daraus ergeben sich folgende 
ab 01.01.2024 gültigen Tarife 
exkl. USt. 

Für Gemeindebürger:innen so-
wie örtliche Vereine und Unter-
nehmen wird ein Abschlags-
faktor von 30 % berücksichtigt.

Kultursaal Hatzendorf
Größe Hauptsaal 498 m2        

 Tarife für Vermietung ab 2024 (exkl. USt.)
Veranstaltungssaal gesamt inkl. Ausstattung  ............. € 500,00
mit Foyer, Schank, Nebenräumen und Toiletten
(ohne Küche)
Veranstaltungssaal 2/3 inkl. Ausstattung  ................... €     375,00
mit Foyer, Schank, Nebenräume und Toiletten
(ohne Küche)
Veranstaltungssaal 1/3 inkl. Ausstattung  ................... €     250,00
mit Foyer, Schank, Nebenräume und Toiletten
(ohne Küche)
Sitzungssaal im OG mit Foyer ..................................... €  250,00
Ermäßigung bei Mehrtagesveranstaltungen  ........................ 50 %
(ab dem 2. Tag) 
Küche warm  ................................................................ €  150,00
Küche kalt .................................................................... €  75,00
nur Foyer und Schank .................................................. €  132,00
Zeltplatz ....................................................................... €  100,00
Barelemente ................................................................. €  25,00
Stundensatz für Turnen / Sportbenutzung  .................. €  13,75
Personalkosten je Arbeitsstunde  ................................. €  25,00
(bei zusätzlicher Verrechnung) 
Getränkepreise (Zuschlag) .................................................... 25 %
Gläser- und Geschirrbruch  ............................................ Neuwert
Tisch- und Küchenwäsche, Stuhlhussen  ............ Lieferantenpreis

Kultursaal Brunn
Größe Hauptsaal 320 m2        

 Tarife für Vermietung ab 2024 (exkl. USt.)
Veranstaltungssaal gesamt inkl. Ausstattung  ............. € 300,00
mit Foyer, Schank, Nebenräumen und Toiletten
(ohne Küche)
Veranstaltungssaal gesamt inkl. Ausstattung  ............. €     377,00
mit Foyer, Schank, Nebenräume, Klubraum und Toiletten 
(ohne Küche)
nur Klubraum  .............................................................. €     57,00
Ermäßigung bei Mehrtagesveranstaltungen  ........................ 50 %
(ab dem 2. Tag) 
Ermäßigung bei Nutzung unter 4 Stunden  ..........................keine
Küche warm  ................................................................ €  150,00
Küche kalt .................................................................... €  75,00
Barelemente ................................................................. €  25,00
Stundensatz für Turnen / Sportbenutzung  .................. €  13,75
Personalkosten je Arbeitsstunde  ................................. €  25,00
(bei zusätzlicher Verrechnung) 
Getränkepreise (Zuschlag) ..................................................   25 %
Gläser- und Geschirrbruch  ............................................ Neuwert
Tisch- und Küchenwäsche, Stuhlhussen  ............ Lieferantenpreis

Kleiner Kultursaal
Größe Hauptsaal 189 m2        

 Tarife für Vermietung ab 2024 (exkl. USt.)
Veranstaltungssaal gesamt inkl. Ausstattung  ............. € 250,00
mit Foyer, Schank, Nebenräumen und Toiletten
(ohne Küche)
Ermäßigung bei Mehrtagesveranstaltungen  ........................ 50 %
(ab dem 2. Tag) 
Küche warm  ................................................................ €  35,00
Klassen pro Stunde ...................................................... €  6,00
Barelemente ................................................................. €  25,00
Stundensatz für Turnen / Sportbenutzung  .................. €  13,75
Personalkosten je Arbeitsstunde  ................................. €  25,00
(bei zusätzlicher Verrechnung) 
Tisch- und Küchenwäsche, Stuhlhussen  ............ Lieferantenpreis

Festsaal der Mittelschule Fehring
Größe Hauptsaal 220 m2         

Tarife für Vermietung ab 2024 (exkl. USt.)
Veranstaltungssaal gesamt inkl. Ausstattung  ............. € 250,00
mit Foyer, Schank, Nebenräumen und Toiletten
(ohne Küche)
Ermäßigung bei Mehrtagesveranstaltungen  ........................ 50 %
(ab dem 2. Tag) 
Küche warm  ................................................................ €  35,00
Klassen pro Stunde ...................................................... €  6,00
Barelemente ................................................................. €  25,00
Stundensatz für Turnen / Sportbenutzung  .................. €  13,75
Personalkosten je Arbeitsstunde  ................................. €  25,00
(bei zusätzlicher Verrechnung) 
Tisch- und Küchenwäsche, Stuhlhussen  ............ Lieferantenpreis

Schuhhaus

Vorankündigung: Schuhhaus KALCHERs

SchuhKirtag
Tolle Angebote 
für die ganze 

Familie!

SAMSTAG

9
MÄRZ

2024

FREITAG

8
MÄRZ

2024



FEBRUAR-MÄRZ 2024    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 9 ]

Grundsätzliche Regelungen zur Vermietung 
von Veranstaltungsräumlichkeiten
Der Tag vor und nach der Ver-
anstaltung ist im Tarif inklu-
diert. 
Zusätzliche Tage (nach Verfüg-
barkeit) sind kostenpflichtig und 
werden mit 50 % des Tagesta-
rifs verrechnet. 
Ein Hallenwart ist bei der Über-
gabe und Abnahme, aber nicht 

permanent vor Ort. Er ist wäh-
rend der Veranstaltung in Be-
reitschaft. Wird die Anwesen-
heit gewünscht, erfolgt eine 
entsprechende Verrechnung.
Weitergehende Informationen 
erhalten Sie in den Bürgerser-
vicestellen der Stadtgemeinde 
Fehring.

Raabtalhalle Pertlstein
Größe Halle 539 m2         
  Tarife für Vermietung ab 2024 (exkl. USt.)
Festveranstaltung mit Livemusik ................................ €     833,33
Tagesveranstaltung ...................................................... €     500,00
wie Frühschoppen, Seniorennachmittag usw. 
bis max. 19:00 Uhr
Kleinveranstaltung an/um die Halle  ........................... €     250,00
ohne Livemusik
Ermäßigung bei Mehrtagesveranstaltungen  ........................ 50 %
(ab dem 2. Tag) 
Küche warm  ................................................................ €  75,00
Küche kalt .................................................................... €  37,50
Stundensatz für Turnen / Sportbenutzung  .................. €  13,75
Personalkosten je Arbeitsstunde  ................................. €  25,00
(bei zusätzlicher Verrechnung) 
Getränkepreise (Zuschlag) .................................................... 25 %
Gläser- und Geschirrbruch  ............................................ Neuwert
Tisch- und Küchenwäsche, Stuhlhussen  ............ Lieferantenpreis

Sporthalle Fehring
Größe Hauptsaal 800 m2        

Tarife für Vermietung ab 2024 (exkl. USt.)
Veranstaltungssaal gesamt inkl. Ausstattung  ............. € 500,00
mit Foyer, Schank, Nebenräumen und Toiletten
(ohne Küche)
Veranstaltungssaal 2/3 inkl. Ausstattung  ................... €     375,00
mit Foyer, Schank, Nebenräume und Toiletten
(ohne Küche)
Veranstaltungssaal 1/3 inkl. Ausstattung  ................... €     250,00
mit Foyer, Schank, Nebenräume und Toiletten
(ohne Küche)
Stundensatz Sporthalle 1/3 
bis 17:00 Uhr  ............................................................... €  11,00
ab 17:00 Uhr  ................................................................ €  13,75
Stundensatz Sporthalle 2/3 
bis 17:00 Uhr  ............................................................... €  16,00
ab 17:00 Uhr  ................................................................ €  20,00
Stundensatz Sporthalle 3/3 
bis 17:00 Uhr  ............................................................... €  34,00
ab 17:00 Uhr  ................................................................ €  42,50
Ermäßigung bei Mehrtagesveranstaltungen  ........................ 50 %
(ab dem 2. Tag) 
Barelemente ................................................................. €  25,00
Bühnenpodestelemente / Stückpreis  ........................... €  6,00
Podestaufbau und -abbau / je Element  ....................... €  9,00
Personalkosten je Arbeitsstunde  ................................. €  25,00
(bei zusätzlicher Verrechnung) 
Tisch- und Küchenwäsche, Stuhlhussen  ............ Lieferantenpreis

Voranschlag 
Haushaltsjahr 2024

Ergebnisvoranschlag                                                                               
(in Euro)

Summe Erträge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  19 .526 .800,00
Summe Aufwendungen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  20 .028 .000,00 
Nettoergebnis   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   – 501 .200,00
Haushaltsrücklagen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  – 558 .500,00
Nettoergebnis nach HHR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .    – 1 .059 .700,00

Finanzierungsvoranschlag                                                                     
(in Euro)

Summe Einzahlungen operative Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 19 .382 .700,00
Summe Auszahlungen operative Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 17 .738 .700,00
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 .644 .000,00
Summe Einzahlungen investive Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 .062 .300,00
Summe Auszahlungen investive Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5 .666 .900,00
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven Gebarung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . – 4 .604 .600,00
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + Saldo 2)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . – 2 .960 .600,00
Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2 .758 .800,00
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 .786 .100,00
Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .972 .700,00
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 
(Saldo 3 + Saldo 4)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . – 1 .987 .900,00

Die größten Vorhaben des Jahres 2024 
aus der Investiven Gebarung

(in Euro)
Freiwillige Feuerwehr Hohenbrugg Fahrzeuganschaffung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  362 .000,00
Errichtung Tagesbetreuungszentrum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  500 .000,00
Diverse Straßenbauten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  150 .000,00
Radverkehrskonzept   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 .023 .600,00
Grundzusammenlegung Schiefer   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  60 .000,00
Infrastrukturmaßnahmen Ortsteil Hatzendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  105 .000,00
Erweiterung und Sanierung Bauhof Fehring  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 .896 .300,00
Ankauf Kommunalfahrzeuge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  203 .000,00
Wasserversorgung Leitungskataster  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  220 .000,00
WVA BA 16 San . u . Erweiterung Hatzendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  871 .200,00
Abwasserbeseitigung Leitungskataster  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  74 .500,00

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring hat in seiner Sitzung 
am 11.12.2023 das Budget 2024 einstimmig beschlossen. Die 
Summen und Salden des Ergebnis- und Finanzierungsvoranschla-
ges ergeben für das Haushaltsjahr 2024 folgendes Bild:

Anpassung Fördervoraussetzungen Photovoltaik-
Objektförderung der Stadtgemeinde Fehring 
Der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Fehring hat in seiner 
Sitzung am 22.11.2023 die För-
dervoraussetzungen für die Ob- 
jektförderung für Photovoltaik-
anlagen ab 01.01.2024 wie folgt 
angepasst:
• Gefördert wird die kombi-
 nierte Errichtung einer 
 Photovoltaikanlage mit 
 mind. 5 kWp und einem  
 Speicher mit mind. 5 kWh
• Förderhöhe: Pauschalbetrag  

 von € 500,00 pro Anlage
• Voraussetzung ist eine 
 Benützungsbewilligung 
 für das Objekt
Für Anlagen, die bis zum 
31.12.2023 errichtet wurden, 
gilt eine Antragsfrist bis 31. 
03.2024. Es gilt die bisherige 
Förderung von € 100,-/kWp – 
max. € 500,-
Förderantrage sind im Bauamt 
der Stadtgemeinde Fehring zu 
stellen.
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Statistische Daten über die Stadtgemeinde Fehring

EINWOHNERSTATISTIK – ALTERSPYRAMIDE 
Inkl. Nebenwohnsitze – 
nach Jahrgang
Stichtag 01.01.2024

 Art der Sitzung                           Anzahl Sitzungen

Gemeinderat .................................................... 9 
Stadtrat  ........................................................  20
Kommunale Infrastruktur  ................................ 5
Kultur, Bildung und Soziales  ............................. 5 
Wasser, Kanal  .................................................. 3 
Bau-, Raumordnung, Verkehr, Energie und Umwelt  9 
Finanzwirtschaft, Sport und Vereine  .................. 6
Personalkommission  ........................................ 7
Regionalwirtschaft, Innovation und Tourismus  ... 2 
Stadt- und Ortsentwicklung KG  ......................... 1 
Gemeinsamer Schulausschuss  ........................... 1 

Summe der Sitzungen  .............................. 68

Geburten  ......................................................48
27 weiblich / 21 männlich

Sterbefälle  .................................................127
62 weiblich / 65 männlich

Eheschließungen  ...........................................31

Sperrmüll ................................................. 350 t
Altholz ..................................................... 310 t
Bauschutt ................................................. 363 t
Eisen ........................................................ 101 t
Elektrogroßgeräte ...................................... 32 t
Elektrokleingräte ........................................ 36 t
Problemstoffe ............................................. 28 t
Kartonagen ................................................ 90 t
 
Gesamtmüllaufkommen im ASZ  ...  2.500 t
 
Restmüll (Fehring) ............................... 555,97 t
Papier (Fehring) .................................. 493,12 t

Rund 23.000 Anlieferungen 
im Jahr 2023 im ASZ Fehring

ASZ FEHRING
GESAMMELTE FRAKTIONEN 
2023 

PERSONENSTANDS-
ÄNDERUNGEN 
2023 

SITZUNGSSTATISTIK 
2023 

Förderung für Unterbringung von 
Vertriebenen außerhalb der Grundversorgung
Förderung für Quartiereigentümer:innen in Fehring 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring 
hat in seiner Sitzung am 02.10.2023 eine 
pauschale Förderung für die Unterbringung 
von Vertriebenen beschlossen. Diese För-
derung bezieht sich auf von den Vertriebenen 
selbst organisierten und gemieteten Wohn-
raum ohne Betreuung durch die Quartierge-
ber:innen und kann von Eigentümer:innen 
von Wohnobjekten im Gemeindegebiet der 
Stadtgemeinde Fehring beantragt werden.

Förderrichtlinien lt. GR-Beschluss vom 02.10.2023:
• Anträge zur Förderung können   
 zwischen 01.01. und 29.02.2024 
 eingebracht werden.
• Fördersatz: € 30,00 pro Person 
 (Erwachsene und Kinder) pro Monat
• Der Zeitraum der Anwendung dieser  
 Förderung: 01.01. bis 31.12.2023

• Der Antragszeitraum des Unterkunft-
 gebers bzw. der Unterkunftgeberin 
 hat je Vertriebener/Vertriebenen   
 mindestens einen Vorschreibungs-
 stichtag (01.01./01.04./01.07./01.10.)  
 zu enthalten.
• Definition bzw. Abgrenzung „eines  
 Monats“: Zu Beginn des Antragszeit- 
 raumes zählt ein Monat bis zum 15. des  
 Monats als gesamter Monat und ab dem  
 16. des Monats als kein Monat. 
 Umgekehrt zählt zum Ende des 
 Antragszeitraumes ein Monat bis zum  
 15. des Monats als kein Monat und ab  
 dem 16. des Monats als gesamter Monat.
• Die Gemeindeabgaben (Wasser, Kanal  
 und Müll) müssen bezahlt sein.
• Dem Antragsformular ist die Melde-
 bestätigung der/des Vertriebenen 
 beizulegen.
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Gebühren-/Entgeltanpassungen
Wasserverbrauchs- & Wasserbereitstellungsentgelte 
 Indexierung 6,1 % Tarife bisher         Tarife ab 2024
Wasserbezugsentgelt (-gebühr)  ..........  €     2,25  ...........  €     2,39
Bezugsentgelt vom Hydranten  ...........  €     3,48  ...........  €     3,69
Bereitstellungsentgelt (Grundgebühr):
1 – 4 Wohneinheiten ...........................  €   71,89  ...........  €   76,28
5 – 9 Wohneinheiten ...........................  €  143,78  ...........  € 152,56 
10 und mehr Wohneinheiten  ..............  €  215,67  ...........  € 228,84 
Objekte ohne Wohnnutzung ...............  €   71,89  ...........  €   76,28 
Entgelt für weiteren Zähler .................  €   27,37  ...........  €   29,04 
Bereitstellungsentgelt LFS Hatzendorf   € 696,63  ...........  € 739,12

Wasserleitungsanschlussbeiträge
6,1 %/BKI Siedlungsw. 2020 3,2 % ..............  Tarife bisher .........Tarife ab 2024
Einheitssatz/Wasserleitungsbeitrag  ...........€ 8,52  .......€           9,04
Wasserleitungsanschlusskosten bis 50 m (> 50 m: tatsächliche Kosten)
1 – 4 Wohneinheiten .........................€ 4.500,00  ......  €   4.650,00 
5 – 9 Wohneinheiten .........................€ 9.000,00  ......  €   9.300,00 
10 und mehr Wohneinheiten ........... € 13.500,00  ......  € 13.950,00 
Wirtschaftsbetriebe ....................tatsächl. Kosten  .tatsächl. Kosten

Kanalbenützungsgebühren
 Indexierung 6,1 % .......................................... Tarife bisher....Tarife ab 2024
Grundgebühr Wohnobjekte ...................... € 120,05  ........€ 127,37 
Grundgebühr Gewerbe ............................. €   24,69  ....... €   26,20 

Variable Gebühr pro Person...................... € 134,58  ........ € 142,79 

Variable Gebühr Gewerbebetriebe/m³ ............ €  3,73 ............€  3,96 
adcura Pertlstein Seniorenwohnen GmbH/m³ .  €  3,17  .......... €  3,36 
STBV Betriebs- und Verwaltungs GmbH/m³  ..€  3,17  .......... €  3,36 

Anpassung der Abfallbeseitigungsgebühren 
 Indexierung 6,1 %  ...................................Gebühr bisher .... Gebühr ab 2024
Private Haushalte Grundgebühr:
Müll pro Person . . . . . . . . . . . . . . . . € 34,24. . . . . € 36,33
Biomüll pro Person . . . . . . . . . . . . . € 37,04. . . . . €  39,30
Variable Gebühr private Haushalte:
Gebühr pro Liter . . . . . . . . . . . . . . . € 0,992. . . . . € 1,053 
    80 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 79,36. . . . . € 84,24 
  120 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 119,04  . . . . € 126,36 
  240 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 238,08  . . . . € 252,72 
  360 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 357,12  . . . . € 379,08 
1100 L  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 1.091,20. . . . . € 1.158,30

Gewerbe Grundgebühr: . . . . . . . . . € 95,58  . . . . € 101,41 
Variable Gebühr Gewerbe:
Gebühr für die ersten 80 L pro L  . . € 0,658  . . . . € 0,698 
Gebühr für jeden weiteren L pro L . € 1,852  . . . . € 1,965 
    80 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 52,64  . . . . € 55,84 
  120 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 126,72  . . . . € 134,44 
  240 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 348,96  . . . . € 370,24
  360 L . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 571,20  . . . . € 606,04
1100 L  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . €  1.941,68. . . . . €  2.060,14

Restmüllsäcke per Stück . . . . . . . . € 4,94  . . . . € 5,24 

„Junge Südoststeiermark 2.0“
in der Stadtgemeinde Fehring 
Im letzten Jahr startete das Projekt 
„Junge Südoststeiermark 2.0“ 
in der Stadtgemeinde Fehring. 
Ziel des Projekts ist es, durch 
einen von der Landentwicklung 
Steiermark begleiteten Prozess, 
die kommunale Jugendarbeit zu 
stärken und junge Menschen 
daran zu beteiligen. Nun arbei-
ten wir seit gut einem halben 
Jahr daran, das Netzwerk mit 
Jugendakteur:innen aufzubauen 
und Ideen von jungen Menschen 
einzuholen. Bei einer Online- 
Umfrage, die bis Mitte Jänner 
2024 lief, konnten die Jugend-
lichen ihre Meinung sowie neue 
Ideen für ein lebenswertes und 

junges Fehring einbringen. 
Nach Auswertung dieser Um-
frage wissen wir, welche Ideen 
und Wünsche in der Gemeinde 
bestehen. Um aber noch besser 
die Bedürfnisse dahinter zu 
verstehen und mögliche Pro-
jektideen auszuarbeiten, wird 
es demnächst ein persönliches 
Treffen mit und für die Jugend 
in der Stadtgemeinde Fehring 
geben. Stay tuned – weitere In-
fos folgen ...

Eine Initiative des Regionalmanagements Süd-
oststeiermark. Steirisches Vulkanland – Unter-
stützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- 
und Regionalentwicklungsgesetzes und vom 
Amt der Steiermärkischen Landesregierung, A6- 
Fachabteilung Gesellschaft.

Netzwerktreffen im Gerberhaus                         Foto: Stadtgemeinde Fehring

Netzwerktreffen im Gerberhaus                         Fotos: Stadtgemeinde Fehring
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Abschlussveranstaltung im Gerberhaus Fehring                                                    Foto: Sebastian Friedl

„Erlebnis Handwerk“ 
begeisterte über 14.000  Besucher:innen
Die Schönheit des Handwerks wurde im Gerberhaus Fehring in einer beeindruckenden    Schau begreif- und erlebbar gemacht

„Erlebnis Handwerk“ erweist 
sich im Rückblick als mehr als 
gelungenes Experiment, die 
Schönheit des Handwerks zu 
den Menschen zu bringen. 
Die Ausstellung selbst ist, nun 
amtlich bestätigt, eine der er-
folgreichsten Schauen, die das 
Gerberhaus in Fehring je behei-
matet hat. Sie war aber auch eine 
der spannendsten Ausstellungen 
zum Thema Handwerk weit über 
die Landesgrenzen hinaus, wie 
der Initiator der Schau, Vize- 
Bgm. LAbg. Franz Fartek, zum 
Abschluss im Gewölbe des Ger-
berhauskellers attestierte. 
„Spielerisch das Handwerk be-
greifen“ war das Ziel der Aus-

stellung. Das ist gelungen. Ku-
ratiert von Andreas Stern, wis-
senschaftlich begleitet von 
Christian Krotscheck und vi-
suell abgestimmt von Roman 
Schmidt wurde die Ausstellung 

Foto: AdobeStock Montage

ID Austria Registrierung
Bei der Umstellung von Handy-Signatur auf ID Austria ist folgendes zu beachten

Wurde Ihre Handy-Signatur be-
hördlich registriert, kann sie 
über einen Online-Prozess mit 
der App Digitales Amt auf die 
ID Austria mit Vollfunktion um-
gestellt werden.
Wurde Ihre Handy-Signatur 
nicht behördlich registriert (z.B. 

via A1, Bankfiliale, Postamt, 
Versicherung etc.), ist die be-
hördliche Identitätsfeststellung 
nachzuholen. Dazu ist ein per-
sönlicher Termin bei einer Re-
gistrierungsbehörde nötig, da-
nach ist die ID Austria für fünf 
Jahre gültig.

Checkliste für Ihren Behörden-Termin zur ID Austria Registrierung

Die Vorbereitung Ihres Smart-
phones ist für die folgenden 
Registrierungsmöglichkeiten 
relevant:
– ID Austria Registrierung  
 mit Handy-Signatur oder ID  
 Austria (Basisfunktion)
– ID Austria mit Online-
 Vorregistrierung
– ID Austria Registrierung 
 mit App „Digitales Amt“

Stellen Sie sicher, dass die Fin-
gerabdruck-Funktion (z.B. 
Touch ID) bzw. Gesichts-/Iris- 
erkennung (z.B. Face ID) auf 
Ihrem Smartphone aktiviert ist.
iPhone: Aktivieren Sie in den 
Einstellungen des Geräts 
„Touch ID“ bzw. „Face ID“.
Android: Aktivieren Sie in den 
Einstellungen des Geräts Ihren 
Fingerabdruck. 
Bitte aktivieren Sie daher 
die Fingerabdruck-
Funktion auf Ihrem 
Gerät. Es gibt 
einzelne

Android-Geräte, die die Sicher-
heitsanforderungen der App 
„Digitales Amt“ nicht erfüllen. 
Falls Sie die App „Handy-Sig-
natur“ auf demselben Gerät nut-
zen, kann es hilfreich sein, diese 
zu löschen, um Konflikten mit 
der App „Digitales Amt“ vor-
zubeugen. 

Bitte bringen Sie zu Ihrem Ter-
min zur ID-Aktivierung bei der 
Registrierungsbehörde folgende 
Unterlagen mit:
• einen amtlichen Lichtbild- 
 ausweis (z.B. Reisepass   
 oder Personalausweis)
•  ein aktuelles Passfoto (nicht  
 älter als sechs Monate)
•  Ihr Smartphone, das Sie,  
 wie vorhin beschrieben,   
 vorbereitet haben

Im Termin führt die Mitarbei-
terin bzw. der Mitarbeiter den 
behördlichen Teil der Registrie-
rung mit Ihnen durch. Falls wei-
tere Schritte erforderlich sind, 
erhalten Sie einen ID Austria- 
Ausdruck. Dieser beinhaltet alle 
Informationen, die Sie benöti-
gen, um die Registrierung zu-
hause abzuschließen. 
Bitte bewahren Sie den Aus-
druck gut auf und schließen Sie 
damit innerhalb von 3 Monaten 
die Registrierung ab.

CITIES Update Event 
im Rathaus Fehring
Seien Sie beim CITIES Update 
Event am 6. Februar 2024 um 
19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses Fehring mit dabei (s. 
Inserat nebenan) und finden Sie 
heraus, was die neuen Funktio-
nen der CITIES App Ihrem Be-
trieb bzw. Verein bringen! 
Vernetzen Sie sich neu und er-
reichen Sie eine regional inter-
essierte Zielgruppe, finden Sie 
neue Mitarbeiter:innen und pos-
ten Sie Fotos, Videos und Do-
kumente.

Philatelie-Tage in Brunn
2024 gibt es wieder die Phila-
telietage der Österreichischen 
Post in Brunn 40 (ESV-Haus). 
Am 12. Jänner lud man zum Rie-
gersburg-Motiv-Tag, weitere Ter-
mine sind am 9. Februar 2024 
„Eisenbahn-Motiv“ und am 29. 
Februar 2024 „Schloss-Motiv“ 
aus der Serie Burgen & Schlös-
ser der Steiermark – jeweils von 
09:00 bis 13:00 Uhr.
Beim Kauf von Philatelieprodukten ab € 25,- er-
halten Sie bei dieser Veranstaltung der Österrei-
chischen Post eine personalisierte Briefmarke ge-
schenkt! Limitierte Auflage, Abgabe solange der 
Vorrat reicht!
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Abschlussveranstaltung 
im Gerberhaus Fehring – 
Gruppenbild mit den 
Handwerksbetrieben, 
die zum Gelingen dieser 
Schau beigetragen haben
Foto: Sebastian Friedl

„Erlebnis Handwerk“ 
begeisterte über 14.000  Besucher:innen
Die Schönheit des Handwerks wurde im Gerberhaus Fehring in einer beeindruckenden    Schau begreif- und erlebbar gemacht

mit 14.056 Besucher:innen zum 
Erfolg. 
Elf Guides führten an 179 Aus-
stellungstagen (von April bis 
November 2023)  581 mal durch 
die Schau. 71 Schulen nutzten 

die Gelegenheit, der Schönheit 
des Handwerks nachzuspüren. 
In 14 Erlebnisräumen wurden 
15 fundamentale Werkstoffe, 
39 Berufsportraits und 40 inter-
aktive Stationen geboten. 
Bgm. Johann Winkelmaier be-
dankte sich bei seinen Bürger-
meisterkollegen der Handwerks-
region „FAIRing“, Ferdinand 
Gross und Robert Hammer, bei 
den unterstützenden Handwer-
ker:innen, bei allen Partnern der 
Schau, seinem Team in der 
Stadtgemeinde sowie allen Be-
sucher:innen. Für ihn ist die 
Ausstellung kein Endpunkt ei-
ner Reise, sondern der Beginn 
einer neuen Entwicklung.

Vertreter der 
beteiligten Gemeinden 
präsentieren die stolze 
Besucherzahl von 
14.056 Gästen                                                  
Foto: Sebastian Friedl

Anerkennung für die Ausstellungsführerinnen                                                      Foto: Sebastian Friedl

Wir bedanken uns bei allen Besucher:innen, 
bei den unterstützenden Firmen für das 

Ermöglichen der einzigartigen Ausstellung 
„Erlebnis Handwerk“

... sowie bei den Partnern

Wir bedanken uns bei den unterstützenden Firmen 
für das Ermöglichen einer einzigartigen Ausstellung

www.autokalcher.at F E H R I N G

seit 1967

Maurer
Pflastereigestaltungs GmbH

... und bei den Sponsoren
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Vital im Alter – Angebot 
für Senior:innen der Gemeinde 
Fehring und des GZ Fehring
Kursreihe Sturzprävention
Stürze zählen zu den größten 
Gefahrenquellen im Alltag äl-
terer Menschen. Den Teppich-
rand übersehen, in der Dusche 
ausgerutscht, die eigene Kraft 
falsch eingeschätzt – Stürze 
passieren plötzlich und uner-
wartet. Die Folgen, nicht selten 
Knochenbrüche oder Kopfver-
letzungen, können zu dauer-
haften Beeinträchtigungen füh-
ren. Und: Die Angst vor weite-
ren Stürzen bleibt, auch bei 
weniger gravierenden Folgen, 
ständiger Begleiter im Alltag. 
Diese Angst führt oft zu einer 
Reduzierung der Aktivitäten 
im täglichen Leben, was wie-
derum den Abbau der körperli-
chen Leistungsfähigkeit för-
dert.
Damit Stürze gar nicht erst 
passieren, bietet die Österrei-
chische Gesundheitskasse 
(ÖGK) in Zusammenarbeit mit 
dem GZ Fehring einen kosten-
losen Sturzpräventions-Kurs für 
Senior:innen ab dem 65. Le-
bensjahr an. 
In 12 Kurseinheiten zu je 50 
Minuten verbessern die Teil-
nehmenden in Kleingruppen 
durch spezielle Übungen Gleich-

gewicht, Kraft und Reaktions-
vermögen. Unter professionel-
ler Anleitung bekommen sie 
Tipps, wie ihre Beweglichkeit 
und Sicherheit im Alltag best-
möglich bewahrt und Stürzen 
vorgebeugt werden kann. 
Durch regelmäßige Übungen, 
die auch zuhause durchgeführt 
werden sollen, verbessert sich 
die Selbsteinschätzung und die 
Lebensqualität steigt.

Kursstart: 12. März

Information und Anmeldung: 
Frau Ursula Widmann 
Physiotherapeutin im 
Gesundheitszentrum Fehring
Tel: 03155 / 3373-19 (MO–MI)

Kursstart: 
12.03.2024, 09:15 Uhr 
Kulturhaus Brunn
www.gesundheitszentrum-fehring.at

Weitere Informationen 
zum Angebot der ÖGK für 
Senior:innen finden Sie unter 
www.gesundheitskasse.at/
vitalimalter

Gute Ideen für den Baubereich

Stabile und druckfeste Schüttungen für 
den Innen und Außenbereich.

Gesucht werden:

Dipl. Gesundheits- und Kranken-
schwester/-pfleger (DGKP)

Heimhelfer*in für den Bereich 
Tagesbetreuung für ältere Menschen

(Dipl.) Fachsozialbetreuer*in 
in Altenarbeit (A)

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen 
auf unserer Website: https://www.lnw.at/jobangebote/

Tagesbetreuungszentrum am Hauptplatz Fehring
Grafik: Stadtgemeinde Fehring/Arch. Paugger
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Tagesbetreuung für ältere Menschen
Ein neues Angebot der LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH in Fehring

Die LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH 
übernimmt eine neue vielversprechende 
Aufgabe für ältere Menschen in Fehring.  
Aufgrund der langjährigen Erfahrung mit 
verschiedensten Dienstleistungen für un-
terschiedliche Auftraggeber:innen (Land 
Steiermark, Sozialministerium Service, ...) 
und den verschiedensten Standorten in der 
Region ist die LNW sehr gut in die Gesell-
schaft integriert. Ihr Arbeitsalltag setzt vor-
aus, dass sie gut mit anderen Institutionen, 
Ärzt:innen, Pflegeeinrichtungen und Be-
hörden vernetzt ist. 
Die Stadtgemeinde Fehring hat ein Dienst-
leistungsverhältnis mit der LNW Lebens-
hilfe NetzWerk GmbH abgeschlossen und 
damit den Betrieb der „Tagesbetreuung für 
ältere Menschen in Fehring“ auf den Weg 
gebracht. 
Das Angebot richtet sich an Menschen ab 
60 Jahren, die Pflegegeld beziehen und in 
ihrer Lebensgestaltung Unterstützung be-
nötigen bzw. deren Angehörige entlastet 
werden wollen. 
Die Klient:innen haben körperliche und/oder 
gerontopsychiatrische Einschränkungen/- 
Erkrankungen (z.B. Demenz, altersbeding-
te psychische und physische Beeinträchti-
gungen). Sie wollen ihre Fähigkeiten erhal-
ten und fördern, damit sie so lange wie mög-
lich in der vertrauten Wohnsituation bleiben 

können. Sie wollen die Zeit in Gesellschaft 
anderer Menschen verbringen.
Die LNW übernimmt mit diesem Unter-
stützungsangebot eine wichtige Aufgabe 
und füllt somit eine Lücke für ein längeres 
und selbstständigeres Leben älterer Men-
schen im Privathaushalt.

Start ab April 2024 geplant
Im April soll dieses Angebot starten!
Interessensbekundungen und Anmeldungen 
sind ab sofort unter der
Telefonnummer 0664 - 
60 70 14 80 möglich.

Koordination: 
Mag.a Evelin Unterweger 
Tel.: 0664 / 607 01 480 
tagesbetreuung.fehring@lnw.at

Kommen Sie ins Team!
Gesucht werden eine Dipl. Gesundheits- 
und Krankenschwester/-pfleger (DGKP), 
eine Heimhelfer:in für den Bereich Ta-
gesbetreuung für ältere Menschen, eine:n 
(Dipl.) Fachsozialbetreuer:in in Altenar-
beit (A). Die Personalauswahl läuft bereits. 
Bewerbungen sind noch möglich. Nähere 
Infos unter https://www.lnw.at/jobangebote.

Tägliche Aktivitäten in der
Senioren-Tagesbetreuung
• Förderung von Kontakten zu anderen  
 Menschen durch Gruppenaktivitäten
• Gemeinsames Verrichten von 
 Alltagstätigkeiten
• Beschäftigung mit der Lebens-
 geschichte – Biographiearbeit
• Aufrechterhaltung der geistigen 
 Fitness durch kognitives Training 
 (Gedächtnistraining, Brett- und 
 Kartenspiele, Quizspiele, Vorlesen 
 aus Zeitungen und Büchern mit 
 Diskussionen)
• Unterstützung der allgemeinen 
 körperlichen Fitness durch 
 Mobilitätstraining und motorisches  
 Training (kreatives Arbeiten, Finger- 
 gymnastik, Sitztänze, Bewegungs- 
 und Gymnastikübungen, 
 Spaziergänge)
• Hilfestellung bei der Alltags-
 bewältigung (z.B. Trinken, Essen)
• Unterstützung bei der Einnahme/-
 Verabreichung von verordneten 
 und mitzubringenden Medikamenten  
 und pflegerische Unterstützung
• Austausch von Informationen, 
 Pflegeberatung für Angehörige
• Beratung über ergänzende Unter-
 stützungsangebote für Kundinnen 
 und Kunden sowie Angehörige

Grundsätze des 
Betreuungsangebotes
• Die älteren Menschen nehmen im 
 Tageszentrum tagsüber Betreuung 
 in Anspruch 
• Die Tagesbegleitung wird an 
 Werktagen (Montag bis Freitag) 
 angeboten
• Öffnungszeiten sind von 08:30 bis 
 16:30 Uhr
• Diese kann in ganzen Tagen aber 
 auch in halben Tagen genutzt werden
• Es sollen Gesundheit, Lebensqualität,  
 Wohlbefinden und Selbsthilfefähigkeit  
 gefördert werden – ebenso die 
 Mobilität, die Verbesserung von 
 Orientierung und Wahrnehmung
• Ein Hol- und Bringdienst kann bei 
 Bedarf in Anspruch genommen werden
• Die Leistungserbringung orientiert 
 sich am Qualitätsstandard 
 „Tagesbetreuung für ältere Menschen“  
 des Landes Steiermark (Beschluss 
 vom 16.02.2023)Tagesbetreuungszentrum am Hauptplatz Fehring                                                                      Grafik: Stadtgemeinde Fehring/Arch. Paugger
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INFO AUS DER BAUECKE
DIE BAUBEHÖRDE DER STADTGEMEINDE FEHRING INFORMIERT

AGRI Photovoltaik-Anlagen
Was es bei Agri-PV-Anlagen zu beachten gilt

Was ist eine Agri-Photovoltaikanlage? 
Eine Agri-Photovoltaikanlage 
ist gem. § 2 Abs. 1 Z 1 StROG 
eine Photovoltaik-Anlage, die 
im Rahmen eines land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebes 
auf einer landwirtschaftlich ge-
nutzten Freifläche errichtet ist 
und folgende Anforderungen 
erfüllt: 
a) Vorliegen einer zwingenden 
landwirtschaftlichen Haupt-
nutzung: kombinierte Nutzung 
derselben Landfläche für die 
landwirtschaftliche Produkti-
on von pflanzlichen oder tieri-
schen Erzeugnissen als Haupt-
nutzung und Stromproduktion 
als Sekundärnutzung;
b) gleichmäßige Verteilung der 
Photovoltaikmodule auf der Ge-
samtfläche;
c) landwirtschaftliche Nutzung 
von mindestens 75 % der Ge-

samtfläche zur Produktion von 
pflanzlichen oder tierischen Er-
zeugnissen.

Agri-Photovoltaikanlagen  mit 
einer Brutto-Fläche von insge-
samt mehr als 400 m² sind ge-
mäß § 19 Z 5 BauG baubewil-
ligungspflichtig. 
Die Brutto-Fläche setzt sich aus 
der elektrisch wirksamen Flä-
che sowie den Rahmen der Pho-
tovoltaikmodule zusammen. 
Die Brutto-Fläche ist den Pro-
duktdatenblättern der Photovol-
taikmodule zu entnehmen.

Baubewilligungs-
pflichtige Agri-
Photovoltaikanlage: 
Im Bauamt werden folgende 
Punkte bei der Einreichung ei-
ner Agri-Photovoltaikanlage 
geprüft:
• Ist der Bauwerber bzw. die 
Bauwerberin ein Landwirt bzw. 
eine Landwirtin  im Sinne des 
§ 2 Z 22 STROG.
• Besteht der landwirtschaftli-
che Betrieb zum Zeitpunkt der 
Einreichung bereits. Im Zuge 
der Neugründung eines land-
wirtschaftlichen Betriebes kann 
eine Agri-PV-Anlage nicht ein-
gereicht werden.
• Werden die Kriterien der Er-
richtung der Agri-Photovoltaik-
anlage auf einer bewirtschafte-
ten Fläche von höchstens 0,5 ha 
erfüllt.
Maßgeblich ist dabei die Fläche, 
auf der die PV-Anlage errichtet 
wird (Flächen, die von der PV- 
Anlage bedeckt sind einschließ-
lich der Zwischenräume, die für 
die Bewirtschaftung erforder-
lich sind). Die landwirtschaft-
lich genutzte Fläche kann aller-
dings größer sein.
• Handelt es sich bei der Fläche, 
auf der eine Agri-PV-Anlage er-
richtet werden soll, um eine dau-
erbewirtschaftete Fläche für 
die Urproduktion. 
Die dauerhafte Bewirtschaf-
tung muss während der Vege-
tationsperiode in einer für die 
landwirtschaftliche Nutzung 

üblichen Weise gegeben sein. 
Die Bestimmung ist daher auch 
für lediglich in der wärmeren 
Jahreszeit beweidete Flächen 
anwendbar.

Planungshinweis
Die Errichtung einer Agri- 
Photovoltaikanlage ohne ent-
sprechende Festlegung einer 
Sondernutzung im Freiland ist 
je landwirtschaftlichem Betrieb 
nur einmal zulässig. 
Mehrere Freiflächenanlagen 
und Agri-Photovoltaikanlagen, 
die in einem räumlichen Zu-
sammenhang stehen, gelten als 
einheitliche Anlage, deren Flä-
che zusammenzurechnen ist. 
Ein räumlicher Zusammen-
hang ist gegeben, wenn die je-
weiligen Anlagen die visuelle 
Wirkung einer einheitlichen 
Standortfläche erzeugen. Be-
trägt der Abstand zwischen den 
Standortflächen weniger als 
100 m, so liegt jedenfalls ein 
räumlicher Zusammenhang vor. 
Ausgenommen von der Zusam-
menrechnungsregelung sind 
Agri-Photovoltaikanlagen, die 
im unmittelbaren Anschluss an 
gewidmetes Bauland der Kate-
gorie Dorfgebiet errichtet wer-
den.

Der Abstand zwischen den 
PV-Modulen und die Aufstän-
derung der Agri-PV-Anlage 
muss derart erfolgen, dass die 
geplante Landnutzungsform 
zur Produktion von pflanzli-
chen oder tierischen Erzeug-
nissen möglich ist. Die Art der 
Aufständerung muss die Bear-
beitbarkeit der Flächen sicher-
stellen. 

Die Projektbeschreibung oder 
planliche Darstellung zur Be-
urteilung der „gleichmäßigen 
Verteilung der PV-Module auf 
der Gesamtfläche“ und die 
„landwirtschaftliche Nutzung 
zur Produktion von pflanzlichen 
oder tierischen Erzeugnissen 
auf mind. 75 % der Gesamtflä-
che“ ist bei der Einreichung 
beizulegen. 

„Kinder brauchen 
glückliche Eltern“

DAZU SIND ALLE HERZLICH 
EINGELADEN!

Freitag, 8. März
18.00 Uhr Pfarrheim Fehring

Gottfried Hofmann-Wellenhof

Fehring 

Der langjährige Autor der Sonntags-
kolumne „Notizen eines Vaters“ in der 
Kleinen Zeitung, liest aus seinen Büchern 
und erzählt aus dem turbulenten Alltag 
seiner großen Familie.

Neue Mitarbeiterinnen 
Frau Sandra Thurner (Foto l.) 
aus Hatzendorf ist seit Mitte 
November 2023 in der Finanz-
abteilung beschäftigt. Frau Mo-
nika Knaus (Foto r.) aus Löd-
ersdorf verstärkt seit Dezember 
2023 unser Reinigungsteam.
Wir freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Hundekunde-Kurs
Der nächste Kurs für Hundekun-
de findet am 1. März 2024 von 
14:00 bis 18:00 Uhr in der Be-
zirkshauptmannschaft in Feld-
bach statt. Die Kurskosten von 
€ 41,60 (Verwaltungsabgabe) 
sind in der Amtskasse bei der 
Anmeldung zu entrichten. Eine 
Absolvierung des Kurses ohne 
Anmeldung bzw. Einzahlung ist 
nicht möglich. Hunde sind zum 
Kurs nicht mitzunehmen.
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Vortrag „Neue Autorität“  
Volles Haus im neuen Gemein-
desaal in Riegersburg (Foto): 
Über 60 interessierte Personen 
lauschten dem Vortrag von 
Marion Deville. Die Referen-
tin konnte in ihrer Präsentation 
aufzeigen, was die Pubertät mit 
unseren Kindern und uns El-
tern macht, und uns das Thema 

mit vielen praktischen Beispie-
len näherbringen. Sie zeigte 
hilfreiche Wege auf, wobei die 
„Neue Autorität“ auf Stärke, 
Beziehung und Bindung setzt 
statt auf Kontrolle und Macht! 
Mehr Informationen unter htt-
ps://www.fehring.at/familien-
kommpass.html.

Freie Familienbildungsangebote
Der FamilienKomm!Pass ist ein Service 
der Gemeinden Riegersburg und 
Fehring und ermöglicht allen Eltern 
und Großeltern mit Kindern von 0 bis 
15 Jahren freien Zugang zu regiona-
len Familienbildungsangeboten.

Jede in Fehring wohnhafte Fa-
milie hat für jedes Kind bis zum 
15. Lebensjahr Anspruch auf ei-
nen FamilienKomm!PASS. Die-
ser kann in den Bürgerservice-
stellen Fehring und Hatzendorf  
abgeholt werden. Damit können 
alle Veranstaltungen aus dem 

Famili-
e n b i l -
dungs-
programm kostenlos besucht 
werden. Die Teilnahme an der 
jeweiligen Veranstaltung wird 
vor Ort im Pass bestätigt. Nach 
18 besuchten und bestätigten 
Veranstaltungen innerhalb von 
6 Jahren nach Ausgabe des Fa-
milienKomm!Passes wird pro 
Pass eine Bildungsprämie im 
Wert von € 300,- in Form von 
Städtegutscheinen durch die 
Gemeinde überreicht.

FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Hatzendorf

Hatzendorf 176
Terminvereinbarung 
unter 03152 - 2511 446 
(Fr. Silvia Friedrich)

Termine FEB.|MÄRZ ’24

Elternbildungsveranstaltungen:

Weitere Informationen und Angebote und finden Sie auf www.bh-sued- 
oststeiermark.at unter dem Menüpunkt „Unser Haus > Elternberatungs-
zentrum“. Anmeldung unter 03152 2511 oder ebz-halbenrain@stmk.gv.at

Di. 20.02.2024  
Vortrag:
Das kindliche Spiel – die 
höchste Form der Forschung
09:00–11:00 Uhr (Stempel im FamilienKomm!Pass möglich)

Do. 15.02.2024  
Vortrag:
Schlafentwicklung 
zwischen 0 und 3 Jahren
14:00–16:00 Uhr (Stempel im FamilienKomm!Pass möglich)

Regionale Elternberatung 
mit Babytreff
Di. 06.02. | 20.02. | 05.03. | 19.03. 
jeweils 09:00–11:00 Uhr
mit Dipl. Hebamme Martina Gutsmann und 
Sozialarbeiterin Gertrude Bertl 

Kleinkindgruppe (1-3 Jahre)
Mo. 12.02. | 26.02. | 11.03. | 18.03. 
jeweils 09:00–11:00 Uhr
mit Kindergartenpädagogin Silke Maitz (Anmeldung erforderlich)

Kinder- und Säuglingsnotfallkurs
2-teiliger Kurs: Di. 06.02. und 13.02. 
(2 x 4 Stunden – Anmeldung erforderlich)
Im Laufe des Jahres werden weitere Kurse angeboten.

Babymassage-Kurs
3-teiliger Kurs: 01., 08. und 15.03. 
jeweils 09:00–10:00 Uhr
mit Sabine Hofer (Anmeldung erforderlich)
Im Laufe des Jahres werden weitere Kurse angeboten.
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Die COMMUNITY NURSES laden ein:

05.02.2024
Die Vorsorgevollmacht
Selbstbestimmtes Handeln 
als wertvolles Gut. 

15:00 Uhr – Gemeindesaal Hohenbrugg
Wie kann ich vorsorgen, was mit mir 
geschieht, wenn ich nicht mehr in der Lage 
bin, meinen Willen bezüglich medizinischer 
und vor allem lebenserhaltender 
Maßnahmen zu äußern? Wer vertritt meine 
Vorstellungen, wenn ich selbst nicht mehr 
entscheiden kann? Entgegen der 
verbreiteten Meinung können derartige 
Entscheidungen nicht ohne weiteres von 
nahen Angehörigen getroffen werden – 
auch dem Ehepartner kommt kein 
Vertretungsrecht zu. Die öffentliche Notarin 
Mag. Valentina Herk beantwortet nicht nur 
all diese Fragen, sondern bietet auch Zeit 
für Austausch und Beratung.

08.02.2024
Frühstücksplausch 
im GerberHaus 
08:00–10:30 Uhr 
(Anmeldung erforderlich: 03155 / 2303 800)
Die Community Nurses laden Sie zu einem 
gemütlichen Frühstück mit Kaffee, Tee, 
Kuchen und Gebäck in den barrierefreien 
GerberHaus-Gewölbekeller ein (Lift im 
Innenhof). Auch Ihre Betreuungsperson ist 
herzlich willkommen. Wir bieten Zeit und 
Raum für fröhliche Stunden, Gespräche, 
gemeinsames Singen und natürlich darf 
auch viel gelacht werden. 

12.03.2024
Vitaler Start in den Tag 
Zu diesem Senioren-Morgenspaziergang
mit den Community Nurses treffen wir uns 
um 10:00 Uhr bei der Mariensäule 
Fehring. Gemeinsam tanken wir frische 
Luft und holen uns Energie für den Tag. 

19.03.2024
Ordnung tut 
der Seele gut 
15:00 Uhr – Gemeindesaal Hohenbrugg
Der Autoschlüssel ist unauffindbar? Der 
Kleiderschrank geht über? In diesem 
Vortrag vermittelt Anita Böheim von 
Styria vitalis, dass Ordnung sich positiv 
auf unser Alltagsleben und psychisches 
Wohlbefinden auswirkt. Gemeinsam 
werden die Gründe für Unordnung 
erkundet und einfache Methoden werden 
aufgezeigt, wie man Chaos in den Griff 
bekommen kann. 

26.03.2024
Vitaler Start in den Tag 
Zu diesem Senioren-Morgenspaziergang
mit den Community Nurses treffen wir uns 
um 10:00 Uhr beim Glücksesel Hatzen-
dorf. Gemeinsam tanken wir frische Luft 
und holen uns Energie für den Tag.

Aktiv in das Jahr 2024 
mit den Community Nurses Fehring
Das neue Senioren-Aktiv-Pass-Programm liegt auf

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren! 

M it Freude darf ich Ihnen 
auch 2024 unseren Se-
nioren-Aktiv-Pass der 

Stadtgemeinde Fehring prä-
sentieren. Sie finden wieder 
vielseitige Möglichkeiten für 
einen aktiven und gesunden 
Alltag. Das Angebot umfasst 
Vorträge und Mitmach-Akti-
vitäten rund um die Themen 
Gesundheit, Mobilität, Ernäh-
rung, Bewegung und gemüt-
liches Beisammensein. 
Wichtige Informationen und 
Tipps erhalten Sie etwa zur 
Vorsorgevollmacht, zu Brand-
schutz und Sicherheit zuhause und für Fra-
gen zum Smartphone gibt es ein kostenfreies 
Stammtisch-Angebot. Dieses vielfältige 

Programm verdanken wir den 
Institutionen und Unternehmen, 
die wir als Kooperationspart-
ner:innen gewinnen konnten. 
Ihnen gilt mein besonderer 
Dank für ihr Engagement für 
unsere Seniorinnen und Senio-
ren. 
Ich wünsche Ihnen viele positi-
ve Begegnungen und große 
Freude im Rahmen des Ange-
botes unseres Fehringer Senio-

ren-Aktiv- Passes.“ 

Ihr Bürgermeister 
Mag. Johann Winkelmaier

Bgm. Johann Winkelmaier
Foto: Sebastoan Friedl

09:00 – 13:00 Uhr (Mo-Fr) 
cn@fehring.gv.at 

Sprechstunden: 
MO 08:00 – 10:00 Uhr 
DO 14:00 – 16:00 Uhr
Rathaus Fehring (1. Stock)

   03155 
2303 800

COMMUNITY
NURSING

Das Senioren-
Aktiv-Pass 
Programm wurde 
per Postwurf an 
alle Fehringer 
Haushalte 
übermittelt. Das 
Programm und der 
Stempelpass liegen 
auch in den Bürger-
servicestellen auf.                   

Beratung Pflegedrehscheibe
Die Regionssprechtage in Fehring finden bis auf 
Weiteres nicht statt. Es werden jedoch weiterhin 

Hausbesuche, nach Terminvereinbarung, 
durchgeführt. Die Beratung ist kostenlos. 

0316 / 877 7481, pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

Beratung Demenz 

07.02. | 06.03.
jeweils 09:00–12:00 Uhr, Rathaus Fehring

Büro der Community Nurses (1. Stock)
Die Beratung ist kostenlos.

COMMUNITY
NURSING 
FEHRING
SENIOREN-AKTIV-PASSPROGRAMM
2024

Sprechtag Beratungszentrum 
für Menschen mit Behinderung

29.02. 
im Rathaus Fehring / 1. OG, 10:00–12:00 Uhr

Das Angebot ist kostenlos. Bitte um Voranmeldung 
unter 0676 / 866 60 780 

www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

www.behindertenanwaltschaft.steiermark.at 

Kontakt 
Oedter Straße 1 
8330 Feldbach 
Tel: 0676/86660780 
Fax: 0316/877-5454 
Email: rbz@stmk.gv.at 

Sprechtag  

 
Wir beraten Sie bei allen Fragen zum Thema 

Behinderung. 
Ihr Anliegen wird vertraulich behandelt. Das Angebot ist kostenlos. 

Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Rathaus, 1. OG  

16.03.2023, 9:00 – 11:00 

31.05.2023, 14:00 – 16:00 

10.08.2023, 10:00 – 12:00 

29.11.2023, 14:00 – 16:00 
 

Bitte um Voranmeldung unter der Telefonnummer 
0676/86660780 
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Die Community Nurses informieren Sie 
zu aktuellen Gesundheitsthemen 

Winterdepression  
Wie man sie erkennt, und was dagegen hilft! 

Noch immer sind die Tage kürzer und 
dunkler. Meist ist der Winterbeginn noch 
leicht zu ertragen. Die Weihnachtszeit und 
die Vorfreude auf den ersten Schnee, 
stimmt die meisten auch sehr positiv. Doch 
je länger der Winter wird, desto schlechter 
wird manchmal die Stimmung. Frauen 
sind von der Winterdepression dreimal so 
häufig betroffen wie Männer.
 
Was ist die Ursache einer Winterdepression? 
Hauptursache ist der Lichtmangel im 
Herbst und Winter. Die kurzen Tage signa-
lisieren dem Körper einen veränderten 
Tag-Nacht-Rhythmus. Dies bewirkt ein 
Ungleichgewicht der Hormone und Boten-
stoffe im Gehirn. In der Folge kann es zu 
schweren Stimmungsschwankungen kom-
men, die eine vorübergehende Depression 
auslösen können.

Was sind Symptome einer Winterdepression? 
• Erschöpfung, Energielosigkeit
• Extreme Müdigkeit, vermehrtes 
 Schlafbedürfnis bis hin zur Schlafsucht  
 (Hypersomnie)
• Unausgeglichenheit
• Gedrückte Stimmung, Freudlosigkeit,  
 Gereiztheit
• Vernachlässigung der eigenen Person  
 und sozialer Kontakte
• Konzentrationsstörungen
• Erhöhter Zuckerkonsum und in der 
 Folge Gewichtszunahme
• Nervosität
• Appetitmangel, Schlafstörungen
• Körperliche Beschwerden, die nicht auf  
 organische Ursachen zurückzuführen sind

Ein stärkeres Schlafbedürfnis und Lust 
auf Süßes sind im Winter allerdings nichts 
Ungewöhnliches. Erst wenn diese Bedürf-
nisse ausarten, zur Belastung werden und 
andere Symptome hinzukommen, kann 
eine Behandlung notwendig werden.
Je nach Grad der Beschwerden, ist eine ent-
sprechende Therapie nötig. Bei einer leich-
ten depressiven Verstimmung können Be-
troffene sich oft selbst helfen, z.B. mit Ta-
geslicht tanken bei Spaziergängen an der 
frischen Luft, Sport und einer ausgewoge-
nen Ernährung. Bei stärkeren und langan-
haltenden Beschwerden ist es ratsam, einen 
Arzt aufzusuchen und sich professionell be-
handeln zu lassen. 
Um einer Winterdepression vorzubeugen, 
sind ebenfalls Sport, Bewegung an der fri-
schen Luft und gesunde Ernährung ein sehr 
wichtiger Teil. Regelmäßige körperliche Ak-
tivität kann helfen, die Stimmung zu ver-
bessern und das Energieniveau zu steigern. 
Zudem kann eine ausgewogene Ernährung 
dazu beitragen, den Körper mit wichtigen 
Nährstoffen zu versorgen und das allge-
meine Wohlbefinden zu fördern. 

Wobei die Community Nurses helfen können
Zwei Interviews, die aufzeigen, wie die Community Nurses unterstützen können 
(die interviewten Personen möchten anonym bleiben)

Interview mit Frau L., die 
ihren dementen Gatten pflegt
Was war der Grund, weshalb Sie mit den 
Community Nurses Kontakt aufgenommen haben?
Frau L.: „Ich bin selbst schon über 80 und 
schaue auf meinen Mann. Er leidet seit ei-
nigen Jahren an Demenz und ich wollte 
wissen, was wir machen können, damit er 
nicht in ein Pflegeheim muss. Und ich selbst 
gehe auch schon schwer, darum wollte ich 
auch für mich wissen, was ich tun kann, da-
mit es mir wieder besser geht.“ 

Woher wussten Sie von dem Angebot 
des Community Nursing? 
Frau L.: „Ich habe von meiner Nachbarin 
von den beiden Damen erfahren. Sie hatte 
circa ein halbes Jahr davor schon Kontakt 
mit ihnen, als sie damals gestürzt ist. Sie hat 
mir die Telefonnummer gegeben, und dann 
habe ich angerufen. Aber erst Wochen spä-
ter, da ich zuerst Angst davor hatte.“ 

Wie konnten Ihnen die Community Nurses helfen,
wobei haben sie Sie unterstützt?  
Frau L.: „Sie haben mir und meinem Mann 
geholfen. Mein Mann wurde nochmals von 
einem Neurologen untersucht, dadurch ha-
ben wir dann neu um Pflegegeld ansuchen 
können. Er bekommt jetzt auch Unterstüt-
zung von der Hauskrankenpflege. Und einen 
Sachwalter haben wir jetzt auch für ihn. Er ist 
sehr stur und lässt sich nicht gerne helfen. 
Aber so ist es für mich jetzt leichter. Mir 
haben die beiden auch sehr geholfen. Ich 
konnte damals nur schwer weite Strecken 
gehen und war, wie auch mein Mann, zu stur 
– ich wollte keinen Gehstock nehmen. Nach-
dem Frau Christandl öfter bei mir war, habe 
ich mich dann doch überzeugen lassen. Und 
was soll ich sagen? Ich fühle mich damit 
viel besser. Ich mache seitdem immer meine 
Physiotherapie, mache auch Übungen zu-
hause, da sie mir ein Theraband mitgebracht 
hat, und mir Übungen gezeigt hat. Und ich 
mache auch immer wieder die Übungen 
aus der Broschüre, die ich von ihr bekom-
men habe. Sie hat mir auch das Notrufarm-
band besorgt, damit fühle ich mich sicherer. 
Seit zwei Monaten gehe ich jetzt auch wie-
der im Freien spazieren – das habe ich davor 
schon sehr lange nicht mehr gemacht.“ 

Werden Sie auch noch weiterhin von den 
Community Nurses begleitet? 
Frau L.: „Ja, aber nur noch selten. Wir kom-
men zuhause mit der Hilfe jetzt gut zurecht. 
Wir telefonieren alle paar Monate. Wenn ich 
wieder etwas brauche, werde ich sie ganz 
bestimmt wieder anrufen.“ 

Interview mit Frau W., die 
die Einsamkeit des Alters kennt
Was war der Grund, weshalb Sie mit den 
Community Nurses Kontakt aufgenommen haben?
Frau W.: „Ich habe keinen Kontakt ge-
sucht, er entstand durch Empfehlung in der 
Gemeinde.“ 

Woher wussten Sie von dem Angebot 
des Community Nursing? 
Frau W.: „Mir wurde von Frau Gingl und 
Frau Christandl im Bürgerservice erzählt. 
Sie haben mich gleich in ihr Büro begleitet, 
und so lernte ich die beiden kennen.“ 

Wobei haben Sie die Community Nurses unterstützt? 
Frau W.: „Zuerst wollte ich eigentlich kei-
ne Hilfe annehmen, da ich es mein ganzes 
Leben lang gewohnt war, allein alles 
schaffen zu müssen. Aber Frau Gingl hat 
sich bei unserem ersten Treffen so viel Zeit 
genommen – das hat mir gefallen. Sie kam 
später dann auch zu einem Hausbesuch. 
Seitdem bin ich mit den beiden in Kontakt. 
Schon seit einem Dreivierteltjahr. Sie ha-
ben mir bei vielen Dingen geholfen. Aber 
das Schönste für mich ist, dass ich seitdem 
nicht mehr so allein bin. Ich gehe gerne zu 
Veranstaltungen, die die beiden immer 
planen. Ich habe mich jahrelang zurückge-
zogen und Kontakt mit anderen Menschen 
vermieden. Aber die beiden konnten mich 
dazu motivieren, wieder unter Menschen 
zu gehen. Und ich finde es toll. Nun geht es 
mir wieder viel besser.“ 

Werden Sie auch noch weiterhin von den 
Community Nurses begleitet? 
„Ja, seit wir uns kennengelernt haben, haben 
wir alle paar Wochen Kontakt. Entweder 
treffen wir uns bei einer Veranstaltung, zu-
hause bei mir oder im Büro im Rathaus.“

Danke an die beiden Damen für das Interview!

Die Community Nurses 
Silvia Gingl (l.) 
und Verena Christandl (r.)
Foto: CN Fehring
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WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Aktuelle Infos auf
www.fehring.at > regionalwirtschaft

Regions-
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Zufrieden ins neue Jahr

A n dieser Stelle sei es mir erlaubt, Ihnen 
in den ersten Zeilen ein gutes neues 
Jahr zu wünschen. Mögen im Jahr 

2024 Gesundheit und Zufriedenheit Ihre 
ständigen Begleiter sein. Ich denke, dass 
wir in unserer Region trotz aller Wirrungen 
da draußen in der Welt, oder gerade des-
halb, sehr zufrieden sein können. Für mich 
ist es eine Zufriedenheit, die nicht bedeutet, 
wir können uns ausruhen, sondern die uns 
ein gutes Fundament sein sollte, unsere 
Region und unser Land erfolgreich weiter-
zuentwickeln. Mit der Ausstellung „Erleb-
nis Handwerk“ haben wir 2023 ein kraft-
volles Zeichen gesetzt. Wir haben gesehen: 
Handwerk baut unsere Lebensqualität und 
Handwerker:innen sind in Zukunft nicht 
nur besonders gefragt, sondern werden 
auch hervorragend entlohnt. Handwerk ist 
unmittelbar mit der Erschaffung von Le-
bensqualität verbunden und sorgt so für 
Zufriedenheit und Sinnerfüllung.
Möge diese Zufriedenheit uns in den ersten 
Monaten des neuen Jahres begleiten. Wir 
befinden uns mitten im heuer besonders 
kurzen Fasching, in der närrischen Zeit. 
Sie gibt uns die Möglichkeit, in Rollen zu 
schlüpfen und Dinge auszuleben, die wir 
im Alltag so nicht ausleben können. Der 
Fasching ist tief in unserer Kultur und 
Tradition verankert.  Im Anschluss gehen 
wir bewusst in die Fastenzeit, um uns 
in den Tagen der Einkehr und Ver-
innerlichung auf einen hoffentlich 
schönen Frühling vorzubereiten.

Ihr Regionsvorsitzender,
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek

FAIRing
IST FEHRING,

 KAPFENSTEIN UND
UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Klaus Messner (2.v.l.) mit Vertretern der Stadtgemeinde Fehring    
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Neue Unternehmer in Fehring
Hocker als Willkommensgeschenk seitens der Wirtschaftsservicestelle übergeben

Wenn Zweiräder 
zur Leidenschaft 
werden ...
Als neuen Unternehmer in 
der Stadtgemeinde Fehring 
dürfen wir Klaus Messner 
von TRITTMEISTER be-
grüßen. Als Zweitfiliale am 
ehemaligen Firmengelände 
von SOS Abschleppdienst 
in Hatzendorf, bietet er ne-
ben Handel und Verleih, 
Radinteressierten Service 
(auch eBikes), Reparaturen, 
Radumbauten und Neuauf-
bauten an.

   
Klaus Messner – TRITTMEISTER Fahrradhandel und Service
8361 Hatzendorf 244 (ehem. Firmengelände SOS Abschleppdienst)
0664 300 70 75
shop@ trittmeister.at
https://trittmeister.stadtausstellung.at

Neueröffnung „Dein Brotheld“ in Petzelsdorf
Backen wie damals! Das ist 
die Unternehmensphiloso-
phie von Torsten Scheer, 
der sich gemeinsam mit 
seinem Team zum Ziel ge-
setzt hat, handgemachtes, 
hochwertiges Brot und Ge-
bäck für ernährungsbe-
wusste Familien und Be-
triebe zu backen. Als ausge-
bildeter Bäckermeister gibt 
er seinen Teigen Zeit zur 
Entwicklung und bietet sei-
nen Kund:innen Köstlich-
keiten auf Bestellung – 
Woche für Woche! 
Bgm. Johann Winkelmaier, 
die Vize-Bgm. LAbg. Franz 
Fartek und Marcus Gor-
disch sowie Klaus Sundl 
von der Wirtschaftsservice-
stelle konnten sich bei der 
Hockerübergabe davon 
selbst überzeugen. 
Wir wünschen viel Erfolg 
und alles Gute!

Torsten Scheer (3.v.r.) mit Vertretern der Stadtgemeinde Fehring    
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Torsten Scheer. Dein Brotheld.
Petzelsdorf 76a, 8350 Fehring
0677 611 270 06
dein@brotheld.at 
www.brotheld.at
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WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

25 Jahre Regionalentwicklung 
im Vulkanland 
Einschätzungen der Unternehmer:innen sind ebenso gefagt

Was hat sich im Vulkanland in 
den letzten 25 Jahren geän-
dert? Worauf sind diese Verän-
derungen zurückzuführen? Wie 
haben Sie das erlebt? 
Nach 25 Jahren ist es Zeit, die-
se Arbeit einer grundlegenden 
Prüfung zu unterziehen. Dazu 
soll eine Studie in Auftrag ge-
geben werden, die diesen Fragen 

nachgehen soll. Persönliche Er-
fahrungen und Einschätzungen 
von Unternehmer:innen sind 
ebenso gefragt. Somit wird ent-
scheidend dazu beigetragen, 
die zukünftige Arbeit in der 
Region noch besser auf die He-
rausforderungen der Zukunft 
auszurichten. Mehr Infos unter 
https://www.vulkanland.at

Wir laden Sie zu einer Gesprächsrunde ein, teilen Sie Ihre Meinungen und tauschen Sie sich aus -
all dies wird entscheidend dazu beitragen, die zukünftige Arbeit in der Region noch besser auf die

Herausforderungen der Zukunft auszurichten.

EIN
LA

DU
NG

Ihre Meinung möchten wir hören:
Was hat sich im Vulkanland in den letzten 25 Jahren geändert? Worauf sind diese Veränderungen

zurückzuführen? Wie haben Sie sie erlebt?
Nach 25 Jahren ist es Zeit, unsere Arbeit einer grundlegenden Prüfung zu unterziehen. Dazu

haben wir eine Studie in Auftrag gegeben, die diesen Fragen nachgehen soll.

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung für einen gemeinsamen Blick in die Zukunft:

Verein zur Förderung des Steirischen Vulkanlandes
Gniebing 148, 8330 Feldbach, 03152 - 8380 12

www.vulkanland.at, info@vulkanland.at

Ihre persönlichen Erfahrungen und Einschätzungen sind gefragt:

Alle weiteren Informationen dazu finden Sie unter:
www.vulkanland.at/ihregeschichte-25jahrevulkanland/

25 Jahre Regionalentwicklung im Vulkanland -
IHRE GESCHICHTE ZÄHLT!

Der Fehringer Samstagsmarkt 
startet wieder ab 9. März
Regional einkaufen und das Marktflair am Hauptplatz genießen

Ein Genuss für alle Sinne ist ein 
Besuch am Fehringer Sams-
tagsmarkt am Hauptplatz. Das 
Angebot am Markt hat sich auch 
heuer wieder erweitert und ori-
entiert sich an Lebensmitteln 
von bäuerlichen Betrieben. Bei 
der Angebotsauswahl am 
Markt achtet man besonders 
auf Regionalität, Bioprodukte 
und einen gesunden Mix zwi-
schen Lebensmitteln und 
Kunsthandwerk. Auch der 
Jungpflanzenmarkt ist geplant. 
Das genaue Rahmenprogramm 
und die Produktpalette finden 
Sie in der nächsten Ausgabe 
des FEHRINGERs.
Das beliebte Marktfrühstück 
wird wieder mit Schmankerln 
der Walhalla Genusskulisse 
stattfinden. Der Markt ist auch 
ein gern besuchter Hotspot 
für Gäste auf ihrem Weg 
entlang der Vulkanland 
Route 66. 
Informationen zum Markt
finden Sie auch auf Cities,
Facebook und Instagram.

Wieder ab 9. März!

Regional 
einkaufen!

HAUPTPLATZ FEHRING

JEDEN
SAMSTAGVORMITTAG

Mehr Infos:
www.fehring.at

Die Samstagsmarktfamilie freut sich auf Ihr Kommen                 Foto: Fehringer Samstagsmarkt

Marktleiterin Susa Kern steht für 
Fragen und Anmeldungen gerne 
zur Verfügung (0676 - 48 07 550, 
susakern@icloud.com)           
Foto: Kern

Gutscheine und Geschenk-
boxen mit Produkten vom Markt (auf 
Vorbestellung) sind eine schöne Geschenkidee.   
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6,2 Prozent Nächtigungsplus 
im Thermen- & Vulkanland
Auch für 2024 ist man optimistisch, zumal in Bad Radkersburg ein neues JUFA 
und in Riegersburg der Campingplatz eröffnet werden

Mit 13,6 Millionen Nächtigun-
gen erzielte die Steiermark das 
bisher beste Ergebnis in der Ge-
schichte des Tourismus in un-
serem Bundesland. Somit ge-
lang es im abgelaufenen Touris-
musjahr (November 2022 bis 
Oktober 2023), den Rekord aus 
dem Jahr 2019 mit 13,2 Millio-
nen Nächtigungen zu überbie-
ten. 
Einen großen Anteil daran hat-
te die Erlebnisregion Thermen- 
& Vulkanland: Mit sensationel-
len 2.079.709 Nächtigungen und 
einem Plus von 6,2 Prozent ist 
diese Region die Nummer zwei 
der steirischen Erlebnisregio-
nen! Hinter Schladming-Dach-
stein (3.913.624 Nächtigungen), 
aber noch vor der vergrößerten 
Region Graz (2.035.559 Näch-
tigungen), die seit der Touris-

musstrukturreform 2021 bis 
zur Kärntner Landesgrenze auf 
der Pack reicht.  
„Das zeigt, dass wir sehr viel 
richtig gemacht haben“, freut 
sich Geschäftsführer Christian 
Contola über diese Steigerung, 
die nach einem durchwachsenen 
Sommer im wunderschönen 
Herbst erzielt werden konnte. 

Auch für das Jahr 2024 ist man 
im Thermen- & Vulkanland op-
timistisch, zumal in Bad Rad-
kersburg ein neues JUFA und in 
Riegersburg der größte Cam-
pingplatz der Region eröffnet 
werden. 
„Wir haben uns als Ganzjah-
resdestination etabliert, neben 
den sechs Thermen sind wir auf-
grund unserer Kulinarik eine 
beliebte Urlaubsregion. Dazu 

kommen über 6.000 km Rad-
wege, wunderschöne Wander-
wege, attraktive Städte und be-
liebte Ausflugsziele wie die Rie-
gersburg, Zotter Schokoladen, 
die Route 66 und viele Attrak-
tionen mehr“, fasst Christian 
Contola die Stärken der Erleb-
nisregion Thermen- & Vulk-
anland zusammen. 
Sein besonderer Dank gilt den 
Gastgeber:innen und Betrieben, 
die mit ihren Investitionen, ih-
ren qualitätsvollen Angeboten, 
ihrem herausragenden En-
gagement und der berühmten 
steirischen Gastfreundschaft da-
für garantieren, dass die Erleb-
nisregion Thermen- & Vulkan-
land bei den Gästen aus dem 
In- und Ausland so beliebt ist 
wie nie zuvor. Mehr Infos unter
www.thermen-vulkanland.at.

TOURISMUS
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ERSTELLT AM
00.00.0000

ERSTELLT A
M00.00.0000

14 .  Februa r  ist  Va l e n t i n s tag

Erhältlich ist der Gutschein in den Bürgerservicestellen in Fehring und Hatzendorf, in der St. Josef-Apotheke Fehring, beim Automaten im Foyer der Raiffeisenbank Fehring und online.

Müllhalde Dammwald
Herr Fritz Winkler, vom Jagd-
schutzverein Fehring, hat uns 
dieses Bild (Foto o.) geschickt. 
Im Dammwald hat jemand sei-
ne Küche entsorgt. Mittlerweile 
wurde diese von Mitarbeitern 
der Stadtgemeinde Fehring als 
Sperrmüll im ASZ in Brunn 
abgeliefert.
Möchten auch Sie uns und Ih-
ren Mitbüger:innen etwas mit-
teilen, so senden Sie uns Text 
und Foto an zeitung@fehring.
gv.at oder geben Sie das in Ih-
rer Bürgerservicestelle ab.

LESERBRIEF
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Fehringer Adventfenster 
im Zeichen des Handwerks
Im Rahmen der wanderbaren Krippenausstellung stand auch wieder die 
Spendenlaterne bereit, die € 2.530,- für Bedürftige in Fehring einbrachte

Die Adventfensteraktion 2023 
präsentierte sich als wanderba-
re Krippenausstellung – jedes 
der 24 Fehringer Adventfenster 
zeigte eine, vom Petzelsdorfer 
Krippenbauer Franz Hammer 
von Hand gefertigte Krippe (s. 
auch Seite 51).
Auch die Spendenaktion hat 
wieder ein tolles Ergebnis für 
hilfesuchende Fehringer Fami-
lien eingebracht. € 2.530,- ergab 
diesmal die Auszählung der 
Spendenlaterne – dafür möch-
ten wir uns bei allen Teilneh-
mer:innen, Geschäften und 
Kund:innen für die Unterstüt-
zung bedanken. Ein besonde-
rer Dank gilt der Baufirma Lut-
terschmied für die Spende von 
€ 1.500,- an die Pfarrcaritas. 
Ein herzliches Vergelt ś Gott an 
Pamela Ronner, die diese Aktion 
seit mehr als 20 Jahren mit viel 
Engagement organisiert. 
Alle Geldmittel kommen hilfe-

suchenden Menschen in den 
Pfarren Fehring und Hatzen-
dorf zugute. 
Wenden Sie sich vertrauensvoll 
mit den nötigen Unterlagen an 
die Pfarrcaritas, wenn Sie eine 
finanzielle Unterstützung benö-
tigen.     

Das mentale Wohlbefinden 
der Jugendlichen unserer Region
Du bist gefragt – Deine Meinung zählt!

Dass psychische Beschwerden 
bei jungen Menschen in Öster-
reich im vergangenen Jahrzehnt 
stetig steigen, zeigen bereits di-
verse Studien. In der Südost- 
steiermark ist das nicht anders, 
wie sich auch in der Arbeit des 
Jugendmanagements immer 
wieder zeigt. Um auf diese Si-
tuation bedarfsgerecht reagie-
ren zu können, braucht es fun-
dierte Handlungsempfehlungen 
für die jeweiligen Verantwor-
tungsbereiche diverser (Jugend-)
Akteur:innen auf Regionsebene.

In Kooperation mit der FH JO-
ANNEUM Bad Gleichenberg 
möchten wir daher eruieren, auf 
welchen Ebenen und in welchen 
Bereichen der Lebenswelten von 
Jugendlichen es Anpassungen, 

Ergänzungen oder neue Maß-
nahmen braucht.

Online-Jugendbefragung
Mit einer Online-Jugendbefra-
gung wird im ersten Schritt in 
Erfahrung gebracht, wie es den 
jungen Menschen zwischen 12 
und 26 Jahren in der Südost- 
steiermark tatsächlich geht, wie 
gut sie über regionale Unterstüt-
zungsangebote Bescheid wissen 
und inwiefern hier Handlungs-
bedarf besteht (Link QR-Code 
siehe Inserat nebenan).
Bei Fragen rund um Jugend- 
themen in der Region oder zur 
Umfrage können Sie gerne Kon-
takt aufnehmen:  
jugendmanagement@vulkan-
land.at, 0664 / 886 74 746 

Achtung:
Auch die Selbstfahrer bitte ihre Kinder zum Kurs anmelden (Einteilung Schi-
lehrer:innen). Bei der Anmeldung unbedingt die Anfänger:innen vermerken.

Die Stadtgemeinde Fehring 
freut sich auf eine zahlreiche Beteiligung!

Kosten
3-Tages-Schikurs 
mit Schilehrer:innen 
der Schischule Joglland 
inkl. Abschlussrennen
€ 150,–
Buskosten 
€ 12,- pro Person und Tag
Dieser Schiausflug wird seitens  
der Stadtgemeinde Fehring 
finanziell unterstützt.

Tägliche Abfahrt/Ankunft
Abfahrt: 07:30 Uhr
Ankunft: ca. 17:30–18 Uhr
Parkplatz 
Kultursaal Hatzendorf

Anmeldung
bis spätestens 
12. Februar 2024
Walter Wiesler
0664 / 10 20 995
Wolfgang Hartinger
0664 / 25 55 543

Einzahlung
Schikurs- und Buskosten 
werden im Bus kassiert.

Die Liftkarten besorgt 
sich jeder (auch 
Kursteilnehmer:innen) 
an der Liftkassa

Schi Ausflug
mit Kinderschikurs
Familienschiberg 
St. Jakob im Walde 
19.–21. Februar 2024
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Was können Dach- und Fassadenbegrünungen?
Beitragsreihe „Es grünt so grün!“

Die Begrünung von Dachflä-
chen oder Fassaden mit Pflan-
zen ist nicht nur ein Blickfang, 
sondern bringt auch positive 
Begleiteffekte mit sich.

Das können 
Gründach und 
Fassadenbegrünung:
• Entschärfung von Hitzein-
seln: Grüne Flächen heizen 
sich weniger stark auf als ver-
siegelte Flächen.
• Kühleffekt: Durch die Ver-
dunstung von Wasser wird der 
Umgebung Wärme entzogen. 
Das wirkt sich positiv auf das 
Mikroklima aus.
• Natürliche Beschattung: 
Fassadenbegrünungen können 
als natürliche Schattenspender 
dienen und verhindern die Über-

hitzung von Innenräumen im 
Sommer.
• Regenwasserspeicher: Je 
nach Aufbau können Gründä-
cher bis zu 100 % des Regen-
wassers aufnehmen und spei-
chern. Bei starken Regenfällen 
wird das Abwassersystem da-
durch entlastet.
• Luftqualität: Pflanzen fil-
tern Schadstoffe und liefern 
Sauerstoff.
• Isolierende Wirkung: Beim 
entsprechenden Aufbau wirkt 
die Begrünung isolierend und 
bewirkt eine Energieeinspa-
rung.
• Bauteilschutz: Die Begrü-
nung schützt Gebäudeteile vor 
UV-Strahlung, Hagelschlag etc.
• Lebensraum: Begrünte Dä-
cher und Fassaden sind Le-
bensraum für Tiere und Pflan-
zen.

• Natürlicher Lärmschutz: 
Bei einem entsprechenden Auf-
bau können Begrünungen auch 
lärmmindernd wirken.
Nähere Informationen zu Ge-
bäudebegrünungen finden Sie 
unter anderem unter www.gru-
enstattgrau.at.

Beratungsförderung
für Betriebe
Für Betriebe gibt es dazu eine 
geförderte Beratungsaktion der 
Wirtschaftsinitiative Nachhal-
tige Steiermark (WIN). Unter 
dem Schwerpunkt „Klima- 
angepasste Außenbegrünung“ 
werden bis zu 80 Beraterstun-
den zu 50 % gefördert. 
Nähere Informationen dazu 
finden Sie unter www.win.stei-
ermark.at.

KLIMAFIT. KLAR!     
N E T Z W E R K  S Ü D  O S T  G M B H

Beispiel extensive Dachbegrünung                
Foto: beigestellt/LEA

!

Raus aus Öl
 rein mit einer neuen Pelletsheizung

 
Förderungshöhen 

Bund € 18.000 
Land € 2.500 

 
 

Raus aus Öl 
rein mit einer neue Erdwärmepumpe

 
Förderungshöhen 

Bund € 23.000 
Land € 2.500 

 

Wir beraten Sie gerne! 
 
09755 40639 | office@pmb-installationstechnik.at | Taborstraße 4, 8350 Fehring  

Förderungen 2024 

Quellen: Leitfaden Fassadenbegrünung, Stadt 
Wien, 2019; Gebäudeoptimierung – Energie, 
Klima und Umwelt, Gesundheit, Büro Lebens-
raum; Gebäudebegrünung Dach, Fassade, Innen-
raum, Schweizerische Fachvereinigung Gebäude-
begrünung; Leitfaden Dachbegrünung, Stadt 
Wien, 2021; https://gruenstattgrau.at/
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Abfalltrennübersicht – der Abfallwirtschaftsverband informiert

Hinein
Alle Verpackungen aus
Papier und Karton –
aber auch Papier und 
Kartons, die keine 
Verpackung sind, z.B.:
Zeitungen, Illustrierte,
Prospekte, Kataloge,
Bücher, Hefte, Kuverts,
Ordner, Brief- und
Schreibpapier, sauberes 
Papier aus dem Haushalt
Schachteln (gefaltet)

Nicht hinein
Kunststoffbeschichtetes
Papier, verschmutztes 
Papier, Getränkekartons, 
Fotos, Tapeten

Hinein
Alle Verpackungen aus 
Glas, getrennt nach 
Weiß- und Buntglas
z.B.:
Flaschen und Gläser für
Lebensmittel, Getränke,
Kosmetika, Arzneimittel

Nicht hinein
Glühbirnen, Leuchtstoff-
röhren, Energiespar-
lampen, Cerankochfelder,
Spiegel, Fensterglas,
Bleikristallglas,
Glasgeschirr, Steingut, 
Porzellan, Vasen,
Windschutzscheiben

Hinein
Alle Verpackungen aus
Kunst- und Verbundstoff,
textilem Material, Keramik,
Styropor, Holz und
Materialien auf biologischer
Basis – z.B.: Flaschen, 
Becher, Folien, Säcke, 
Vakuumverpackungen, 
Tiefkühlverpackungen, 
Getränkekartons, 
Blisterverpackungen,
Einweggeschirr

Nicht hinein
Kunststoffprodukte – z.B.: 
Spielzeug, Bodenbeläge, 
Rohre, Blumentöpfe, 
Haushaltsartikel

Hinein
Alle Verpackungen
aus Metall – z.B.:
Getränkedosen,
Konservendosen,
Tierfutterdosen,
Farb- und Lackdosen,
Metalltuben,
Metalldeckel,
Deckelfolien,
Schraubverschlüsse

Nicht hinein
Werkzeug, Drähte, Nägel,
Fahrradteile, Karosserie- 
und Motorteile,
Haushaltsartikel aus 
Metall, Wäscheständer

Hinein
Gemüseabfälle, Obst-
abfälle, trockene Lebens-
mittel, feste Speisereste,
Eierschalen, Schnitt-
blumen, Topfpflanzen,
Kaffee- und Teesud mit
Papierfilter, Grasschnitt, 
Laub und Äste

Nicht hinein
Kunststoffsäcke, Knochen,
Staubsaugerbeutel,
Windeln, Asche,
Katzenstreu und
Kleintiermist, flüssige 
Speisereste wie Suppen, 
Saucen, Öle, Marinaden

Hinein
Asche (kalt), Blumentöpfe, 
Bürsten, CD´s, Damen-
binden, Eimer aus Kunst-
stoff und Metall, Spiegel, 
Geschirr, Fensterglas, 
Glühbirnen, Kehricht, 
Kleintiermist, Katzenstreu, 
Kleinmetalle, Werkzeug, 
Knochen, Leder,
verschmutztes Papier,
Spielzeug, Staubsauger-
beutel, Tapeten, Windeln

Nicht hinein
Bioabfall, Bauschutt,
Batterien, Elektro-
Altgeräte, Energiespar-
lampen, Leuchtstoff-
röhren, Problemstoffe,
Einweggeschirr, 
Verpackungen

sind gefährliche Abfälle, 
die üblicherweise in 
privaten Haushalten 
anfallen – z.B.: Motoröl, 
Schmieröl, Farben, Kleb-
stoffe, Gifte, Lösungsmittel, 
Gasflaschen, Feuerlöscher, 
Medikamente, Chemikalien
Gasentladungslampen 
und Batterien können 
auch bei der Problemstoff-
sammlung abgegeben 
werden
Altspeisefette und -öle
sind keine Problemstoffe, 
müssen aber getrennt 
abgegeben werden
z.B.: Schweine-
schmalz, Öle 
von eingelegten 
Speisen, 
Frittieröle

Elektrogroßgeräte wie 
Waschmaschinen, Trockner, 
E-Herde, Geschirrspüler
Elektrokleingeräte wie 
Kaffeemaschinen, Mixer, 
Fotoapparate, DVD-Geräte, 
PCs und Zubehör, Handys, 
CD-Player
Kühlgeräte wie Klimageräte, 
Kühl- und Tiefkühlschränke
Bildschirmgeräte wie TV-
Geräte, Laptops, Monitore
Computerbildschirme
Gasentladungslampen
wie Energiesparlampen,
Leuchtstoffröhren
Batterien wie Geräte-
batterien, Knopfzellen, Akkus

Abgabe gebührenfrei
Händler mit Verkaufsfläche 
über 150 m², nur bei Neukauf 
eines gleichartigen Gerätes,
Batterien in jedem Fall!

ist jener Abfall, der wegen 
seiner Größe oder seines 
Gewichtes nicht im 
Restmüllbehälter 
gesammelt werden kann
z.B.: Möbel, Fahrräder, 
Teppiche, Matratzen, 
Wäscheständer,
Waschbecken

wie Baum-, Hecken-, 
Strauch- und
Rasenschnitt

Da
ten

qu
ell

e: 
A1

4 –
 Re

fer
at 

Ab
fal

lw
irt

sch
af

t u
nd

 N
ac

hh
alt

igk
eit

/I
nfo

bla
tt

!



WWW.FEHRING.AT    FEBRUAR-MÄRZ 2024[ SEITE 26 ]

Der Weg in die 
Selbstständigkeit  
Teil III

Die Gründung eines Unternehmens bringt 
einige organisatorische Änderungen und 
bürokratische Schritte mit sich. Diese Reihe 
gibt einen Überblick über die wichtigsten
Schritte auf dem Weg in die Selbstständigkeit. 
Der heutige Artikel beschäftigt sich mit 
der Wahl der geeigneten Gesellschaftsform.

Einzelunternehmen
Die einfachste Form ein Unter-
nehmen zu gründen ist die 
Gründung als Einzelunterneh-
men. Ein Einzelunternehmen 
entsteht grundsätzlich mit der 
Gewerbeanmeldung. 
Einzelunternehmer müssen sich 
erst ab einem Jahresumsatz von 
mehr als € 1.000.000,- in einem 
Jahr oder mehr als € 700.000,- 
Jahresumsatz in zwei aufein-
anderfolgenden Geschäftsjah-
ren ins Firmenbuch eintragen 
lassen. Der Einzelunternehmer 
haftet unbeschränkt mit seinem 
gesamten Betriebs- und Privat-
vermögen.

Personengesellschaften
Eine Personengesellschaft be-
steht aus mindestens zwei Ge-
sellschaftern, die sich zur Er-
reichung eines gemeinsamen 
Zweckes zusammenschließen. 
Dabei besteht die Wahlmög-
lichkeit eine „Kommanditge-
sellschaft“ (KG), eine „Offene 

Gesellschaft“ (OG) oder eine 
„Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts“ (GesbR) zu gründen. 
Die Gründung erfolgt grund-
sätzlich formlos, es wird jedoch 
empfohlen einen Gesellschafts-
vertrag abzuschließen.
Mit Ausnahme der GesbR ent-
stehen Personengesellschaften 
mit der Eintragung ins Firmen-
buch. Die Gesellschafter einer 
Personengesellschaft haften 
persönlich und unbeschränkt 
mit ihrem gesamten Vermö-
gen. Ausgenommen davon ist 
der Kommanditist einer KG, 
der nur bis zu der Haftsumme, 
die im Firmenbuch eingetra-
gen wird, haftet. 
Steuerlich betrachtet ist bei Per-
sonengesellschaften das Durch-
griffsprinzip vorherrschend, 
d.h. es wird nicht die Gesell-
schaft als solche besteuert, son-
dern der jeweilige Gewinnan-
teil bei den Gesellschaftern.

Kapitalgesellschaften
Eine Kapitalgesellschaft ist 
eine juristische Person mit ei-
gener Rechtspersönlichkeit. 
Im Gegensatz zu den Personen-
gesellschaften kann eine Kapi-
talgesellschaft auch durch eine 
einzelne Person errichtet wer-
den. 
Die häufigst gewählte Form 
der Kapitalgesellschaft ist die 
„Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung“ (GmbH). Für die 
Gründung einer GmbH muss 
ein Gesellschaftsvertrag in No-
tariatsaktform errichtet werden. 
Die Gesellschaft entsteht mit 
der Eintragung im Firmenbuch. 
Das Stammkapital muss min-
destens € 10.000,- betragen, 
wovon die Hälfte bei der Grün-
dung bar einzuzahlen ist. 
Im Gegensatz zu den Personen-
gesellschaften haftet nur die 
Gesellschaft mit ihrem gesam-
ten Gesellschaftsvermögen, es 
besteht keine persönliche Haf-
tung der Gesellschafter. 
In Bezug auf die Einkommens-
besteuerung ist für Kapitalge-
sellschaften das Trennungs-
prinzip maßgebend, wonach 
die Besteuerung mit der Kör-
perschaftssteuer bei der Ge-
sellschaft selbst erfolgt. Der 
Körperschaftssteuersatz be-
trägt derzeit 23 Prozent und 
die Mindestkörperschaftsteu-
er, die auch in Verlustjahren zu 

entrichten ist, beträgt € 500,- 
pro Jahr. 
Den Gesellschaftern werden 
lediglich ausgeschüttete Ge-
winne zugerechnet und dort 
mit der Kapitalertragsteuer 
(KESt) besteuert. Zusätzlich 
können Geschäftsführer zur 
Vergütung ihrer Tätigkeit ei-
nen Geschäftsführerbezug er-
halten.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter unserer Kanzlei gerne 
zur Verfügung!

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird jeweils nur die männli-
che Form der Bezeichnung verwendet. Damit ist immer sowohl 
die weibliche, männliche und diverse Form gemeint.

TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG

Mag. Manfred Kleinschuster
Foto: Kleinschuster

8350 Fehring
Ungarnstraße 8a
Tel 03155 / 2665-0, Fax DW 19

8280 Fürstenfeld
Augustinerplatz 7
Tel 03382 / 53660-0, Fax DW 19

Email: office@tricom-stb.at
www.tricom-stb.at

Grill-Mobil Fehring
am Fehringer Hauptplatz

Jeden Donnerstag
9:00 bis 13:30 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

PARTY-BOXEN

Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 

Rahmen.

www.fandl-hendl.comBestell-Hotline: 0664 11 616 11
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DIE POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 

Achtung Anlagebetrug! 
Betrügerische Investment-Seiten im Internet 
„Cyber Trading Fraud“ 
So schützen Sie sich vor Betrug 

Beim sogenannten Cyber Tra-
ding Fraud werden potenzielle 
Anleger im Internet zu Geld-
zahlungen für vermeintlich lu-
krative Investitionsgeschäfte 
verleitet. 
Angeworben werden die Opfer 
über Internet-Werbeanzeigen, 
soziale Netzwerke, Anrufe aus 
eigens geschaffenen Call-Cen-
tern oder Massenmails. 
Die Tätergruppierungen arbei-
ten mit unzähligen Tarn- und 
Scheinfirmen in einer konzern- 
ähnlichen Struktur. Aufgaben 
wie Marketing, Call-Center- 
Betrieb, Softwareentwicklung 
und Geldwäscherei werden un-
abhängig voneinander arbeits-
teilig unter einer Führung erle-
digt. 

Die Plattformen sind sehr pro-
fessionell gestaltet und täu-
schen anfangs hohe Gewinne 
vor, um die Opfer zu weiteren 
Zahlungen zu verleiten. Das 
bezahlte Geld wird nicht ange-
legt, sondern verschwindet im 
kriminellen Netzwerk.

So schützen Sie sich:
• Das schnelle Geld und hohe 
Gewinnchancen gibt es auch 
im Internet nicht. Wenn Ihnen 
etwas „zu schön scheint, um 
wahr zu sein“, ist es höchst-
wahrscheinlich ein Betrug.

• Recherchieren Sie im Inter-
net, ob es Warnungen oder Be-
schwerden zu diesen Plattfor-

men oder Gesellschaften gibt, 
z.B.: Watchlist Internet, Such-
maschinen-Ergebnisseiten.

• Vergewissern Sie sich, dass 
im Falle von Trading- oder 
Handelsplattformen eine ent-
sprechende Konzession der Fi-
nanzmarktaufsicht (FMA) be-
steht und prüfen Sie, ob bereits 
eine Warnung der FMA zu 
dieser Plattform oder den Be-
treibergesellschaften vorliegt. 
Hinweise und Anfragemöglich-
keiten finden sie unter www.
fma.gv.at.

• Schauen Sie sich die Trading 
Plattform genau an: Ist ein Im-
pressum angegeben? Ist ein:e 
Verantwortliche:r telefonisch 

erreichbar? Nimmt man sich 
Zeit, Ihnen das Geschäftsmo-
dell zu erklären? Wenn diese 
Punkte nicht zutreffen, lassen 
Sie die Finger von dem Ge-
schäft.

• Lesen Sie die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB). 
Sind diese schlüssig und seriös?

• Wenn Sie nach der ersten 
Einzahlung sofort kontaktiert 
werden und nachdrücklich mehr 
Geld verlangt wird, zahlen Sie 
keinesfalls weitere Summen.

• Kreditkartenzahlungen sind 
teilweise bis zu drei Wochen 
stornierbar und die Zahlungen 
können rückgefordert werden.

Das Familienunternehmen Optik Ruck feiert 22 Jahre 
und 2 x Meisterkompetenz in Fehring
Meister- und Kontaktlinsenoptiker Reinhard 
und Lukas Ruck in Fehring – gemeinsam 45 Jahre 
Kompetenz und Erfahrung in der Augenoptik 

Nach den Stationen Optik Sitter und Optik 
List eröffneten 2001 Reinhard und Chris-
tiana Ruck ihr erstes Optikerfachgeschäft 
in Fehring. Seit nunmehr über 22 Jahren 
können die Kund:innen auf Fachkompe-
tenz, Qualität, umfangreiches Service und 
Beständigkeit setzen. 
Sohn Lukas entschied sich 2017 ebenfalls 
für den Augenoptikerberuf und absolvierte 

2023 erfolgreich die Meister- und Kontakt-
linsenprüfung. 
Auf 500 m2 Verkaufsfläche werden die un-
terschiedlichen Themen der Augenoptik 
wunderbar präsentiert. Mode, Sport, Kin-
der, Sonnenbrille, vergrößernde Sehhilfen, 
alles findet seinen geordneten Platz – be-
sonders stolz ist man auf die hauseigene 
Werkstatt mit eigener Manufaktur für die 
Herstellung von Brillenfassungen. 
Hochqualifizierte Brillenglasbestimmung 
und Sehberatung, modernste Geräte, ein um- 
fangreiches internationales Sortiment an 

Brillenfassungen und individuelle Kontakt-
linsenanpassung sind selbstverständlich.
Durch die Veränderung und Anforderun-
gen der neuen Arbeitswelten wird ein be-
sonderer Fokus auf die Anpassung von 
Bildschirm- und Gleitsichtbrillen gelegt. 
Hier kann z.B. direkt Ihr persönlicher Ar-
beitsplatz simuliert und die ideale Brillen- 
glaskorrektur bestimmt werden. Besonders 
wichtig ist der Familie Ruck, dass sie in 
allen Preisklassen hervorragende Qualität 
anbieten können und somit für jeden der 
richtige Partner für gutes Sehen sind. 

Augenoptik-
Meister 
Lukas Ruck (l.)
und
Reinhard Ruck
Fotos: SchrotterDie große Geschäftsfläche bietet viel Platz für die ganze Welt des guten Sehens. 

FEHRING NORD . 8350 Fehring . Fürstenfelderstraße 6 . T: 03155 406 95 . www.optik-ruck.at . Besuchen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!
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Schadenersatz nach Sturz 
auf einem Parkplatz
Entscheidung des Obersten Gerichtshofes

Eine Frau war bereits 
seit Jahrzehnten Mie-
terin eines Parkplat-
zes. Eines Tages kam 
sie am Parkplatzge-
lände zu Sturz. Der 
Parkplatz ist zwar 
grundsätzlich eben, 
an einer Stelle wur-
den jedoch kurz vor 
dem Sturz fünf Zen-
timeter hohe Hoch-
bordsteine errichtet. 
Über diese Neuerung wurden 
die Parkplatz-Mieter und daher 
auch die Frau nicht informiert. 
Das Betonpflaster war grau, 
die Hochbordsteine ebenfalls. 
Zum Zeitpunkt des Sturzes 
herrschten trübe Lichtverhält-
nisse. Eine Lampe neben der 
Unfallstelle gab es nicht. Die 
Frau war nicht die erste Person, 
die dort stolperte. Aufgrund der 
zugezogenen Verletzungen be-
gehrte die Frau vom Parkplatz-
betreiber Schadenersatz. 
Der Fall landete schließlich vor 
dem Obersten Gerichtshof, der 
zur Ansicht kam, dass der Frau 
im vorliegenden Fall Schaden-
ersatz zusteht. Einerseits seien 
die Hochbordsteine wegen ihrer 
in der gleichen (grauen) Farbe 

gehaltenen Ausfüh-
rung vor dem eben-
falls grauen Hinter-
grund und der trü-
ben Lichtverhältnis-
se schlecht erkenn-
bar gewesen. 
Andererseits sei der 
fünf Zentimeter 
hohe Niveau-Unter-
schied, bei dem es 
sich um ein künst-
lich geschaffenes 

Hindernis handle, keinesfalls 
geringfügig. Der Parkplatzbe-
treiber hätte daher dieses Hin-
dernis entsprechend kenn-
zeichnen bzw. farblich vom Be-
tonpflaster abheben oder dar-
über informieren müssen. 
Im Zusammenhang mit der 
Haftung für ein künstlich ge-
schaffenes Hindernis kann da-
her zusammengefasst festge-
halten werden, dass es neben 
der Höhe eines Hindernisses 
unter anderem auch darauf an-
kommt, welche Farbe das Hin-
dernis hat. 

Für sämtliche Fragen rund um 
das Thema Schadenersatz ste-
hen wir Ihnen jederzeit zur 
Verfügung. 

Dr. Roland Weinrauch

Fo
to:

 KK

TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Festgottesdienst in der 
Evangelischen Christuskirche
Andeken an Verstorbene im neu renovierten Kirchenraum 

Die Fehringer Evangelischen 
leben in einer Diaspora, d.h. in 
einer Gegend, in der sie eine 
konfessionelle Minderheit bil-
den. Das ist jedoch kein Hin-
dernis für sie, ihr Gotteshaus, 
das bereits am 9. September 
1961 eingeweiht wurde, immer 
wieder zum Begegnungsort für 
gelebte Ökumene zu machen.
Auch am letzten Sonntag im 
November wurde ein Festgot-
tesdienst abgehalten, der nicht 
nur von evangelischen, sondern 
auch von zahlreichen katholi-
schen Gläubigen besucht wurde. 
Dieser Sonntag ist in der evan-
gelischen Kirche dem Anden-
ken an Verstorbene gewidmet. 
Neben dem Totengedenken 
wurde von Pfarrerin Mgr. Silvia 
Kamanová PhD. in einem sehr 
stimmigen Gottesdienst auch 
zu einem bewussten Umgang 
mit der Lebenszeit ermutigt. Im 
Rahmen dieser besonderen li-
turgischen Feier wurden auch 
Kerzen für die Verstorbenen 
angezündet.
Mehr als 70 Besucher:innen 
folgten zur Freude der evange-
lischen Gemeindemitglieder der 
Einladung, darunter auch Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier,  
Kurator Dr. Rainer Lechner 
aus Leoben, viele evangelische 
Gläubige aus dem Burgenland, 
Fürstenfeld und Feldbach und 
zahlreiche katholische Glau-
bensgeschwister aus Fehring. 
Sie alle konnten sich im An-
schluss an den Gottesdienst im 
neu renovierten Kirchenraum 
bei einer Agape austauschen.

Die Renovierung verdanken die 
Fehringer Evangelischen der 
Familie ihres verstorbenen Ge-
meindemitgliedes Dr. Werner 
Wagner († 2023), der sich diese 
Renovierungsarbeiten zu seinem 
80. Geburtstag schenken woll-
te, jedoch leider kurz davor ver-
starb. Ein strahlender Kirchen- 
innenraum erinnert an sein Ver-
mächtnis und war auch Anlass 
dafür, dass man im Rahmen 
dieses Festgottesdienstes seiner 
Witwe Ursula Wagner und sei-
nem Neffen Hannes Wagner den 
Dank der Pfarrgemeinde aus-
sprach. 

Evangelische Gottesdienste kann 
man einmal im Monat, mitt-
wochs um 14:00 Uhr, im Pfle-
geheim Sonnenhof Fehring be-
suchen. Termine und nähere In-
formationen können der Web-
site www.evangelischamland.at 
entnommen werden.

Der neu renovierte Kirchenraum der evangelischen Kirche in Fehring                             Foto: beigestellt

Pfarrerin Silvia Kamanová 
mit Bgm. Johann Winkelmaier        Foto: beigestellt
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Theater in 
Hatzendorf
Startschuss ins 100-Jahr-Jubiläum

Nachdem mit der „Mystischen 
Nachtwanderung“ am 25. Ok-
tober der Startschuss in eine er-
eignisreiche Jubiläumssaison 
von Theater in Hatzendorf fiel, 
folgten im November die Auf-
führungen des Herbststücks 
„Die liebenswerte Issida“. 
Den ganzen Dezember über lu-
den dann unser Nachtwächter 
Gottfried von Stangh und das 
Kräuterweiberl Daniela zum 
großen Adventkranz in Hatzen-
dorf, an dem täglich eine La-
terne entzündet wurde. Beson-

dere Highlights dabei waren der 
große Adventmarkt am ersten 
Adventsonntag und die Her-
bergssuche „Wer klopfet an?“ 
am 22. Dezember, in Zusam-
menarbeit mit dem Musikver-
ein Hatzendorf. Den Ausklang 
eines ereignisreichen Jahres bil-

dete dann frühmorgens die Sil-
vesterwanderung hinauf zum 
Hatzendorfer Lichtzeichen, wo 
gemeinsam der letzte Sonnen-
aufgang des Jahres bewundert 
wurde. Wir sagen Danke an die 
vielen Besucher:innen und freu-
en uns darauf, Sie bei den noch 

anstehenden Veranstaltungen 
unseres Jubiläumsjahres anläss-
lich „100 Jahre Theater in Hat-
zendorf“ wieder begrüßen zu 
dürfen – wie bei unserem Jubi-
läumsball am 3. Februar 2024 
im Gasthof Kraxner in Hatzen-
dorf (s. Seite 53).

Mystische Nachtwanderung zum Lichtzeichen          Adventprogramm mit dem Musikverein Hatzendorf               Herbergssuche                  Fotos: Theater in Hatzendorf

Frühmor-
gendliche 
Silvester-
wanderung                            
Foto: Theater 
in Hatzendorf

Kompetent – zuverlässig – erfahren
Das sind wir – das Team vom 
Autohaus Schöllauf mit dem neuen 
Geschäftsführer Gerald Frank. 
Die erfahrenen Mitarbeiter und hochqualifizierten 
Techniker stehen bereit, Ihnen den gewohnten 
Service und die professionelle Betreuung zu bie-
ten. Egal, ob Wartungsarbeiten, Reparaturen aller 
Marken, Begutachtungen §57a bis 3,5 t, Klimaser-
vice, Achsvermessung, Abwicklung von Versiche-
rungsschäden mit Leihwagen, Innen- und Außen-
reinigung oder den Kauf eines Fahrzeuges geht – wir 
sind stets bestrebt, Ihre Erwartungen zu erfüllen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und stehen Ihnen 
für alle Anliegen gerne zur Verfügung. 
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren, wenn Sie 
Fragen haben oder einen Termin für eine Service-
leistung vereinbaren möchten.
Öffnungszeiten:  Dienstag bis Freitag 07:30–12.00 und 13:00–17:00 Uhr
Samstag 07:30–12:00 Uhr (der letzte Samstag im Monat bleibt geschlossen) Team Autohaus Schöllauf                                                                                                Fotos: Schöllauf
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Maskenball

Hohenbrugg
Sa. 

in der beheizten Festhalle

Tombola 
Maskenprämierung

Eintritt: €  6,--

Auf Ihr Kommen freuen sich 
die Mitglieder der 

Freiwilligen Feuerwehr!

Der Reinerlös dient zur 
Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen.

Eintritt: Freie Spende

ab 20 Uhr 

MASKENBALL
Musik:

FÜR
MASKIERTE 
EINTRITT  FREI !!

Jedes Kind erhält ein 
Überraschungsgeschenk !
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Freiwillige Feuerwehr
HOHENBRUGG / R.

MASKENPRÄMIERUNG - 
      GLÜCKSHAFEN

14 - 17 Uhr 

Kinder-

faschingsfest 
mit

Clown Jako
                 
... mit Überraschungsgast
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faschingsfest 
mit

Clown Jako
                 
... mit Überraschungsgast

Für 
Maskierte
Eintritt Frei!

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Wehrversammlung der FF Fehring                                     Foto: FF Fehring

ABI Christian Hammer berichtet im Zuge der Wehrversammlung der FF Fehring              Foto: FF Fehring

Wehrversammlung 
der FF Hohenbrugg
Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2023

Der Kommandant HBI Marcus 
Gordisch freute sich, neben sei-
nen Feuerwehrkamerad:innen 
auch LAbg. Franz Fartek und 
seitens des Abschnittes 2, ABI 
Christian Hammer begrüßen 
zu können. Bei der diesjährigen 
Wehrversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hohenbrugg an 
der Raab am 7. Jänner, konnte 
Kommandant HBI Marcus Gor-
disch auf so einige sensationel-
le Erfolge, aber auch auf zahl-
reiche anstrengende Einsätze 
zurückblicken. Besonders die 
Unwettereinsätze waren sehr 
zeitintensiv. Mehrfach betonte 
der Kommandant, wie stolz er 
und sein OBI Gernot Neubauer 
auf die Leistungen und das En-
gagement seiner Feuerwehrka-
merad:innen sind – insbeson-
dere auf die Leistungen der Ju-
gend und der Wettkampfgruppe. 

In diesem Zusammenhang er-
wähnte der Kommandant, dass 
er auch zukünftig für die Aner-
kennung und dementsprechen-
de Wertschätzung der ge-
mischten Wettkampf-Gruppen 
einstehen wird, und auch wei-
terhin alles Mögliche unterneh-
men wird, damit die gemisch-
ten Wettkampf-Gruppen zu-
künftig die Wertschätzung er-
fahren, die sie auch verdienen.

Neue Mitglieder und Beförderungen
Ein weiterer wichtiger Punkt auf 
der Tagesordnung war die An-
gelobung neuer Mitglieder. 
Die FF Hohenbrugg freut sich, 
mit Klaus Siegl-Lebitsch und 
Kevin Kahr, zwei weitere Feu-
erwehrmitglieder begrüßen zu 
können. 
Auch zahlreiche Beförderun-
gen standen an. So wurde die 

ehemalige Jugend-Landessie-
gerin FM Larissa Gordisch 
zur Jugendbetreuerin ernannt 
und zum LM befördert. 
Weiters wurden Florian Eng-
lisch, Alexander Wagner, 
Christopher Wagner, Tho-
mas Paar, Jessica Gordisch, 
Daniel Strini und Alfred 
Steiner befördert.

Wehrver-
sammlung der

FF Hohenbrugg 
an der Raab 

Foto: FF Hohenbrugg
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FF Johnsdorf-Brunn
Kastanienbraten
Nach einer gelungenen Be-
werbssaison veranstalteten wir 
am 20. Oktober, gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend Fehring, 
Hatzendorf und Pertlstein, ein 
Kastanienbraten. Wir bedan-
ken uns hiermit recht herzlich 
für die gute Zusammenarbeit 
zwischen den Feuerwehren!

Atemschutzübung
Am 10. November fand die Ab-
schnittsatemschutzübung beim 
Weingut Kapper statt. Der 
Schwerpunkt bei diesem In-
nenangriff mit dem HD-Rohr 
lag beim Ausrüsten und Able-
gen des Gerätes vom ATS-
Trupp. Vor Ort war auch die 
FF Fehring mit einer mobilen 
Flaschenfüllstation. 
Nach der Übung gab es eine 
kurze Abschlussbesprechung, 
woraufhin wir den Abend beim 
Buschenschank von Hannes 

Christiner ausklingen ließen. 
Ein großes Dankeschön geht 
an die Familie Kapper für die 
Zurverfügungstellung des 
Übungsobjektes.

Advent im Rüsthaus
Am 3. Dezember fand eine be-
sinnliche Einstimmung in den 
Advent bei uns im Rüsthaus 
statt. Neben der gemütlichen 
Feuerschale, mit Glühwein und 
Keksen in der Hand, verbrach-
ten einige Gäste den Sonntag-
nachmittag bei uns. 
Der Reinerlös der freiwilligen 
Spenden dient der Anschaffung 
und Instandhaltung der Feuer-
wehrgerätschaften und kommt 
somit wieder der Bevölkerung 
zu Gute. 
Die FF Johnsdorf-Brunn be-
dankt sich hiermit recht herz-
lich bei den Besucher:innen der 
Veranstaltung sowie bei allen 
Kamerad:innen für die tolle 
Zusammenarbeit!

Wehrversammlung Freiwillige Feuerwehr der Stadt Fehring
2023 zählte man über 25.000 freiwillig geleistete Stunden

Über 60 Kamerad:innen  der FF 
Fehring haben sich zur Wehr-
versammlung am 6. Jänner im 
Rüsthaus Fehring getroffen. 
Kommandant ABI Christian 
Hammer und sein Stellvertre-
ter OBI Florian Gradwohl führ-
ten durch die Versammlung. 
Auch zahlreiche Ehrengäste wa-
ren wieder anwesend, darunter 
Vize-Bgm. LAbg. Franz Fartek, 
der den Dank des entschuldig-
ten Bürgermeister Johann Win-
kelmaier überbrachte.
Berichtet wurde über die frei-
willig geleisteten Stunden un-
serer Mitglieder, welche 2023 
die beeindruckende Höhe von 
über 25.000 Stunden erbrachte.
Zu den Highlights aus den Be-
richten über interne Abläufe ge-
hörte wohl die Ausbildung der 
Feuerwehr-Taucher Manuel 
Pfister und Johannes Kainz. Des 
weiteren durften wir auf viele 
erfolgreiche Veranstaltungen 
zurückblicken, darunter das 
alljährliche Maibaumaufstellen 
und unseren Fetzenmarkt, wel-

cher trotz neuer Positionierung 
ein voller Erfolg war.
Unserem Kommandanten 
Christian Hammer wurde von 
den anwesenden Ehrengästen 
herzlich zu seiner Wahl zum 
Abschnittsbrandinspektor des 
Abschnittes 2 Fehring gratu-
liert. 
Wir durften auch vielen Kame-
rad:innen zu verdienten Beför-
derungen und Auszeichnungen 
beglückwünschen. Weiters kön-
nen wir uns über viele neue 
Wehrmitglieder freuen, deren 
Zahl so hoch ist wie schon lan-

ge nicht mehr. In bester Gesell-
schaft durften wir den Abend 
abschließend beim Kirchenwirt 
Pock ausklingen lassen.

Neuaufnahmen
PFM Franz Erwin Berghofer, 
PFM Patrick Lutz, PFM Simon 
Schantl, JFM Mark Bader, 
JFM Valentin Kreiner

Beförderungen 
Alexander Wehapp zum 
HFM, Philipp Braunstein 
zum LM d.V., Johannes Kainz 
zum HLM d.F., Franz Adler 

zum HLM, Gerhard Adler 
zum HLM, Robert Prasch 
zum BM d.V., Michael Dem-
mel zum OBM d.V., Peter 
Gogg zum HBM
Gerhard Demmel wurde zum 
EOBM d.V. ernannt.

Auszeichnungen
Ehrenzeichen in Gold und so-
mit die höchste Auszeichnung 
der Feuerwehr Stadt Fehring: 
EOBM d.V. Karl Glanz

Medaillen für vieljährige 
verdienstvolle Tätigkeiten:
25 Jahre: OLM d.F. Karl Heinz 
Halbedl, OLM d.F. Matthias 
Matzhold, OLM Manuel Pfis-
ter, HLM d.F. Johannes Kainz, 
BM d.V. Robert Prasch
40 Jahre: HLM Kurt Zirngast
50 Jahre: EABI Edi Schreiner

ABI a. D. Franz Kniely wurde 
das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Silber des LFV Steier-
mark verliehen.

Ausgezeichnet wurden u.a. EABI Eduard Schreiner (l., mit LAbg. Franz Fartek) und Franz Kniely (r.)
Fotos: FF Fehring

Kastanienbraten mit der Feuerwehrjugend              
Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Adventveranstaltung der FF Johnsdorf-Brunn                                                    Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Atemschutzübung beim Weingut Kapper             
Foto: FF Johnsdorf-Brunn
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Gesangverein Fehring
Rückblick Adventsingen
Im Dezember durften wir nicht 
nur Fehringer:innen bei vier klei-
neren Auftritten in weihnacht-
liche Stimmung versetzen. Am 
ersten Adventsamstag waren 
wir bei Blumen Kickenweiz in 
Riegersburg zu Gast. Am zwei-
ten Adventsonntag konnte auch 

wieder ein Adventsingen im Son-
nenhof stattfinden. Zum Singen 
bei der Dorfkapelle in Schiefer 
und beim Bildstock in Unter-
hatzendorf luden uns die Dorf-
gemeinschaften und versorgten 
alle Anwesenden mit Punsch, 
Glühwein und Weihnachtsge-
bäck. Vielen Dank!

Einladung zum Sängergschnas
Am Rosenmontag, dem 12. Fe-
ber 2024, findet wieder unser 
traditionelles Sängergschnas im 
Gasthaus Gradwohl-Stadtkeller 
mit Beginn um 20:00 Uhr statt 
(s. Inserat u.). Unter dem dies-
jährigen Motto „So ein Zirkus“ 
freuen wir uns auf viele Zirkus-

darsteller:innen oder Zirkusbe-
sucher:innen.
Am 27. April 2024 ist im Kul-
tursaal Hatzendorf ein Konzert 
geplant – mehr dazu lesen Sie 
in der nächsten Ausgabe.
Die Sängerschar 
des Gesangverein Fehring

Fehringer Advent
Adventkonzert mit dem Chor der Stadtpfarre und der Volksschule Fehring 
sowie Instrumentalisten des Grazer Philharmonischen Orchesters

Der traditionelle „Fehringer 
Advent“, welcher bereits 1982 
vom Chor der Stadtpfarre un-
ter dem Motto „Von Fehrin-
gern für Fehringer“ ins Leben 
gerufen wurde, fand am 3. Ad-
ventsonntag statt. Unter Mit-
wirkung der Volksschule und 

Instrumentalisten des Grazer 
Philharmonischen Orchesters, 
gelang es dem Chor der Stadt-
pfarre, mit klassischem Lied-
gut und adventlichen Volkslie-
dern, eine besonders stim-
mungsvolle Stunde im Advent 
zu gestalten. 

Der Kauf einer Liegenschaft 
In Fortsetzung der Reihe über den 
Kauf von Liegenschaften werden  
in diesem Artikel die möglichen 
Gefahren bei der Abwicklung 
thematisiert und die Möglichkeit  
der Absicherung des Käufers und 
Verkäufers aufgezeigt.

Der Liegenschaftserwerb wird 
erst durch die Eintragung des 
neuen Eigentümers (Käufers) 
im Grundbuch abgeschlossen. 
Da zwischen Unterfertigung 
und der Durchführung im 
Grundbuch einige Zwischen-
schritte erforderlich sein kön-
nen, ist die Absicherung der 
Position des Käufers durch die 
Anmerkung der Rangord-
nung für die beabsichtigte 
Veräußerung (Rangord-
nungsbeschluss) zu empfeh-
len.
Einer der zentralen Grundsätze 
des Grundbuchs bildet das 
Rangprinzip, sodass der zeit-
lich Frühere auch der rechtlich 
Stärkere ist. Theoretisch könn-
te ein Verkäufer mehrmals hin-
tereinander über das gleiche 
Objekt Kaufverträge abschlie-
ßen („Doppelveräußerung“) – 
ohne dass die Käufer davon 
wissen. Derjenige Käufer, des-
sen Grundbuchsgesuch zur Ein-
tragung des Eigentumsrechtes 
zeitlich früher beim Gericht 
einlangt, würde in diesem Fall 
als Eigentümer im Grundbuch 
eingetragen werden. Ein Käufer 
hätte durch diese Situation nie 
die Gewissheit auch tatsäch-
lich als Eigentümer im Grund-
buch eingetragen zu werden. 
Aus diesem Grund wird bei Ver-
tragsunterfertigung vom Ver-
käufer ein Rangordnungsbe-
schluss vom Gericht erwirkt, 

der dazu führt, dass im Grund-
buch die beabsichtigte Veräu-
ßerung angemerkt und somit das 
Grundbuch gesperrt und der 
bücherliche Rang vorläufig ge-
sichert wird.
Ohne Vorlage dieses originalen 
Rangordnungsbeschlusses (der 
beim Vertragserrichter verwahrt 
wird) an das Grundbuchsge-
richt kann kein neuer Eigentü-
mer eingetragen werden. Somit 
ist für die Einverleibung des 
Eigentums die Mitwirkung des 
Vertragserrichters erforderlich 
und ist damit sichergestellt, 
dass kein anderer (möglicher-
weise weiterer Käufer) als Ei-
gentümer im Grundbuch ein-
getragen wird.
Eine ausführliche Beratung ist 
vor jeder Liegenschaftsübertra-
gung zu empfehlen, um eine 
individuelle Vertragsgestaltung 
besprechen und ausarbeiten zu 
können.
Wir stehen Ihnen in diesem 
Zusammenhang – und auch in 
anderen rechtlichen Angele-
genheiten – gerne zur Verfü-
gung, und weisen darauf hin, 
dass die erste Rechtsauskunft 
kostenlos ist.
Ihr Team Notariat HERK

Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird jeweils nur die männli-
che Form der Bezeichnung verwendet. Damit ist immer sowohl 
die weibliche, männliche und diverse Form gemeint.

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9
8350 Fehring

Tel 03155 / 5106, Fax DW 16
Email: kanzlei@notariat-herk.at

www.notariat-herk.at

Mag. Alexander Frank, 
Mag.a Valentina Herk      
Foto: Notariat Herk

„Fehringer Advent“ in der Stadtpfarrkirche                                   Foto: Chor der Stadtpfarre Fehring
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Die Landjugend Schiefer spazierte zur Christmette nach Fehring                               Foto: LJ Schiefer

Landjugend Schiefer
Rückblick auf den Advent
Obwohl der Advent als ruhige, 
besinnliche Zeit bekannt ist, 
stand bei uns einiges auf der 
Tätigkeitsliste. Den Startschuss 
bildete das Adventkranzbinden, 
bei dem wunderschöne Kränze 
entstanden. Zudem gestalteten 
wir am 10. Dezember die Her-
bergsuche in der Dorfkapelle 
Schiefer mit. Am 16. Dezember 
waren wir beim Adventmarkt 
in Fehring vertreten und ver-
sorgten die Besucher:innen mit 
regionalen Köstlichkeiten und 
heißen Getränken. Mit dem ge-

meinsamen Spaziergang zur 
Christmette nach Fehring en-
dete ein ereignisreicher Advent 
für unsere Ortsgruppe. 

Ausblick
Wir planen schon fleißig die 
kommenden Aktivitäten, wie 
das Osterfeuer am 30. März 
2024 oder den traditionellen 
Frühschoppen zum Florianitag 
am 4. Mai 2024, der heuer am 
Sportplatz Schiefer stattfinden 
wird. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch und darauf, gemeinsam 
Traditionen zu leben.

LANDJUGEND

Landjugend Hatzendorf
Rückblick auf den Advent 

Am 4. November waren wir bei 
der Generalversammlung des 
LJ-Bezirkes Südoststeiermark 
in Wörth bei Gnas. Im Zuge der 
Veranstaltung wurde Christia-
ne und Josef Bauer das Bron-
zene Leistungsabzeichen ver-
liehen. Josef Bauer wurde wie-
der als Bezirksagrareferent ge-
wählt, während Hanna Kauf-
mann sich nach fünf Jahren 
Funktionärstätigkeit aus dem 
Bezirksvorstand verabschiedete. 
Im Anschluss statteten wir dem 
Trachtenball der LJ Jagerberg 
einen Besuch ab. 
Unseren Kartenspiel-Meister 
suchten wir bei einem lustigen 
Spieleabend am 15. November 
im Jugendraum. Egal, ob Uno, 
Ligretto oder Schnapsen – es 
war ein Riesenspaß!
Am 19. November schauten wir 
uns gemeinsam das Stück der 
Hatzendorfer Theatergruppe an. 
Wie immer war es eine sehr 
gelungene Aufführung.
Die zwei Landjugend-Nikoläu-

se und ihre „Kramperl“ waren 
am 5. Dezember unterwegs und 
besuchten viele Haushalte, um 
Geschenke an Kinder zu ver-
teilen und das Brauchtum zu 
erhalten.
Am 20. Dezember durften wir 
das Kerzerlanzünden bei der 
Hatzendorfer Dorfkrippe ge-
stalten. Mit Keksen, Mehlspei-
sen, Punsch und Glühwein ver-
brachten wir einen schönen 
Abend mit Gedichten und mu-
sikalischer Umrahmung eines 
Ensembles des Musikvereins.
Am 24. Dezember begannen wir 
früh mit den Vorbereitungen für 
Heiligabend: Das Schmücken 
der Christbäume in der Kirche, 
sowie das Zubereiten von Glüh- 
wein und Punsch für den Aus-
schank nach der Mette. Nach der 
Mette trafen wir uns noch zum 
Wichteln im Jugendraum. 
In Ödgraben waren wir am 2. 
Jänner als Sternsinger unter-
wegs, wo wir von Haus zu Haus 
zogen, um Spenden zu sammeln.

Gratulieren dürfen wir unseren 
Mitgliedern Lisa und Thomas 
Thimet zu ihrem zweiten Sohn 
Raphael, der am 3. Jänner auf 
die Welt gekommen ist. 

Bezirksgeneralversammlung                                                          
Foto: LJ Hatzendorf

Nikolaus mit Krampussen
Foto: LJ Hatzendorf

Sternsinger 
unterwegs 
in Ödgraben                                                    
Foto: LJ Hatzendorf
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8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
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E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 
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● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 
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Seniorenbund Hatzendorf
Abschluss 2023 und Neuanfang 2024

Der Vulkanland Chor Pertlstein 
umrahmte am 6. Dezember die 
alljährliche Adventfeier des Se-
niorenbundes Hatzendorf im 
Gasthof Kraxner.
Das neue Programm 2024 star-
tete ohne Pause mit den Sport-
tagen, Seniorencafe, Singen etc.
Kulturell beeindruckte die Show 
„Afrika, Afrika“ in Graz. Den 
Start in die Ballsaison machten 
wir mit der Ortsgemeinschaft 

Straden und es gab Vorträge zu 
verschiedensten Themen. 
Die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung findet am 16. Feb-
ruar 2024 im GH Kraxner statt. 
Weitere Frühjahrstermine sind 
das Bezirkskegeln im GH Va-
lezc in Paldau am 13. März 
2024, und das Frühlingsfest am 
6. April 2024 in der Kulturhal-
le Hatzendorf, wo man sich auf 
viele Besucher:innen freut.

SENIORENBUND

Der Vulklandchor umrahmte die Adventfeier der Senioren in Hatzendorf          Foto: Seniorenbund Hatzendorf

Ausflug des Seniorenbundes Fehring ins Burgenland                                       Foto: Seniorenbund Fehring

Seniorenbund 
Stadtgruppe 
Fehring
Fahrt nach Wien
Frühmorgens starteten wir am 
28. November mit einem gro-
ßen Bus nach Wien. Der Seni-
orenbund, – Stadtgruppe Feh- 
ring – wollte uns einen Ein-
blick ins Parlament ermögli-
chen.  
Die Organisatorin Gabi Bichler 
versorgte uns mit einem Stadt- 
und Zeitplan, sodass wir eine 
angenehme Zeit in Wien, ganz 
nach individuellen Bedürfnis-
sen, verbringen konnten. Dabei 
stand die Innenstadt, mit dem 
Steffl  genauso am Programm, 
wie der Christkindlmarkt am 
Rathausplatz und das Cafè 
Landmann. Die Gelegenheit, 
mit netten Menschen Gesprä-
che zu führen und Zeit zu ver-
bringen, gefiel. Nationalratsab-
geordnete MMag.a Dr.in Agnes 
Totter empfing uns mit einem 
Getränk und netten Worten. 
Auch  Bgm. Mag. Johann Win-
kelmaier war dazu gekommen.

Die Führung durch das Haus 
gestaltete sich äußerst interes-
sant. Ich habe das Parlament nach 
dem Umbau noch nicht gesehen 
und freute mich über ehrwürdi-
ge und prunkvolle Ausstattung. 
Als ich in einem Sitzungssaal 
den Platz von Andreas Babler 
einnahm und eine Reisebeglei-
terin den von Wolfgang Sobot-
ka, belustigte uns das.
Auf der Heimreise wollte der 
Bürgermeister dafür sorgen, dass 
wir beim Autobahnstopp unse-
ren Durst löschen konnten. Neue 
Erkenntnis für uns: Alle Auto-
bahn-Raststationen hatten um 

19:30 Uhr geschlossen. Gott sei 
Dank konnte uns der Busfahrer 
mit seinen Getränken vor dem 
Verdursten bewahren. 
Leider ist der Tag sehr schnell 
vergangen und lebt nur noch in 
der Erinnerung. Ich bin sehr 
froh, teilgenommen zu haben, 
da es möglich war, Adventflair 
und besondere Eindrücke mit-
zunehmen. Dafür möchte ich 
mich herzlich bedanken. 
Hoffentlich gelingt es den „per-
fekten Organisatorinnen“, wie-
der einmal einen solchen Aus-
flug auf die Beine zu stellen.
Eva Weinrauch

Ausflug ins Burgenland
Nach dem traditionellen Gansl- 
essen am 8. November fuhr die 
Reisegruppe des Seniorenbun-
des Fehring bei herrlichem Wet-
ter weiter ins Freilichtmuseum 
Gerersdorf bei Güssing, wo wir 
sehr fachkundig und lebens-
nah durch die einzelnen Ob-
jekte geführt wurden. Längst 
Vergessenes wurde dabei wie-
der in schöne Erinnerung geru-
fen. Gestärkt mit burgenländi-
schen Köstlichkeiten traten wir 
wieder unsere Heimreise nach 
Fehring an.
Gabi Bichler

Der Seniorenbund Fehring besuchte das Parlament in Wien                            Foto: Seniorenbund Fehring
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Jahreshauptversammlung 
ÖKB Ortsverband Hatzendorf
Traditionell am 6. Jänner hielt 
der ÖKB Hatzendorf seine Jah-
reshauptversammlung ab. 
Nach dem Marsch mit dem 
Musikverein zur Gedenkmesse 
in die Pfarrkirche, ging es an-
schließend zum Gasthof Krax-
ner. Obmann Walter Wiesler 
konnte u.a. Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek, BzKdt. Leopold 
Lehner, sowie Vertreter der 
Feuerwehren als Ehrengäste be-
grüßen. Anlässlich der Jahres-
hauptversammlung wurde der 

Vorstand wiedergewählt (Foto 
oben). Jungkamerad Josef Neu-
bauer kam als neuer Kassier- 
Stellvertreter dazu. Mit der Lan-
deshymne endete die Veran- 
staltung.

Josef Petz Ehrenmitglied
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurde Kamerad 
Josef Petz für seine jahrzehnte-
lange Tätigkeit als Obmann- 
Stellvertreter und Organisator 
des ÖKB-Balles zum Ehrenmit-

glied ernannt. 
Der Vorstand 
und alle Mit-
glieder gratu-
lieren herzlich.
Leopold 
Lehner BzKdt

Josef Petz (3.v.l.) 
wurde zum 
Ehrenmitglied 
ernannt          
Foto: ÖKB Hatzendorf

BETT 
04

Bei der Tischlerei Gross schätzt man noch den großen Wert der echten 
Handwerkskunst: Die Tischlerei in Weinberg fertigt nach uraltem Wissen 
das erdstrahlenabweisende Massivholzbett „BETT 04“. Die Einrichtungs-
werkstätte Gross ist außerdem die erste Adresse, wenn es um elegante 
Möbel-Accessoires, Bäder und Küchen geht. Hier wird erst ein auf Ihre Be-
dürfnisse zugeschnittenes Gesamtkonzept erstellt, bevor mit Liebe zum 
Detail, Kreativität, Sorgfalt und Erfahrung Ihre Lebens(t)räume entstehen. 
Das Repertoire reicht bis zu stilvollen Geschäftseinrichtungen. Ob Einzel-
stück oder Einrichtung für alle Wohn- und Arbeitsbereiche, „maßgezim-
mert“ ist hier das Zauberwort.

Holz ist viel mehr als nur ein Möbelstück
Holz ist ein unschlagbares Material, das sich auch besonders gut für All-
tagsgegenstände eignet. Die Tischlerei Gross fertigt verschiedene Acces-
soires wie Brotboxen aus Zirbe, Salz- und Pfefferstreuer, Zirbenkissen sowie 
die beliebten Holzbauklötzchen für kleine kreative Handwerker.

REGIONALE
HANDWERKSKUNST 
Die Tischlerei Gross erfüllt Wohnträume
durch elegantes Möbeldesign.

Franz Gross | 0664 161 89 21 | franz@gross-design.at
Weinberg 108 | Fehring | www.gross-design.at
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48. Wunschkonzert der Stadtkapelle Fehring
POP – ROCK – MAGIC sorgten für magische Momente

Am 9. Dezember 2023 lud die 
Stadtkapelle Fehring zum 48. 
Wunschkonzert in die Sport-
halle Fehring ein. 
Eröffnet wurde das Konzert mit 
der Wappenfanfare, welche von 
Karl-Heinz Promitzer 2021 für 
die Überreichung des neuen 
Wappens der Stadt Fehring 
komponiert und als Neuarran-
gement für Blasorchester beim 
Wunschkonzert unter der mu-
sikalischen Leitung von Ka-
pellmeister Peter List uraufge-
führt wurde. 

Sinfonisch bis traditionell
Neben dem sinfonischen Stück 
„The Last Flight“ durfte auch 
traditionelle Blasmusik mit der 
Polka „Eine letzte Runde“ von 
Markus Nentwich sowie „Ki-
nizsi“, einem ungarischen Kon-
zertmarsch von Julius Fučík, 
nicht fehlen. Die beiden Quer-
flötistinnen Helena Gingl und 

Hemma Unger begeisterten das 
Publikum bei ihrem gemeinsa-
men Solostück „Got It? – Flaut 
It!“. Beide stellten sich im Ap-
ril 2023 der Abschlussprüfung 
der Musikschule Fehring sowie 
der Prüfung zum Jungmusiker-
leistungsabzeichen in Gold und 
absolvierten diese jeweils mit 
ausgezeichnetem Erfolg.

Harry Potter und Nirvana
Die zweite Konzerthälfte stand 
ganz unter dem Motto Pop – 
Rock – Magic, und so machte 
der Hogwarts-Express – be-
kannt aus Harry Potter – einen 
Zwischenstopp in Fehring, um 
bekannte Passagiere wie KISS, 
Nirvana und Tina Turner aus-
steigen zu lassen. Das 12-mi-
nütige Werk „The Complete 
Harry Potter“ ermöglichte dem 
Publikum, in die magische Welt 
von Harry Potter mit ihrer zau-
berhaften Filmmusik einzutau-

Musikverein Hatzendorf
Rückblick auf den Advent
Am ersten Adventwochenende 
durfte die Jugend ein paar Stü-
cke beim Adventmarkt in Hat-
zendorf zum Besten geben 
(Foto o.). Wir bedanken uns bei 
Theater in Hatzendorf für die 
Einladung. Weiter ging es am 
16. Dezember mit dem „Kerzerl 
anzünden“, welches von der Ju-
gend organisiert wurde. Bei Tee, 
Glühwein und Keksen konnten 
die Besucher:innen den weih-
nachtlichen Klängen der Jung-
musiker:innen lauschen. 
Kurz vor Weihnachten war das 
Klarinettenregister bei der Her-
bergssuche im Einsatz – nach-
gespielt wurde diese am Dorf-

platz von den Mitgliedern der 
Theatergruppe Hatzendorf, und 
von uns Musiker:innen musi-
kalisch umrahmt.

Neujahrspielen
Von 27. bis 29. Dezember wa-
ren die Mitglieder des MV Hat-
zendorf unterwegs, um ihre 
Neujahrswünsche zu überbrin-
gen. Nachdem in den lezten 
Jahren an festgelegten Stand-
orten musiziert wurde, gingen 
die Musiker:innen dieses Mal 
wieder von Haus zu Haus. In 
Zukunft wird dies so beibehal-
ten, wobei das jeweilige Orts-
gebiet nur jedes zweite Jahr 
besucht wird. 

Wunschkonzert
Am 17. März 2024 wird wie-
der unser alljährliches Wunsch-
konzert stattfinden. Beginn ist 
um 18:00 Uhr im Kultursaal 
Hatzendorf. Es erwartet Sie ein 

breit gefächertes Programm, das 
von traditoneller bis moderner 
Blasmusik reicht. 
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

Musiker:innen des Musikvereins Hatzendorf beim Neujahrsspielen                          Fotos: MV Hatzendorf Obmann Klaus Sundl (3.v.r.) im Rahmen des Konzertes ausgezeichnet                   Foto: Sebastian Friedl

Akustisch und optisch ein Genuss: das Wunschkonzert der Stadtkapelle Fehring                          Foto: Sebastian Friedl
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Ball der Musik 2024 
Am Faschingssamstag, dem 
10.02.2024, wird die Sporthal-
le Fehring von der Stadtkapelle 
wieder in einen glamourösen 
Ballsaal verwandelt (s. Inserat 
u.). Eröffnet wird der Ball mit 
einer einzigartigen Polonaise 
der Marketenderinnen. Magic 
Brass Vienna wird eine fulmi-
nante Mitternachtseinlage zum 
Besten geben. Für Tanzmusik 
vom Feinsten sorgt „Skylight“. 
Die Musiker:innen und Marke-
tenderinnen freuen sich auf zahl-
reiche Gäste beim 7. Ball der 
Musik und Bezirksmusikerball.
Kartenvorverkauf: Raiffeisenbank Fehring, Steier-
märkische Sparkasse Fehring, St. Josef Apotheke 
Fehring und bei allen Mitgliedern der Stadtkapelle.

mer, welche erstmalig und da-
bei äußerst charmant und hu-
morvoll durch das Programm 
führte. 
Als Schlussstück wurde dem 
tollen Publikum der Titel „Dan-
keschön“ von der Schweizer 
Erfolgsband Fäaschtbänkler ge-
widmet. 
So, wie schon beim Konzert, 
möchten die Musikerinnen, Mu-
siker und Marketenderinnen 
der Stadtkapelle Fehring auch 
auf diesem Wege allen Freun-
den und Gönnern der Stadtka-
pelle ein großes und von Herzen 
kommendes Dankeschön, für 
das zahlreiche Erscheinen zum 
Konzert sowie für die herzli-
che Unterstützung das ganze 
Jahr über, aussprechen.

48. Wunschkonzert der Stadtkapelle Fehring
POP – ROCK – MAGIC sorgten für magische Momente

chen. Als Dirigent fungierte bei 
diesem anspruchsvollen Stück 
Kapellmeister-Stv. Alexander 
Hermann. Auch ein Special- 
Tribute an Tina Turner mit ih-
ren größten Hits wie „The Best“ 
und „Private Dancer“ durfte 
nicht fehlen. Bekannte Melodien 
wie „Come As You Are“, „I 
Was Made For Lovin´ You“ und 
„Seven Nation Army“ brachten 
die Halle bei „Hard Rock Dy-
namite“, dirigiert von Kapell-
meister-Stv. Thomas Karner, 
zum Beben. Zum Abschluss 
durfte die Stadtkapelle die Zu-
hörer:innen mit der Pop-Balla-
de „Ein Teil von meinem Her-
zen“ – gesungen von Elena und 
Gloria Neumeister – ein letztes 
Mal verzaubern. 

Ehrung
Das Wunschkonzert bietet den 
perfekten Rahmen, um beson-
dere Menschen, die Besonderes 

leisten, hervorzuheben und zu 
ehren. So durfte Obmann Klaus 
Sundl das Verdienstkreuz in 
Bronze am Band vom Steiri-
schen Blasmusikverband mit 
Standing Ovations vom Publi-
kum und den Musiker:innen 
entgegennehmen. Die Ehrung 
wurde von Bgm. Johann Win-
kelmaier, Bezirkskapellmeister 
Karl-Heinz Promitzer und Be-
zirksobmann Franz Monschein 
vorgenommen.
Erfreulicherweise haben auch 
wieder einige Jungmusiker:in-
nen erstmals auf der großen 
Wunschkonzert-Bühne Platz 
genommen: Lena Gutmann 
und Lena Paierl (Querflöte), Ja-
kob Schögler (Posaune) sowie 
Sebastian und Klemens Laundl 
(Schlagwerk). Für rockigen 
Sound sorgte erstmals Manuela 
Konrad auf der E-Gitarre.
Abgerundet wurde der Abend 
durch Moderatorin Andrea Sam-

Helena Gingl (l.) und Hemma Unger brillierten auf der Querflöte                            Foto: Sebastian Friedl

Elena (l.)
und Gloria 
Neumeister 
begeisterten 
mit ihrem 
Solo-Ge-
sangstück                
Foto: Sebastian Friedl

Akustisch und optisch ein Genuss: das Wunschkonzert der Stadtkapelle Fehring                          Foto: Sebastian Friedl
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KINDERKRIPPE

VOLKSSCHULE FEHRING

Huskys
Frau Silvia Perl aus Hatzendorf besuchte 
uns mit ihren neun Huskys. Sie ist im 
Schlittenhundesport sehr erfolgreich (Welt-
meisterin im „Bikejöring“, Europameiste-
rin im „Cani-Cross“). Die Schüler:innen 
der 3./4. Klassen waren besonders von den 
Hunden begeistert. Danke für den Besuch!

Ein 
Musiker 
kommt 
in die 
Schule
Der musi-
kalische 
Früher-
zieher und 
Musiker 
Andreas 
Safer – seit 
42 Jahren 
Mitglied 
der Gruppe 
ANIADA 
A NOAR – 
besuchte die Volksschulen Fehring und 
Hohenbrugg. Er ermöglichte den Kindern 
eine unvergessliche musikalische Einheit. 
Die Kinder konnten hören und probieren, 
anfassen, spüren und vor allem staunen: 
Eine singende Säge? Unsere Mundhöhle 
als Klangraum für die Maultrommel? Ein 
lauter, schriller Dudelsack? Pferdehaare 
bringen die Saiten einer Geige zum Klin-
gen? – Ganz nach dem Motto des Künst-
lers: Lasst es tönen, lasst es schwingen! 
Danke für den Besuch!

Erste Hilfe 
Zum Erste Hilfe-Kurs wurden die Kinder 
der Volksschulen Fehring und Hohenbrugg 
in die Mittelschule Fehring eingeladen. An 
vier Stationen wurden Notrufnummern, 
Stabile Seitenlagerung, Herzdruckmassage 
und das Anlegen einfacher Verbände ge-
übt. Danke an das engagierte Lehrteam!

Konzert „Fehringer Advent“
Der Schülerchor der VS Fehring durfte den 
„Fehringer Advent“ mitgestalten. Zwei Lie-
der wurden gemeinsam mit dem Chor der 
Stadtpfarre gesungen (s. Foto Seite 32). Die 
Kinder verstanden es, das Publikum mit 
Liedern und Gedichten zu erfreuen. Danke 
an alle Kolleginnen und Herrn Mag. Wilf-
inger für die Unterstützung!

Advent in der Kinderkrippe Brunn 
Die Adventzeit ist auch bei uns in der Kin-
derkrippe Brunn etwas ganz Besonderes. 
Dazu zählt insbesondere der Besuch von 
Frau Juliane Fuchs als Nikolaus (Foto l.) 
oder auch das vorweihnachtliche Kekseba-
cken, heuer mit Oma Irmgard Eder-Halb- 
edl (Foto r.). Wir bedanken uns herzlich bei 
den Damen für das Mitwirken in unserem 
Adventprogramm.

CANDLE LIGHT DINNER
„4 Gang Menü romantisch gedeckt“

14. bis 18. Februar

  
03155/2253 | office@malerwinkl.comwww.malerwinkl.com
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Weihnachtsaufführung
Auch im angelaufenen Jahr liefen die Vor-
bereitungen für die Weihnachtsfeier in der 
VS Hohenbrugg einige Wochen lang auf 
Hochtouren. Gedichte wurden gelernt, 
Kostüme wurden hergestellt, Dekoration 
wurde gebastelt und natürlich wurde für 
die Aufführung fleißig geprobt. Und das 

konnte man auch sehen, denn die Weih-
nachtsfeier der Volksschule Hohenbrugg 
war ein toller Erfolg! Zu verdanken haben 
wir das aber auch den Eltern, welche uns 
dankenswerterweise mit einer unglaubli-
chen Auswahl an weihnachtlichen Köst-
lichkeiten versorgt haben. 

Lehrausgang Berghofer-Mühle
Nachdem sich die 3. Klassen im Sachunter-
richt ausführlich mit dem Thema Getreide 
beschäftigt hatten, besuchten sie die Berg- 
hofer-Mühle. In der interessanten Führung 
lernten sie alles über den Weg vom Korn 
zum Mehl, und durften anschließend frisch 
gebackenes Brot verkosten. 

Transition mit den Kindergärten
Am 13. und 14.12. besuchten die zukünftigen 
Schulanfänger:innen aus den umliegenden 
Kindergärten die Volksschule Fehring. 
Die Kinder der 3a und 3b Klasse lasen ih-
nen aus dem Buch „Die vier Lichter des 
Hirten Simon“ vor, dann wurden noch ge-
meinsam Teelichter, als Erinnerung an 
diesen Tag, gebastelt. Zum Abschluss 
stärkten sich alle mit einem Striezel. 

Lebkuchen backen 
Am 14.12. besuchte der Imkermeister Peter 
Zangl die VS Fehring, um mit den Kindern 
der 3a Klasse Lebkuchen zu backen, die na-
türlich auch verkostet wurden. Außerdem 
durfte jedes Kind eine schöne Kerze aus 
duftenden Honigwabenblättern herstellen. 
Danke für diesen schönen Vormittag!

Old McDonald had a farm …
A cow, a pig, a sheep, usw. gehören zu den 
Tieren, mit denen sich die Kinder der 1. Klas-
se der VS Hohenbrugg im Zuge des Bau-
ernhofprojekts beschäftigten. Die Arbeit der 
Bäuerin bzw. des Bauern wurde erläutert, 
Gemüse-, Obst und Getreidesorten bespro-
chen sowie der Weg vom Korn zum Brot be-
schrieben. Mit dem angeeigneten Wissen 
wurde dann ein Lapbook erstellt. 

Auf die Bienen – fertig – los!
Die Schüler:innen der 1. Klasse der VS Ho-
henbrugg versuchten in den ersten No-
vemberwochen des abgelaufenen Jahres, 
sich gegenseitig wie Roboter zu steuern 
und somit die Robotersprache am eigenen 
Körper zu erfahren. Im Anschluss zeichne-
ten sie in kleinen Gruppen eine Landschaft 
auf einem Flipchart-Papier, wo sich die Bee- 
Bots vom Start zum Ziel bewegen sollten. 
Hindernisse in der Strecke verursachten 
dabei Links- und Rechtsdrehungen der Ro-
boterbienen, die auch für viel Spaß sorgten.

Weihnachtspakete-Aktion 
für Team Österreich Tafel
Auch im abgelaufenen Jahr arbeiteten die 
Schüler:innen der VS Hohenbrugg wieder 
fleißig daran, um auch anderen Kindern und 
Familien schöne Weihnachten zu bescheren. 
Dafür stellten sie tolle Pakete zusammen, 
in denen sich allerhand Überraschungen 
versteckten, die dann über die Team Öster-
reich Tafel verteilt wurden. Wir danken 
den Kindern und ihren Familien für ihr 
Engagement und sind uns sicher, so wurden 
die Feiertage gleich umso schöner.

VOLKSSCHULE HOHENBRUGG
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VOLKSSCHULE HATZENDORF
Ausflug in die Oper Graz 
zu „Tom Sawyer“
Die Kinder der 4. Klasse der Volksschule 
Hatzendorf erlebten einen unvergesslichen 
Ausflug in die faszinierende Welt der Oper. 
Vor der Abfahrt verwöhnte Frau Bauer die 
aufgeregten Kinder mit köstlichen Frank- 
furter Würsteln, die nicht nur den Hunger 
stillten, sondern auch die Vorfreude auf den 
bevorstehenden Opernbesuch steigerten.
Die Reise begann um 14:00 Uhr, als die 
aufgeregten Kinder in einen eigens organi-
sierten Bus stiegen. Ziel des Ausflugs war 
die Oper in Graz, wo die Schüler:innen 
das Stück „Tom Sawyer“ erleben durften. 
Die bunte Inszenierung und mitreißende 
Darbietung fesselte die Kinder von Anfang 
bis Ende. Lachen, Staunen und Applaus 
begleiteten die Aufführung, und die jungen 
Zuschauer:innen waren sichtlich begeistert 
von den Abenteuern des jungen Tom.
Ein besonderer Dank gilt der Raiffeisen-
bank Hatzendorf, die nicht nur den Trans-
port nach Graz übernahm, sondern auch 
eine schmackhafte Jause für die kleinen 
Opernbesucher:innen bereitstellte. Die groß-
zügige Unterstützung der Raiffeisenbank 
ermöglichte es, diesen kulturellen Ausflug 
für die Kinder kostenfrei zu gestalten und 
somit allen die Teilnahme zu ermöglichen.

Science Day und Erste Hilfe 
in der Mittelschule Fehring
Die MS Fehring lud die 4. Klasse der VS 
Hatzendorf auch in diesem Jahr wieder 
zum Science Day ein. Ganz im Zeichen 
von MINT warteten auf die Kinder span-
nende Experimente im Physiksaal. Außer-
dem lernten sie wichtige Erste-Hilfe-Maß-
nahmen kennen und durften dabei sogar 
selbst einige davon ausprobieren.
Wir möchten uns bei allen Verantwortli-
chen der Mittelschule dafür bedanken, dass 
sie uns so herzlich empfangen und diesen 
tollen Tag für uns organisiert haben!

Die Volksschule Hatzendorf 
im Advent
Die Schüler:innen freuten sich schon sehr 
auf den Heiligen Abend und konnten sich 
mit den täglichen Ritualen sowie den wö-
chentlichen Adventsfeiern gut darauf ein-
stimmen. Danke an Frau Lenz-Riegler, Frau 
Glanz und Frau Wippel, die auch unseren 
Schuladventkranz gebunden haben. Auch 
der schöne Christbaum in der Aula zog die 
Blicke der Kinder auf sich. Danke an die 
LFS Hatzendorf, die uns die schöne Tanne 
spendete und an Herrn Robert Friedl, der 
uns diesen Christbaum zugestellt hat.

Kleiner Adventmarkt 
zugunsten der Klassenkasse
Beim kleinen Adventmarkt, organisiert von 
Eltern der 4. Klasse, wurden Mehlspeisen, 
Aufstrichbrote, Glühwein und Tee angebo-
ten. Die Kinder boten Selbstgebasteltes an, 
darunter liebevoll gestaltete Tonanhänger 
und handbemalte Geschirrtücher. Der Chor 
der Volksschule, unter der Leitung von Frau 
Natter, sang drei Lieder für die Gäste. Die 
Kerze des Tages wurde vom Nachtwächter 
Gottfried Amtmann gemeinsam mit VDir. 
Ivo Hanifl entzündet. Die Einnahmen wer-
den für die Projektwoche verwendet.

Volksschulcup 2023
Die Volksschule Hatzendorf hat am 5. De-
zember beim großen Volksschulcup der 
Sportmittelschule Feldbach, in der Arena 
Feldbach, mit zwei Mannschaften mitge-
spielt. Insgesamt nahmen 21 Mannschaften 
teil. Die motivierten Kicker der 3. und 4. 
Klasse trainierten im Vorfeld des Turniers 
fleißig für die bevorstehenden Spiele mit 
ihrem Lehrer Ivo Hanifl. Die jungen Fuß-
baller schlugen sich tapfer und kämpften 
sich bis ins Halbfinale vor. Ganz besonders 
freuten sich die Jungs über das gewonnene 
Elfmeterschießen im Viertelfinale. Am Ende 
erreichten die „Hatzendorfer Eisenfüße“ den 
hervorragenden 4. Platz. 
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Unsere Arbeit ist nicht weniger als ein
Bekenntnis zur Region und einer grünen 
Welt. Als verantwortungsvoller Partner mit 
dem notwendigen Überblick und Wissen
tun wir alles dafür, den Menschen in der 
Steiermark eine stabile Energieversorgung
zu gewährleisten. Indem wir Ressourcen

der Natur nutzen und sie zugleich für nach-
folgende Generationen bewahren. Nähe mit 
Nachhaltigkeit verbinden und da sind, wenn 
man uns braucht. Damit sicherer Strom auch 
in Zukunft sicher bleibt.

mein-steirerstrom.at

Mit Sicherheit
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MITTELSCHULE FEHRING
Anmeldung für das Schuljahr 2024/25
an der Mittelschule Fehring
Das Anmeldeformular gibt es 
als Download unter www.mit-
telschulefehring.at.
Die Anmeldung kann jederzeit 
unterschrieben per E-Mail an 
direktion@mittelschulefeh- 
ring.at gesendet werden oder 
persönlich in der Direktion ab-
gegeben werden. Das Original 
der letzten Schulnachricht muss 

bitte zur Bestätigung der An-
meldung am Tag der Schulnach-
richt von 11:30 bis 14:00 Uhr 
bzw. in der Woche nach den Se-
mesterferien von 08:00 bis 11:30 
Uhr persönlich in die Direktion 
der Mittelschule Fehring ge-
bracht werden. Danke! 
Wir freuen uns darauf Ihr Kind 
zukünftig zu unterrichten.

Berufspraktische Woche an der Mittelschule
Im Sinne der Bildungs- und Be-
rufsorientierung erwies sich die 
Berufspraktische Woche für die 
Schüler:innen der vierten Klas-
sen als eine äußerst lehr- und 
facettenreiche Erfahrung. Durch 
den Einblick in diverse Berufs-
felder konnte die persönliche 
Perspektive erweitert sowie ei-
gene Stärken und Interessen ent-
deckt werden. 
Die Begegnung mit Fachleuten 
aus Technik, Medizin, Gastro-

nomie, Bau und vielen weiteren 
Bereichen verdeutlichte, dass 
ein breites Spektrum an Beru-
fen vorhanden und Individuali-
tät gefragt ist. 
Besonders erfreulich waren die 
positiven Rückmeldungen, so-
wohl von den Schüler:innen als 
auch seitens der Betriebe. Das 
macht uns besonders stolz. 
Herzlichen Dank an alle Betrie-
be, die diese Schnuppertage er-
möglicht haben. 

Adventzeit 
ist Lesezeit 
An der Mittelschule Feh- 
ring wird die Adventzeit 
vor allem durch den „Le-
semonat“ eine gemütliche 
und ruhige Zeit, in der 
man sich in ausgewählter 
Literatur verlieren kann.
An der Mittelschule Feh- 
ring endet die Leseerzie-
hung nicht mit dem Pau-
sengong – ganz im Ge-
genteil, sie fängt erst rich-
tig an. Als Treffpunkt für Lese-
begeisterte dient die Schulbib-
liothek, die nicht nur mit top- 
aktuellen Lesematerialien lockt, 
sondern auch als gemütlicher 
Platz für den sozialen Austausch 

zahlreiche Schüler:innen an-
zieht. Weitere Aktivitäten zur 
Förderung der Lesemotivation 
sind noch für dieses Schuljahr 
geplant, denn Lesen ist der 
Schlüssel zur guten Bildung.

3D-Druck an der Mittelschule Fehring
Danke an die Stadtgemeinde 
Fehring für die Anschaffung des 
3D-Druckers. Dieser bereitet uns 
große Freude und eröffnet neue  
Möglichkeiten zur Entwicklung 
von Unterrichtsprodukten – sei 
es im Technik- und Designunter-
richt oder bei der dekorativen 
Gestaltung. Mit dem 3D-Dru-
cker sind uns nun viele Möglich-
keiten gegeben. Wir können mit 
selbst entworfenen Produkten 
die Kreativität fördern, und die 
Lernenden in neue Technologien 
eintauchen lassen.

Danke an den engagierten Elternverein ... 
... der uns immer tatkräftig und 
auch finanziell unterstützt. 
Viele fleißige Hände machten 
wieder eine Teilnahme am 

Weihnachtsmarkt 2023 mög-
lich, der Reinerlös kommt den 
Schüler:innen der Mittelschule 
Fehring zugute.

Sammelaktion für die steirische Kinderkrebshilfe
Die Schüler:innen aller Schul-
stufen der Mittelschule Fehring 
konnten auch heuer wieder mit 
ihrer Sammelaktion einen tol-
len Beitrag für die Steirische 
Kinderkrebshilfe leisten. 

Wir freuen uns, diese wichtige, 
karitative Initiative mit über    
€ 4.000,- zu unterstützen und so 
aktuelle Projekte der Kinder-
krebshilfe Steiermark möglich 
zu machen. 
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MITTELSCHULE FEHRING

Schülerliga Fußball 
und Volleyball
Die Teams der Mittelschule Fehring erzielten tolle Stockerlplätze

Beim U-15 Fußball-Hallentur-
nier in der Sporthalle Fehring 
konnten unsere Jungs überzeu-
gen und nach sehr guten Spielen 
den tollen 3. Platz erreichen. 
Beim Volleyballturnier in Krot-
tendorf/Gaisfeld konnten die 
Fähigkeiten unseres Teams erst-
mals bei einem Turnier unter 

Beweis gestellt werden – und 
auch hier wurde der 3. Platz er-
reicht. Ein weiterer 3. Platz 
konnte beim U13 Fußball-Hal-
lenturnier  erkämpft werden. 
Wir sind sehr stolz darauf und 
nun auf jeden Fall bereit für die 
nächsten sportlichen Heraus-
forderungen im Jahr 2024!

Auszeichnung des Schulbuffets
Wir gratulieren Frau 
Martina Ehrenhöfler zur 
höchsten Auszeichnung 
ihres Schulbuffets an 
der Mittelschule Fehring.

Anita, Helga und As-
trid lieben ihren Job 
– das sieht man, aber 
vor allem schmeckt 
man es. Danke für das 
Engagement! Durch 
Euer Angebot werden die Schü-
ler:innen und Lehrenden der 
Mittelschule Fehring täglich mit 
einer großen Auswahl an lecke-
ren Speisen verwöhnt. Sei es fri-
sches Obst, Müsli mit Joghurt, 

selbstbelegte Weckerl oder auch 
warme Speisen. Die Auszeich-
nung als gesundheitsförderli-
ches Schulbuffet, von Styria vi-
talis mit „Sehr gut“ bewertet, 
ist wahrlich verdient.

Wir sind eine ÖKOLOG-Schule
Zertifiakt für Ökologie und Nachhaltigkeit im Schulprogramm verliehen

Der Mittelschule Fehring wur-
de feierlich das ÖKOLOG-Zer-
tifikat verliehen. Damit stellen 
wir unter Beweis, dass Ökologie 
und Nachhaltigkeit erfolgreich 
im Schulprogramm verankert 
sind. 
Das ÖKOLOG-Netzwerk zielt 
u. a. darauf ab, Bewusstsein für 
Nachhaltigkeit zu schaffen und 
für einen umweltfreundlichen 
Umgang zu sensibilisieren. Im 
Schulprogramm werden Öko-
logie und Nachhaltigkeit ver-
ankert. Aufgrund der vielen, er-
folgreich durchgeführten ÖKO- 
LOG-Aktivitäten wurde dieses 
Zertifikat vergeben. Zu diesen 
zählen zum Beispiel die Öko-
logie-Projektwoche mit dem 
Schwerpunkt „Kunststoffe & 
Umweltschutz – Wie Plastik un-
sere Welt beherrscht“ und die 
Teilnahme an der Aktion „Stei-

rischer Frühjahrsputz“ der Lan-
desregierung. Im Rahmen des-
sen wurden die Schüler:innen 
für den vielen sichtbaren Müll 
direkt vor der Haustür sensibi-
lisiert und zum Umdenken an-
geregt. Außerdem wurden ein 
Mini-Ökosystem im Glas in-
klusive Regenwurm, ein Erste- 
Hilfe-Kurs und die tiergestützte 
Pädagogik in die MS Fehring 
gebracht. Auch der Tier- und Ar-
tenschutz stand im Fokus. So 
wurden Amphibienzäune an ei-
ner stark befahrenen Straße er-
richtet. Ein Kochkurs bei Lö[ke] 
brachte den Schüler:innen das 
Thema gesunde und regionale 
Ernährung näher. 
Mit diesen Aktionen setzt man 
darauf, dass die Schüler:innen 
verantwortungsbewusstes und 
eigenständiges Handeln erlernen 
und in ihrem Alltag einsetzen.

Christina Rotten-
manner BEd, MEd 
(2.v.l.) nahm, 
stellvertretend für 
die Schulleitung 
der MS Fehring, 
die Urkunde 
entgegen.            
Foto: UBZ Steiermark

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1099,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, Posch Holzspalter + Kreissägen, Pongratz Pkw-An-
hänger, Rasenmäher, Rasentraktoren, Motorsensen und Akkugeräte der 
Marken Husqvarna, Honda, Castelgarden, Stiga und EGO, Husqvarna 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden Scheibelhofer und Fritz Obstpres-
sen + Obstmühlen + Rebler, Kärcher Hochdruckreiniger und Kehrgeräte, 

Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 35,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt besonders 
günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen

JETZT ABVERKAUFSPREISE!
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Big Band- 
und Blasorchesterkonzert
Konzert der Musikschule Fehring

Am 2. März 2024 findet um 
18:30 Uhr in der Sporthalle Feh- 
ring das alljährliche Big Band- 
und Blasorchesterkonzert der 
Musikschule statt (s. Inserat 
nebenan).
Das MINI-Blasorchester, unter 
der Leitung von Stephan Kauf-
mann, MA MA, bringt einen 
musikalischen Streifzug von 
symphonischer Jugendblaslite-
ratur bis hin zu Stücken aus 
dem Bereich der Filmmusik.  Im 
MINI-Orchester wirken auch 
wieder zahlreiche neue Schü-
ler:innen mit.
Orchesterleiter Mag. Peter List 
begrüßt in einem abwechs-
lungsreichen Programm des 
MAXI-Blasorchesters eine Rei-
he von Bläsersolisten:innen und 
auch das Blockflöten-Ensemble 
der Musikschule (unter der Lei-
tung von Stefanie Promitzer, 

BA MA und Elisabeth Taferner, 
BA MA) mit Schüler:innen aus 
allen Standorten.
Im Programm der Big Band 
von Mag. Johann Praßl befin-
den sich Stücke verschiedener 
Stilrichtungen mit Gesangs- 
und Instrumentalsolisten:innen.
Ebenfalls vertreten sind Schü-
ler:innen vom Kreativen Ge-
stalten der Musikschule (Lei-
tung Katarina Schmidt, BEd). 
Sie zeigen in einer Ausstellung 
aktuelle Arbeiten. Die Mode-
ration wird Toni Eder (Big 
Band) und Karl Hermann 
(Blasorchester) übernehmen.

Eintritt: VVK € 5,- / AK € 8,-
Karten sind erhältlich bei der 
Raiffeisenbank Fehring, St. Jo-
sef-Apotheke Fehring, Stadtamt 
Fehring und Musikschule Feh- 
ring.

MUSIKSCHULE FEHRING

Wir bereiten junge Menschen auf die Lebens- und Arbeitswelt vor
Das Leitbild der Fachschule Schloss Stein

LEBEN ... wir legen großen Wert auf
• Wertschätzende, respektvolle  
 Umgangsformen miteinander
• Aufrichtige Kommunikation  
 und konstruktive Feedback- 
 kultur
• Eigenverantwortung für 
 eine gesunde Umwelt im 
 ländlichen Raum
• Gelebte Nachhaltigkeit
• Achtsamen Umgang mit den  
 anvertrauten Ressourcen

LERNEN ... wir bieten
• Eine moderne, innovative  
 Schule mit hochwertiger   
 technischer Ausstattung
• Berufsvorbereitung in   
 lebensnahen Fachgebieten
• Umfassende Ausbildung 
 für das spätere Berufsleben
• Learning by doing
• Fundiertes Grundwissen  
 durch praxisorientierten 
 und modernen Unterricht

• Veranstaltungen, Kurse,
 Wettbewerbe, Schulpartner- 
 schaften
• Erasmus+ Projekte

LACHEN ... wir fördern
• Schulgemeinschaft: ein Platz  
 zum Wohlfühlen für alle
• Freude an der 
 gemeinsamen Arbeit
• Aktivitäten, die Spaß machen
• Kreative Freizeitgestaltung

Termine
Am 7. März 2024 lädt man 
zum Frauentag in die Fachschule 
Schloss Stein ein (s. Inserat u.)
Am 23. Mai 2024 findet von 
16:00 bis 19:00 Uhr ein  „Meet & 
Greet“ in der Schule statt – mit 
Präsentationen von Schüler:in-
nenarbeiten, Elterninformatio-
nen und Kulinarik. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

FACHSCHULE SCHLOSS STEIN
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Zutaten für 4 Personen:
500 g Seesaibling (mit Haut)
Butter
Salz
Für den Ofenkürbis:
800 g Muskatkürbis
Butter
Balsamico-Essig
Zucker
Salz
Cayennepfeffer
Curry

Gedämpfter Seesaibling 
mit Ofenkürbis
Kürbis in Spalten schneiden, 
entkernen, schälen und in ca.   
1 cm lange Würfel schneiden. 
In einem ofenfesten Topf 2 EL 
Butter erhitzen, Kürbis darin 
anschwitzen und mit Balsami-
coessig ablöschen. Mit einer 
Prise Zucker, Salz, Cayenne- 
pfeffer und 1 TL Curry würzen. 
Kürbis im Backrohr bei 160°C 
schmoren, bis er weich ist.
Vom Seesaibling die darin ver-
bliebenen Gräten auszupfen. 
Seesaibling in 4 gleich schwere 
Stücke schneiden, mit der Haut 

nach oben auf einen Dämpfein-
satz legen, mit geschmolzener 
Butter bestreichen und über 
Wasserdampf garen (4–8 min., 
der Fisch sollte innen glasig 
bleiben). 
Ofenkürbis zerdrücken, mit Salz 
und Pfeffer abschmecken und 
auf den Teller geben. Seesaibling 
auf Ofenkürbis anrichten, sal-
zen, mit brauner Butter beträu-
feln und mit gerösteten Kürbis-
kernen bestreuen. 
Gutes Gelingen wünscht
Küchenmeister Johann Eisler

KOCHTIPP 
DES 

MONATS
VOM FACHMANN 

JOHANN EISLER
Küchenmeister

im Reiters
Finest Familyhotel

Bad Tatzmannsdorf
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Stadtbibliothek
Fehring:

MO 15–18 Uhr 
DI 16–17 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 16–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

KiBi Kinder-
Bibliothek Fehring:

Hatzendorf 176
SA 09–10 Uhr  

Bücherei Hatzendorf:
FR 17–19 Uhr

LESEECKE
Buchtipps aus der 
Stadtbibliothek Fehring
– „Die Einladung“ von Sebastian Fitzek
– „Fine Dying“ von Eva Rossmann
– „Die Dauer der Liebe“ 
 von Sabine Gruber
– „Mord im Dreivierteltakt“ 
 von Constanze Scheib
– „Unter Freunden stirbt man nicht“ 
 von Noa Yedlin
– „Am Ende wird alles sichtbar“ 
 von August Schmölzer
– „Das strömende Grab“ 
 von Robert Galbraight 
 (Pseudonym von J.K. Rowling)

Lese-Termine
Am 23. März 2024 laden wir 
von 10:00 bis 10:30 Uhr in die 
KiBi Fehring in Hatzendorf 
zur Vorlesestunde „Bald kommt 
der Osterhase“.
Der nächste Bücherbazar findet 
am 6. April 2024 von 09:00 bis 

11:00 Uhr am Hauptplatz Feh- 
ring statt. Am 9. April 2024 la-
den wir zum „Buchstart“ in die 
Stadtbibliothek Fehring.

Besuchen Sie den Instagram- 
Account der Stadtbibliothek und 
Kinderbibliothek Fehring:
@stadtbibliothek_fehring

Ausleihrekord 
in der Stadtbibliothek Fehring
12.308 Entlehnungen in einem Jahr 

Ein sehr erfolgreiches Jahr ist 
für die Stadtbibliothek Fehring 
zu Ende gegangen, mit einem 
Ergebnis, das im 48-jährigen Be-
stehen der Stadtbibliothek noch 
nie erreicht wurde: Am 24. No-
vember hat  Frau Wiltraut Zie-
gerhofer (Foto) die 12.000ste 
Entlehnung des Jahres 2023 ge-
tätigt. Sie ist seit Gründung der 
Stadtbibliothek Fehring eine 
treue Leserin. 
Mit Stand 27.12.2023 dürfen wir 
einen neuen Rekord vermelden: 
12.308 Entlehnungen in einem 
Jahr und das in 1.257 (Stand 
20.12.2023)  ehrenamtlich ge-
leisteten Stunden. Die Zahlen 
zeigen, dass in Fehring viel ge-
lesen wird:
2003: 2.651 entlehnte Medien
2019: 10.868 entlehnte Medien
2023: 12.039 entlehnte Medien
Auch in der KiBi Fehring in 
Hatzendorf konnten wir drei 
Monate nach der Eröffnung be-
reits die 1.000ste Entlehnung 
verzeichnen. Auch sonst hat sich 
im abgelaufenen Jahr viel ge-
tan:  der „Buchstart“ im März in 
der Stadtbibliothek und im Sep-
tember in der KiBi, der monat-
liche Bücherbasar am Haupt-
platz („Bücher unterm Pavil-
lon“), die Teilnahme an Som-
meraktionen der Stadtgemein-
de und des Landes Steiermark, 
Vorlesestunden, die Sommer- 
EisAktion und die bereits zum 
8. Mal veranstaltete „WeinLese-
Wanderung“, wo wir bei herr-
lichem Wetter in den Fehringer 
Weinbergen wanderten und von 
Mag. Werner Köhldorfer litera-

risch verwöhnt wurden.
Neu im Team der Stadtbiblio-
thek Fehring begrüßen dürfen 
wir Bianca Matzhold, Sieglinde 
Prasch, Claudia Pfingstl-Lebler 
und Sabrina Glanz, die sich be-
reit erklärt haben ehrenamtlich 
mitzuarbeiten. 
An dieser Stelle möchten wir 
besonders die jungen Mitarbei-
ter:innen in der KiBi Fehring 
in Hatzendorf hervorheben, die 
samstags in ihrer Freizeit Dienst 
machen: Hemma Hartinger, 
Paula Hartinger, Tobias Hartin-
ger, Marie Heuberger, Sarah 
Neubauer, Theresa Pfingstl, 
Viktoria Prasch, Johanna Sap-
per und Amelie Wagner.
Auch für 2024 haben wir uns 
viel vorgenommen (mehr dazu 
in der nächsten Ausgabe), und 
wir freuen uns schon auf den 
Oktober 2025, wenn wir das 50- 
jährige Bestehen der Stadtbib-
liothek Fehring feiern werden. 
Gabi Bichler, 
Mag.a Dagmar Eibl

Wiltraut Ziegerhofer hat das 12.000 Buch 
ausgeliehen                   Foto: Stadtbibliothek Fehring

Bücherei Hatzendorf
Liebe Leser:innen,  ich möchte 
meine Bücherei in Hatzendorf 
wieder mal in Erinnerung ru-
fen. Es gibt zahlreiche Neuer-
scheinungen für alle Altersgrup-
pen, und auch die Puzzle-Vor-
räte sind stark angewachsen 
(500 oder 1000 Teile) und kön-
nen ausgeliehen oder getauscht 
werden. Vielleicht hat jemand 
Lust auf eine Runde „Shut-the-
box“ oder Würfelpoker? Ich bin 
jeden Freitag von 17:00 bis 19:00 
Uhr für Euch da und würde 
mich über Gesellschaft sehr 
freuen. Also dann – bis bald!
Waltraud Bezdek

In der Bücherei Hatzendorf wird auch gespielt 
Foto: Bücherei Hatzendorf
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Valentinstag-Lesung
Michael 
Schottenberg
Vom Entdecken der Welt –
Schotti to go
»Reisen ist Leben!«
Ob Baskenland, Vietnam, Italien, Indien oder 
die Faröer-Inseln – für Weltenbummler 
Michael Schottenberg ist das Reisen urei-
gene Notwendigkeit und Sehnsuchtserfül-
lung. Kein Wunder, dass er neben seinen 
zahlreichen Leser:innen auch das TV-Pub-
likum in »Schotti to go« allwöchentlich in 
seinen Bann zieht. »Schottis« Reiseberichte 
aus aller Welt sind Kaleidoskope der be-
sonderen Art: Unbekanntes, Überraschen-
des, Verborgenes, Geschichten und Begeg-
nungen mit Menschen, erzählt von einem 
Entdecker und Reisephilosophen. 
Michael Schottenberg, geboren in Wien, 
prägte als Schauspieler, Regisseur, Dreh-
buch- und Bühnenautor das österreichische 
und internationale Kulturleben. Zehn Jahre 
Direktor des Volkstheater Wien, zahlreiche 
Preise. Seit 2015 als Reisender und Autor 
unterwegs. 2019 Publikumsliebling bei der 
ORF-Show »Dancing Stars«. Seit 2020 ist 
er wöchentlich als Reise-Experte im »Stu-
dio 2« (ORF 2) zu sehen. 
Mehr unter www.schottisreisetagebuch.at

Mittwoch, 28.02.2024
19:30 Uhr – 
Gewölbekeller Gerberhaus
Eintritt: VVK EUR 10,- / AK EUR 15,- 
Karten sichern – begrenzte Sitzplätze!

Konzert
Philharmonische 
Klänge 
HÖRgenuss 2024 –
Streichquintett und Klavier
Altbekanntes trifft auf funkelnde Raritä-
ten – das ist das Motto dieser Matinee unter 
der Leitung von Daniel Froschauer, Vor-
stand der Wiener Philharmoniker. 
Nach diesem musikalischen Hörgenuss 
wartet auf die Konzertbesucher:innen ein 
kulinarisches Angebot im Lilli Fehring.

Sonntag, 07.04.2024
11:00 Uhr, Kleiner Kultursaal Fehring
Eintritt: VVK 39,- / AK 44,- / Jugendliche bis 15 Jahre 19,- 
Karten: office@kultur-land-leben.at, 0660 / 938 30 65
www.kultur-land-leben.at. Änderungen vorbehalten!
Kulinarik: Wirtshaus & Fine Dining Lilli, mehrgängiges Menü EUR 44,-

Kabarett
Martin Puntigam 
„Glückskatze 2024“
GLÜCKSKATZE – warten Sie nicht, bis der Herrgott 
wieder seinen Sohn zur Erlösung auf die Welt schickt, 
Martin Puntigam ist schon da. Und er hat einen schö-
nen Anzug an und nicht nur einen Lendenschurz!!!

Donnerstag, 11.04.2024
Beginn: 19:30 Uhr – Kleiner Kultursaal
Eintritt: VVK EUR 20,- / AK EUR 25,-

Konzert 
Friedrich Kleinhapl, Cello & Kim Barbier, Klavier
»Pluto & Uranus«
Dmitri Shostakovich & Astor Piazzolla. 
Als ob heiße Stürme auf eiskalte prallen und 
nur Sekunden später als rasende Tornados 
über das Land fegen würden – so schlagen 
ihre Werke wie Meteoriten auf der Erde ein 
– explosionsartig, radikal und kompromiss-
los – so als wollten zwei Planeten, wie Pluto 
und Uranus die Himmelsordnung stürzen.
Der vielfach ausgezeichnete Cellist Fried-
rich Kleinhapl gastiert in vielen großen Kon-
zerthäusern von Europa, Amerika bis China 
und Japan – und heuer erstmals in Fehring.

Mittwoch, 22.05.2024
Beginn: 19:30 Uhr – Kleiner Kultursaal
Eintritt: VVK EUR 35,- / AK EUR 45,-

Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Karten sind 
im Stadtamt Fehring, in den Fehringer Banken 
und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH

F E H R I N G  
CHRISTANDL
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Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Fo
to:

 Lu
ka

s B
ec

k

Fo
to:

 Pi
xa

ba
y/

Ph
ilh

arm
on

sic
he

 Kl
än

ge
Fo

to:
 Fr

ed
eri

c K
lei

nh
ap

l



WWW.FEHRING.AT    FEBRUAR-MÄRZ 2024[ SEITE 48 ]

UTC HATZENDORF

Heiße Matches bei frostigen Außentemperaturen 
Der UTC Hatzendorf in der Wintersaison 

Die Winterpause zwingt die 
Freiluft-Tennismatches zum 
Stillstand. Doch unsere Ver-
einsmitglieder sind hochmoti-
viert, nicht im Winterrost zu 
versinken und verlegen ihre 
Matches ins Warme. In den Ten-

nishallen Loipersdorf und Feld-
bach wird bei jeder Wetterlage 
fleißig trainiert und gekämpft.
Für unsere Damenmannschaft 
beginnt die kalte Jahreszeit mit 
einem aufregenden Kapitel – 
erstmals nehmen sie an der Win-

termeisterschaft teil und sind 
drauf und dran, den Titel nach 
Hause zu holen. Die Herren des 
Vereins stehen vor der größten 
Herausforderung – sowohl im 
Wintercup als auch in der Win-
termeisterschaft wird eifrig um 

die Titelverteidigung gekämpft! 
Während wir uns in der Halle 
noch bis April unter Beweis 
stellen, richten sich unsere Bli-
cke in Richtung Sommersaison. 
Unser Ziel ist es, gestärkt aus 
der Hallensaison hervorzuge-
hen. Jedes Match in der Halle 
ist eine Vorbereitung auf die 
nächsten Herausforderungen, 
bei denen wir vereint unser 
Bestes geben werden.  

Herrenmannschaft im Wintercup                                           Foto: UTC Hatzendorf Auftaktmatch der Damenmannschaft          Foto: UTC Hatzendorf

Jede gute Beziehung
lebt von Beständigkeit!
Auf Ihre Markenwerkstatt können Sie sich verlassen.

› Original Teile und Zubehör für Ihre Sicherheit
› Preiswerte Reparaturpakete für Fahrzeuge älter als 4 Jahre
› Erfahrene TechnikerInnen und Spezialwerkzeuge
› Mobilitätsgarantie rund um die Uhr in Europa
› Fachgerechte Entsorgung von Altteilen

 Wir sind gerne
 auch für SIE da.

Oberlamm 73
8352 Unterlamm
Telefon +43 3155 8585
www.autohaus-matzer.at
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USV HATZENDORF

Krampuslauf des USV Hatzendorf 
Groß und Klein zeigten sich begeistert von Grazbachteifln und Nikolaus

Am 2. Dezember veranstaltete 
der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf seinen 2. Krampuslauf 
für Groß und Klein mit den 
Grazbachteifln Hatzendorf und 
dem Nikolaus am Sportgelän-
de in Hatzendorf.
Bei leichtem Schneefall began-
nen ab 17:00 Uhr 13 Krampus- 
Gruppen hintereinander ihren 
Lauf, und unsere großen und 
kleinen Gäste unterhielten sich 
bestens. Zum Schluss am Start 
waren die Grazbachteifln – mit 
spektakulärem Feuerwerk im 
Hintergrund, und der Nikolaus, 
der den kleinen Besucher:innen 
ein Sackerl als Geschenk über-
reichte.
Für das leibliche Wohl war mit 
Glühwein, Tee und Leberkäse 
bestens gesorgt, und bei der Af-
ter-Show-Party wurde danach 
noch gefeiert.
Der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf bedankt sich bei seinen 
Gästen, den anwesenden Kram-
pus-Gruppen, den Grazbach-
teifln und dem Nikolaus für den 
Besuch und das disziplinierte 
Verhalten und freut sich schon 
auf ein Wiedersehen 2024.

Trainingsstart
Der Trainingsstart für unsere 
erste Mannschaft erfolgte am 
29. Jänner. 
Das erste Meisterschaftsspiel 
der 1. Klasse Süd werden die 
Burschen des USV Hatzendorf 
am 16. März 2024 auswärts 
gegen den SVU RB Tieschen 
bestreiten.

Höllische Gesellen zeigten sich bei diesem schaurigen Spektakel       Foto: USV Hatzendorf

Feurig präsentierten sich die „Grazbachteifln 
Hatzendorf“         Foto: USV Hatzendorf

Sportfest
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-30%
auf alle lagernden Laufschuhe 

von ASICS

                                     Fürstenfelderstr. 4, T: 03155-28715, www.sport-menzinger.at

Angebot gültig 
auf lagernde 
Ware solange 
Vorrat reicht.

Redaktionsschluss: 4. März 2024
für die nächste Ausgabe April/Mai 2024 
Ihre Beiträge senden Sie bitte spätestens zum angeführten 
Redaktionsschlusstermin an zeitung@fehring.gv.at. Später 
einlangende Berichte können aufgrund des geplanten Seiten-
umfanges unter Umständen nicht mehr berücksichtigt werden.
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UFC FEHRING

Aus der Pole-Position heraus geht es in die Rückrunde
2023 war das erfolgreichste Jahr der Vereinsgeschichte 

2 Heimspiele zum Auftakt ins Frühjahr
Nach einem historischen Fuß-
balljahr 2023, in welchem un-
sere Kampfmannschaft saison-
übergreifend nicht weniger als 
20 Landesliga-Siege sowie 64 
Punkte holte, wurde mit der am 
7. Dezember stattgefundenen 
Weihnachtsfeier im Gasthaus 
Gasslwirt das erfolgreichste Jahr 
in der Geschichte des UFC ge-
bührend abgeschlossen. 
Um die gezeigten Leistungen 
auch im Frühjahr wiederholen 
zu können, befindet sich das 
Team von Trainer Rainer Pein 
bereits seit dem 15. Jänner in 
der Vorbereitung auf die Rück-
runde der steirischen Landesli-
ga. Vor dem Meisterschaftsstart 
am 10. März 2024 im heimi-
schen Sportzentrum gegen den 
FC Gamlitz stehen insgesamt 
sieben Testspiele sowie ein Trai-
ningslager im slowenischen Mo-
ravske Toplice am Programm.

Transfer-News
Wie schon in den letzten Jahren, 
blieb es auch in der diesjähri-
gen Winterübertrittszeit bei ge-

ringen Adaptionen im Kader. 
Nicht mehr für den UFC tätig 
sein wird Stürmer Leonhard 
Kaufmann, der ab sofort für 
den USV Gnas auf Torjagd geht. 
Wir bedanken uns rechtherz-
lich für den Einsatz, lieber Leo! 
Aufgrund eines Kreuzband- 
risses fällt zudem Benjamin 
Glanz wohl das gesamte Früh-
jahr aus. Nach erfolgreicher 
Operation befindet er sich be-
reits im Aufbautraining und 
arbeitet fleißig am Comeback. 
Demgegenüber konnte unsere 
sportliche Leitung mit Chris-
topher Spanring einen Neuzu-
gang vom SC Zöbern verpflich-
ten. Der 25-jährige war zuvor 

sieben Jahre für den TSV Hart-
berg tätig und kann sowohl in 
der Innenverteidigung als auch 
im zentralen Mittelfeld einge-
setzt werden. 

Jugend SGRF
Auch unsere Nachwuchsmann-
schaften wurden Anfang De-
zember des Vorjahres wieder 
zur Weihnachtsfeier geladen. 
Danke an den SV Kapfenstein 
für die tolle Organisation! Als 
Geschenk gab es neue SGRF- 
Trainingsanzüge. Ein großes 
Dankeschön gilt hier der Firma 
Elektro Götz sowie der Raif-
feisenbank Region Fehring für 
die Unterstützung.    

VORBEREITUNG WINTER KM 1
2. Feb.  – ASK Kohfidisch/USV Gnas (Kunstrasen Gnas)
6. Feb.  – USV St. Anna/A. (Kunstrasen Straden)
23. Feb.  – Deutschlandsberg (Sportplatz DSC)
1. März  – TSV Kirchberg/R. (Fehring)

MEISTERSCHAFT FRÜHJAHR 2024

10. März 11:00  UFC FEHRING – FC Gamlitz
15. März 19:00  UFC FEHRING – FSK Fürstenfeld
22. März 19:00  SV Lafnitz Amat. – UFC FEHRING
29. März 19:00  UFC FEHRING – SV Ilz

Weihnachtsfeier der SGRF-Mannschaften in Kapfenstein          Foto: UFC Fehring
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FEHRINGER:INNEN IM BILD 
Jedes der 24 Fehringer Adventfenster zeigte eine, 
vom Petzelsdorfer Krippenbauer Franz Hammer 
liebevoll von Hand gefertigte Krippe (s. auch Seite 
23). Das Girardi Ensemble Graz begeisterte auch 
heuer wieder beim traditionellen Neujahrskonzert 
im Kultursaal Hatzendorf.
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FEBRUAR 2024
DO 01.02.  Wintergemüse – frisches Gemüse den ganzen Winter ernten  Fachschule Schloss Stein, 19:00 Uhr (s. Seite 24)

FR 02.02.  »Tag der offenen Tür« in der Fachschule Schloss Stein 14:00 –18:00 Uhr (s. Seite 44)

FR 02.02.  Blutspende Termin Mittelschule Fehring, 14:00–19:00 Uhr (s. Seite 54)

SA 03.02. Maskenball FF Hohenbrugg Festhalle der FF Hohenbrugg, 14:00 Uhr für Kinder/ 20:00 Uhr für Erwachsene (s. Seite 30)

SA 03.02. Jubiläumsball »100 Jahre Theater in Hatzendorf« Musik: Die Dorfbradler, GH Kraxner, 20:00 Uhr (s. Inserat nebenan)

MO 05.02. Infonachmittag Vorsorgevollmacht Gemeindesaal Hohenbrugg, 15:00 Uhr (s. Seite 18)

DI 06.02. Regionale Elternberatung mit Babytreff Elternberatungsstelle Hatzendorf, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 17)

DI 06.02. Kinder- und Säuglingsnotfallkurs  2-teiliger Kurs, Elternberatungsstelle Hatzendorf (Voranmeldung– s. Seite 17)

DI 06.02. CITIES App Update Event für Vereine und Betriebe  Sitzungssaal Stadtgemeinde Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite12/13)

MI 07.02. Demenzberatung  Rathaus Fehring/1. Stock – Büro der Community Nurses, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 18)

MI 07.02. Kompetenztag Schwein  Veranstaltung der Land- und Forstwirtschaftlichen Fachschule Hatzendorf im Kultursaal Hatzendorf, 09:00 Uhr

DO 08.02. Frühstücksplausch im GerberHaus  mit den Community Nurses, Gewölbekeller, 08:30–10:30 Uhr (s. Seite 18)

FR 09.02. »Rock im Fasching« Austrovinyl Werk2  Faschingsparty mit »Stranger in the family«, 21:00 Uhr

SA 10.02. 11. Burgfelder Faschingsball Kuruzzenschenke Konrad, 17:00 Uhr (s. Seite 50)

SA 10.02. 7. »Ball der Musik« Ball der Stadtkapelle Fehring – Bezirksmusikerball, Sporthalle Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 37)

SA 10.02. Ball der Freiwilligen Feuerwehr Hatzendorf  Musik: Markus Krois, GH Kraxner, 20:00 Uhr

MO 12.02. Pädagogisch geführte Kleinkindgruppe (1–3 Jahre)  Elternberatungsstelle Hatzendorf, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 17)

MO 12.02.  »Sänger-Gschnas« des Gesangvereins Fehring, Thema: „So ein Zirkus“, GH Gradwohl–Stadtkeller, Beginn: 20:00 Uhr  (s. Seite 32)

DI 13.02.  Faschingsdienstag-Umzug Start: 13:00 Uhr Gady-Gelände, Live-Musik ab 15:00 Uhr Hauptplatz (s. Inserat nebenan)

DI 13.02. Faschingdienstag-Ausklang im Austrovinyl Werk2  nach dem Faschingsumzug, mit den Austrovinyl Resident DJs

DO 15.02. »Schlafentwicklung zwischen 0 und 3 Jahren«  Elternberatungsstelle Hatzendorf, 14:00–16:00 Uhr (s. Seite 17)

19.–21.02.  3-Tages-Schiausflug/Schikurs St. Jakob im Walde Tägliche Abfahrt am Parkplatz Kultursaal Hatzendorf (s. Seite 23)

DI 20.02. »Das kindliche Spiel – die höchste Form der Forschung«  Elternberatungsstelle Hatzendorf, 09:00 Uhr (s. Seite 17)

MO 26.02. Pädagogisch geführte Kleinkindgruppe (1–3 Jahre)  Elternberatungsstelle Hatzendorf, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 17)

DI 27.02. Klimafitter Garten »Schaffen Sie Ihre eigene Klimaoase«, Vortrag von Susanne Pammer, Kultursaal Hatzendorf, 19:00 Uhr (s. Seite 24)

MI 28.02. Lesung mit Michael Schottenberg »Vom Entdecken der Welt«, Gewölbekeller, GerberHaus Fehring, 19:30 Uhr (s. Seite 47)

DO 29.02. Zeckenschutzimpfung Land- und Forstwirtschaftliche Fachschule Hatzendorf

MÄRZ 2024
FR 01.03.  Babymassage-Kurs 3-teiliger Kurs, Eternberatungsstelle Hatzendorf (Voranmeldung– s. Seite 17)

SA 02.03. Big Band- und Blasorchesterkonzert der Musikschule Fehring Sporthalle Fehring, 18:30 Uhr (s. Seite 44/45)

DI 05.03. Regionale Elternberatung mit Babytreff Elternberatungsstelle Hatzendorf, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 17)

MI 06.03. Demenzberatung  Rathaus Fehring/1. Stock – Büro der Community Nurses, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 18)

DO 07.03. »Frauentag« in der Fachschule Schloss Stein  (s. Seite 44)

FR 08.03. Gottfried Hofmann-Wellenhof »Kinder brauchen glückliche Eltern«  Pfarrheim Fehring, 18:00 Uhr (s. Seite 16)

FR 08.03. Livekonzert der Band EMA im Austrovinyl Werk2  21:00 Uhr
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SA 09.03.  Der »Fehringer Samstagsmarkt« startet wieder! Jeden Samstag am Hauptplatz, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 21)

SO 10.03.  UFC Fehring : FC Gamlitz  Sportzentrum Fehring, 11:00 Uhr (s. Seite 50)

 SO 10.03. Frühlingfest des Seniorenbundes Hatzendorf Kultursaal Hatzendorf, 14:00 Uhr (s. Seite 34)

MO 11.03. Pädagogisch geführte Kleinkindgruppe (1–3 Jahre)  Elternberatungsstelle Hatzendorf, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 17)

DI 12.03. »Vitaler Start in den Tag» mit den Community Nurses  Treffpunkt: Mariensäule Fehring, 10:00 Uhr (s. Seite 18)

FR 15.03.  UFC Fehring : FSK Fürstenfeld  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 50)

SA 16.03. Sportfest Pertlstein  Musik: Skylight, Disco: DJ Vasiined & DJ Petzibel, Raabtalhalle Pertlstein, 21:30 Uhr (s. Seite 49)

SO 17.03. Wunschkonzert des Musikvereins Hatzendorf  Kultursaal Hatzendorf, 18:00 Uhr (s. Seite 36)

DI 19.03. Vortrag »Ordnung tut der Seele gut«  von Anita Böheim (Styria vitalis), Gemeindesaal Hohenbrugg, 15:00 Uhr (s. Seite 18)

MI 20.03. »Welttag des Mehles« in der Berghofer-Mühle  Abendveranstaltung »Sackweise Kultur« 

FR 22.03. Vernissage »Zarte Eleganz« Vanessa Wallner  Restaurant + Kunsthotel Malerwinkl, 19:00 Uhr

SA 23.03.  »Bald kommt der Osterhase« Vorlesestunde in der KiBi  Hatzendorf, 10:00–10:30 Uhr (s. Seite 46)

DI 26.03. »Vitaler Start in den Tag» mit den Community Nurses  Treffpunkt: Glücks-Esel Hatzendorf, 10:00 Uhr (s. Seite 18)

FR 29.03.  UFC Fehring : SV Ilz  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 50)

SA 30.03. Osterkreuz beim Rüsthaus Hohenbrugg  Veranstalter: FF Hohenbrugg/R., 18:00–22:00 Uhr

SA 30.03. Osterfeuer der Landjugend Schiefer  18:00–23:00 Uhr

               Weitere Termine finden Sie online (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at
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FASCHINGAUSKLANG 
IM AUSTROVINYL WERK2 

MIT RESIDENT DJs          

 VORMITTAGSRambaZamba 
   AM HAUpTpLATz      Fröhliches Treiben 

  in den Geschäften!930 AkrobatikFaschingsSpaß von Schüler:innen der Mittelschule Fehring

NÄRRISCHES TREIBEN 

FASCHINGSUMzUG 
1300 Start vom Gady-Gelände auf den Hauptplatz

20
24

13.2.
FASCHING

DIENSTAG IN 
FEHRING

     GRAzER U-BAHN      
         ORCHESTER ab 1500

HITS zUM ABTANzEN am Hauptplatz
live
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Wohnung in Fehring 
zu vermieten 

Ruhige Toplage, Zentrum 
Fehring, 68 m² + Balkon, 

2 Schlafzimmer, teilmöbliert, 
warm ca. € 700,-

Tel. 0664 844 03 01

Sonniger Bauplatz 
in Pertlstein
zu verkaufen!

Wasser-, Kanal- und Strom-
anschluss vorhanden.
Tel. 0664 260 67 93 

Dienstleistungen 
der Werkstätte Fehring

Menschen mit Behinderungen 
erledigen diverse Auftrags-
arbeiten für Unternehmen 

und Privatpersonen.
Tel. 0664 607 01 350

Sprechtage SVS
Bauernkammer: 
21.02. / 28.02. / 20.03. / 27.03.
(08:00–13:30 Uhr)
Wirtschaftskammer: 
07.02. und 06.03.
(08:00–13:30 Uhr)
AUVA (ÖGK Feldbach): 
20.02. und 19.03.
(11:00–13:00 Uhr)
Bitte Lichtbildausweis 
mitbringen!

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach:
Nur mit telefonischer 
Voranmeldung unter 
Tel. 050303-34170 möglich

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr                   
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

DI:  08:00–17:00 Uhr
MI:  13:00–17:00 Uhr
FR:  08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 33 39 652

03
Gedruckt nach der Richtlinie 
des Österreichischen Umwelt-
zeichens „Druckerzeugnisse“, 
Fa. Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Medieninhaber, Verleger, Redaktion: Stadtgemeinde 
Fehring, Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Tel: 03155/2303-0, 
Fax: DW 200, zeitung@fehring.gv.at. Für den Inhalt verantwort-
lich: Bgm. Mag. Johann Winkelmaier. Verlags-/Erscheinungspost-
amt: 8350 Fehring. Jg. 33: 02–03/2024. Gestaltung: kirschrot. 
Druck: Druckhaus Scharmer, 8330 Feldbach. Auflage: 3.800 Stück 
(geht an alle Haushalte der Stadtgemeinde Fehring). Erscheint 

2-monatlich und online auf https://www.fehring.at
Nächster Erscheinungstermin: Anfang April 2024 

(Ausgabe April/Mai 2024)

Redaktionsschluss: 

4. März 2024
Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 

Umständen nicht mehr berücksichtigt werden!

DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen 
Termin vereinbaren. Bgm. 
Mag. Johann Winkelmaier 
ist unter 0664 / 533 91 91 
für Sie erreichbar.

09:00 – 13:00 Uhr (Mo-Fr) 
cn@fehring.gv.at 

Sprechstunden: 
Montag: 08:00 – 10:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 – 16:00 Uhr

Rathaus Fehring, Grazerstraße 1, 8350 Fehring

03155 2303 800

NAH FÜR DICH
DA FÜR DICH

Buchhaltung

Bauamt

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Lohnverrechnung  Isabella Neubauer 701
Nebenstellen – Hatzendorf

Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Silke Bruchmann  401 
Johanna Gütl  402 
Barbara Halbedl  403
Desiree Riegler  404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv.  302

Liane Kniely  501
Sandra Thurner 502
Heidelinde 
Trauch, BA 

503
 

Barbara Halbedl 403 

500

Isabella Neubauer 600

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc  304

Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv.  303

Ing. Judith
Glanz-Raidl  602

Manuela Payer  601

Kommunale
Betriebe

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Silvia Göbl, BSc MSc  900 
Karl Bickle  901 

Birgit Karner

Altstoffsammelzentrum
Der Bereitschaftsdienst-
wechsel erfolgt (bis auf weni-
ge Ausnahmen) freitags um 
18 Uhr. Der Apothekenruf 
unter der Nummer 1455 ist 
rund um die Uhr erreichbar.
01.02.   Fehring
02.02.-08.02.  Feldbach*

09.02.-15.02. Fehring
16.02.-22.02.  Feldbach*

23.02.-29.02. Fehring
01.03.-07.03.  Feldbach*

08.03.-14.03. Fehring
15.03.-21.03.  Feldbach*

22.03.-28.03. Fehring
29.03.-04.04.  Feldbach*

*Auskunft über die diensthabende Apotheke  
in Feldbach unter www.apothekenindex.at

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) bei Ver-
dacht auf Erkrankung und für 
Menschen mit Beschwerden

Apotheken-BereitschaftKleinanzeigen Telefon-Kontakt
Gemeindeamt Fehring

Nächster 
Blutspende-Termin

Freitag, 
02.02.2024
14:00 bis 19:00 Uhr
Mittelschule Fehring
Retten Sie Leben, spenden Sie Blut! 

Bei jeder Blutspende wird zur Identifikation ein amtlicher Lichtbildausweis benötigt.
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8350 Fehring  |  Grüne Lagune 3  |  Tel.: 0664 / 3251022

Erstzulassung Sept/2022
1,2 PureTech Benziner 
100 PS Turbo

Peugeot 208 Benziner Jungwagenaktion
• Sitzheizung
• Rückfahrkamera
• Einparksensoren hinten
• Zugang+Start Schlüssellos

seit 1967seit 1967
Autohaus Kalcher GesmbH
Grazer Straße 24, A-8350 Fehring
Tel: +43(0)3155/2424-0
offi ce@autokalcher.at

*Finanzierunsanbebot:
Fixzins-Angebot

€19.990,-*
statt  € 26.973,-

So lange der Vorrat reicht!



FEHRING Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715

FEHRING NORD

      Der 
          Treffpunkt!

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at

  Wir sind                            Partner!

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Stattpreise sind unverbindlich empfohlene bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

-20%
Auch auf reduzierte Ware!

Auf die gesamte 
Skibekleidung

1 Paar Standard Komfort Gleitsichtgläser* 
von ZEISS oder HOYA 
Diese preiswerten aber dennoch hochwertigen Gleitsichtgläser 
bieten, im Vergleich zu anderen Gleitsichtgläsern derselben 
Qualitätsstufe, breitere Sehfelder und eine präzise 
Sehstärke auch in der Peripherie.

Top-
Preis!zum Fixpreis

bei Optik Ruck

Komfort-
Gleitsichtgläser 

€   398,-
Preis gültig bis 30.06.2024. * Kunststoffgläser inkl. Entspiegeln und Härtung, 
Stärkenbereich 1,6 +/- 6/2 ADD: 3,00. Aktionspreise und Komplettangebote 
ausgenommen. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar (ausgenommen 
Sehtestgutschein). Keine Barablöse. 
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Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht.


